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Die gewichtige Kriegsitenerbill it Gelek 
geworden! | 


„+. 
Warnung für Gezogene. 
«Seliefert von der „Affosiirten Preffe“ und den „United Bre& Yfjociations”.) 

Waihinaton, D. E., 4. Oft. Ifhme irgend welde bejondere yorma- 
litäten hat Brälident Rilfon nodı aeitern die Kriegsitenervorlage, weldje 
die aröfte je dagewejene VBejtenerung enthält, unterzeichnet und ihr da- 
mit Gejetesfraft verliehen. Die meiiten Veitimmangen der Vorlage 
foımmen jonleid; zur Durchführung, aber die betreffs der Zeitunasporto 
veränderungen erit anfangs nadhiten Nulis, wenn fie nicht vorher 
nodmals ncandert werden. 

Rafbinaton, 4. Oft. Tie Aübrer im Kongrei; boffen, daß bis zum 
Samstag alle drinalidien Geichäfte erledigt werden fünnen, md dal; 
danı Bertanung eintreten fann. Abgeordneter Kitchin, Führer der 
Mehrheit im Sauie, hatte geitern mit dem Zenatsführer Mertin eine 
Interredung, um ich über die Zeit der Vertamumng zu einigen. Wichtige 
Mahnahmen, über die mai ji noch Ichlitifia werden will, find die Xe- 
bensverfiherung von Soldaten ımd Sceleuten, und die ‚srage über er- 
forderliche Nachtragsbewilligungen. 


Müfien zwei Ein’ommenfteuern tragen? 


Okt 
die ein Gehalt von mehr als 


Sowohl Geſchäftsleute und Profeſſionelle, 


86000 jährlich beziehen, 


Waſhington, 4 
wie auch alle Leute, 
werden eine Kriegsprofitſtener von 8 Prozent zahlen müſſen, neben der 
Einkommenſteuer. Dieſer Zuſatz iſt der „Bill“ von dem gemeinſchaft 
lichen Konferenzausſchuß beider Häuſer beigefiigt worden. Nach Anſicht 
von Mitgliedern des Komites für Mittel und Wege wird dadurch auch 
jeder Arzt und jeder Rechtsanwalt betroffen werden. 

— * * 
Poſtſperre für Viktor Bergers Blatt. 

Milwaukee, 4. Okt. Auf Grund eines Verhörs, das am 22. Sep— 
tember ſtattfand, wurde dem „Milwaukee Leader“, dem Organ der hie— 
ſigen ſozialiſtiſchen Partei, das Recht, durch die Bundespoſt befördert zu 
werden, entzogen. Dieſe Verfügung erließ der dritte Hilfsgeneralpoſt— 
meiſter: ſie ſtützt ſich, wie es heißt, auf einen Paragraphen des Spionage— 
geſetzes. 

Ex-Kongreßmann Viktor L. Berger, Redakteur und Haupteigen— 
tümer des „Leader“, hat ſich an den Generalpoſtmeiſter mit dem Er 
ſuchen gewandt, den gegen ſeine Zeitung erlaſſenen Bann wieder aufzu 
heben. Er ſagte, daß ſich die Beſchwerde der Bundesbehörden gegen die 
allgemeine Tendenz des Blattes rich jedoch keine beſonderen Geſetz— 
ibertretungen namhaft gemacht wurden. 

Die Aufmerkſamkeit des Unterſuchungsbüros des Juſtizamtes wurde 
kürzlich auf große Reklameſchilder mit der folgenden Inſchrift gelenkt: 
Krieg iſt Hölle. Verurſacht von Kapitaliſten. Sozialiſten wollen 
Frieden. The Milwaukee Leader, Viktor L. Berger, Redakteur.— Leſet 
des Volkes Seite.“ 


t 


tote, 


Äi\ 


IDerdsn als Deierteure verfolgt. 

Waſhington, D. C. 4. Okt. Das Striegsdepartement veröffentlicht 
eine warnende Ankündigung, daß gezogene Männer, welche es unter— 
laſſen, ſich zu melden, prompt als Deſertenre angezeigt werden, und daß 
in jedem Fall eine Belohnung von 550 auf ihre Ergreifung geſetzt wird. 

Doch ſind Diviſionsbefehlshaber angewieſen worden, perſönlich 
ſolche Leute zu verhören, ehe ein Prozeß angeorduet wird, um feſtzu— 
ſtellen, ob der Soldat vorſätzlich ſich dem Dienſt zu entziehen ſuchte. 

Man glanbt, daß immerhin viele dieſer Leute geſetzmäßige Ent— 
ſchuldigungen vorbringen können, während vielleicht manche Andere nur 
fahrläſſig geweſen ſind. Daher wird man Milde üben, wo nicht klärlich 
eine böſe Abſicht vorlag. 

Wer als Deſerteur ſchuldig befunden wird, der wird beſtraft, aber! 
gleichwohl im Dienſte feſtgehalten werden. 


Bernſtorff und kein Ende. 


Waſhington, D. C., 4. Okt. Beamte des amerikaniſchen Staats— 
departements gaben heute zu, daß ſie Beweiſe dafür haben, daß Graf 
v. Bernſtorff, der frühere deutſche Botſchafter in Waſhington, die Ver— 
ausgabung der Gelder leitete, welche au Bolo Paſcha bezahlt wurden, daß 
ſie jedoch es derzeit nicht für gerechtfertigt halten, dieſes Beweismaterial 
bekanntzugeben. Eine ſolche Bekanntgabe mag jedoch erfolgen, wenn die 
franzöſiſche Regierung mit ihrer Unterſuchung des Bolo Paſcha-Falles 
sum Abſchluß gelangt iſt. 

Das deutſche Botſchafteramt und ſeine Agenten haben hier ſehr 
mannigſache finanzielle Geſchäfte betrieben: viele dieſer waren auch durch— 
aus geſetzmäßig, obwohl viele andere gänzlich unſchicklich von einem inter— 
nationalen Geſichtspunkt aus waren. 


Können wieder Amerikaner werden. 


Waſhington, D. C., 1. OH. Die Vorlage, wonach Amerikaner, 
welche ſich in die militäriſchen Streitkräfte der Alliirten aufnehmen ließen 
und damit ihre politiſche Zugehörigkeit an die Ver. Staaten einbüßten, 
wieder zu Amerikanern werden können, harrt jetzt nur noch der Unter— 
ſchrift des Präſidenten, um zum Geſetz zu werden. 


CKaufmädel.“ 


Waſhington, 4. Oft. Auf den Regierungslohnliſten befinden ſich 
jetzt auch die Namen von „Laufmädeln“, da es an genügend Knaben und 
jungen Männern fehlt, um derartige Stellungen zu beſetzen. Demnächſt 
wird auch eine Zivildienſtprüfung für ſolche Mädchen ſtattfinden, die 
gern in genannter Eigenſchaft „Unele Sam“ dienen möchten. 


eegefecht in der Adria. 


C., 4. Okt. Antliche Kabelnachrichten melden von 
n der Mdria, wober ein Offizier eines ölterreihiichen 
Strenzers getötet, der Bereblsbaber des Schiffes Schwer verwundet und 
die öſterreichiſche Flagge weggeſchoſſen wurde. Der Wreuzer war im) 
Wambf nt dem italienischen Torpedojäger „Manila“, der beichädigt, ! 
und fein Naphtba-Bastin in Flammen, einen italieniihen Hafen erreichte. 
der Kreuzer und mehrere andere zuriichhiweichende öfterreichiiche Schiffe 
iperden von ttalientichen Schiffen verfolgt. 


Hab die Mote nicht ab! 


Yıma, Beru, 4. Oft. Die pernaniidie Nenierung hat eutdedt, daß 
ihr Geiandter bei der deutichen Negierung, A. von der Heude, jeine, ihm 
am 26. September geiandten Weifungen mißgdhtete und das Mltimatum, 
weiches un’er Androhung des diplomatiichen Brudres Genugtuung für 
die Verfenfung der pernaniichen Barfe „Yorton“ binnen act Tagen ver: 
langt, nit ablieferte. | 

Der Kjandte erhielt eine Nüge und eine neue Weiſung, dem deut- 
idien Auswärtigen Amt die Note zuzwitellen. 
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Friedensrede des öſterr. Auslandsminiſters. 
Amſterdam, 4. Okt. 
ſagen: 


(Ueber London.) Meldungen aus Budapeſt 

Graf Czernin, der öſterreichungariſche Miniſter des Auswärtigen, 
wurde bei einem kürzlichen Mahl, welches der ungariſche Miniſterpräſi— 
dent Dr. Weckerle gab, orſucht, ſe Friedenspolitik zu ſkizziren, und 


er erwiderte, wie folgt: 


rin 
Ball 


„Zalleyrand wird der Musipruch zugeichrieben, dal; Worte dafür 
da feien, Sedanfen zu verbergen. Es mag fein, dab diefer Nusiprudy für 
die Tiplomatie feines Nahrbimderts zutreffend ivar, aber fir die 
jettge Zeit fan ich mir faum eine Nedensart denten, die Weniger 
genau iit, 

Die Millionen, welche in den Schiißenaräden oder hinter den Xinten 
fampfen, wollen wijjen, warım ımd für was ite fümpfen. Zie haben 
ein Recht, zu erfahren, wwarımı der Artode, welchen 
wünſcht, noch nicht gekommen iſt. Als ich auf meinem Poſten ernannt 
wurde, benuste ich die erſte günſtige Gelegenheit, um offen zu erklären, 
daß wir Niemanden zu unterdrücken wünſchen, aber daß wir anderer— 
ſeits auch keine Unterdrückung dulden würden, und daß wir bereit ſeien, 
densunterhandlungen einzutreten, ſobald unſere Feinde den 


Friedern 
Verſtändigung annehmen würden. 


in 


141 
*44 


ukt eines Friedens durch Ve 

Dieſer Krieg hat uns gelehrt, daß wir auf eine große Vermehrung 
in früheren Rüſtungen rechnen müſſen. 

Mit unbeſchränkten Rüſtungen würden die Nationen ge— 
zwungen werden, Alles um das Zehnfache zu vermehren, und die mili— 
täriſchen Voranſchläge der großen Nationen würden auf Milliarden kom 
men. Dies iſt unmöglich, es würde vollſtändigen Ruin bedeuten. 


nicht weiter gingen und tatſächlich abrüſteten. 
dige Abrüſtung der einzige Ausweg aus der Schwierigkeit. 
Rieſige Flotten werden keinen weiteren Zweck haben, 
Nationen der Welt die Freiheit der Meere garantiren, 
Armeen bis auf die Stufe ermäßigt werden, welche für die Aufrechterhal— 
tung der inneren Ordnung erforderlich iſt. 
sch ſage mit Vorbedacht: die Hochſee; denn ich gebe nicht dem Ge— 


danken Raum, die Meere einzuſchränken, und ich gebe rückhaltslos zu, 


daß für 
ſen. 


für Gebietsgarantien. 


Seeverkehr beſondere Regeln und Verordnungen beſtehen müſ— 


Dies iſt der Grundgedanke der ſchönen und erhabenen Note, welche 


der Papſt an die ganze Welt gerichtet hat. 


öſterreichungariſchen Monarchie verzichten, 
der Feind vollſtändig unſer Gebiet räumt. 

Jeder Staat wird etwas von ſeiner Unabhängigkeit hergeben müſ— 
ſen, um den Weltfrieden zu ſichern. 


gung erleben! 
achte es als unſere Pflicht, uns an die Spitze der Bewegung zu ſtellen, 
alles Menſchenmögliche aufzubieten, um ihre Verwirklichung zu be— 
ſchleunigen. 

In einem weiten Umriß iſt unſer Programm für die Wiedoerher 
ſtellung der Ordnung in der Welt in unſerer Erwiderung auf die Note 
des Papſtes niedergelegt worden. Es mag Vielen undenkbar erſcheinen, 
daß die Zentralmächte wünſchen, auf militäriſche Rüſtungen Verzicht zu 
leiſten; aber der Krieg hat viele neue Tatſachen, Zuſtände und Begriffe 
hervorgebracht, welche die Grundlagen der europäiſchen Politik, wie ſie 
früher beſtanden, erſchüttert haben. 

Beſonders iſt die Idee in Stücke gegangen, daß Oeſterreich-Ungarn 
ein abſterbender Staat wäre! Es war das Dogma von einer bevor— 
ſtehenden Auflöſung der Doppelmonarchie, welches unſere 
Europa ſchwierig machte. Indem wir uns in dieſem Kriege als gründ— 
lich geſund und mindeſtens den Anderen gleichſtehend erwieſen, zerſtörten 
wir die Hoffnungen, daß wir durch Waffengewalt überwältigt werden 
könnten. 

Nun dieſer Beweis geliefert worden iſt, ſind wir gleichzeitig mit 
unſeren Verbündeten in der Lage, die Waffen niederlegen zu können und 
künftige Streitigkeiten durch Schiedsgericht regeln zu laſſen. 

Dieſer neue Zuſtand, welcher ſich in den Weltkrieg gedrängt hat, 
bietet uns gute Gelegenheit, nicht nur den Gedanken der Abrüſtung und 
des Schiedsgerichtes anzunehmen, ſondern auch mit unſerer ganzen Tat— 
kraft auf ſeine Verwirklichung hinzuarbeiten. 

Europa muß nach dem Kriege auf eine Grundlage des Rechts ge— 


ſtellt werden, welche eine Gewähr für dauernden Beſtand bietet. Dieſe 


Grundlage muß Sicherheit bieten gegen jeden künftigen Rachekrieg. 
Wir müſſen dies unſeren Kindern als Vermächtniß hinterlaſſen, auf daß 
ihnen ein ſo ſchrecklicher Krieg, wie dieſer, erſpart bleibe; und das iſt nur 
möglich durch Abrüſtung und Schiedsgericht. 


————— 


die ganze Welt 


wenn Die | 
und die Yand- | 


ent diele Faktoren Hargeftellt find, jo verfichwindet jeder Srumd | 


Wenn unſere Feinde dieſen 
Grundgedanken anerkennen, ſo können wir auf die Vergrößerung der 
immer vorausgeſetzt, daß 


Wahrjcheinlicd, wird die jesine Ge- | 
neration nidt mehr die Vervollitändigung dieier aroßen riedensbewe- , 
Sie faun mar langiam verwirklicht werden; aber ich er: | 


| 
| 
| 
I 
| 


des franzöſiſchen Schiffsweſens durch Tauchboote 
daß 10 Schiffe und noch 6 Fiſcherboote verſenkt worden ſind. 
erſteren hatten über 1600 
dieſe Größe. 


Mann beſtehende Beſarung konnte gelandet werden. 


Eine hochbedeutſame Friedeusangebots-Rede von Graf Czernin! 


| Das Wetter. 


und morgen flar. Morgen etwas Füh: 
ler. Samstag wahrjdeinlid” Har. 
Mäßige bis friſche weſtliche bis nord 
weſtliche Winde, welche am Freitag ab 


flauen werden. 
Illinois: Heute Abend 
Morgen etwas kübler. 
Wisconſin: Heute Abend 
Allgemeinen khlar. Morgen 
lichen Teil ſchon heute Abend 
Indianga: Heute Abend 
und wärmer, im nördiden Teil wabhrſchein 
ſich KRenen. Morgen Har umd Falter. a 
Stiederntichinan: Beute Abend umd morgen 
wabrfcheinlic NRegen; morgen _fälter, 
Zonmenuntergang, bemie: H:27. 
Zonnenanfgang, morgen: 5:51. 
Mondanfaang: Heute Abend «: 
Temperaturitand. 
Nachitehend der Temperaturitand nad) 
u amtlichen Angaben des Wetteramtes. 
Uhr Rahm 56 | 3 Uhr Miorgens.. ..50 
I Ubr NRacbm......56 | Uhr Morgens....50 
, Uhr Nachm......56| 5 Ubr Morgens... 41) 
4 lior Abends ; Uhr Morgens... ..t9 
7 Ubr Aoende......6 | Uhr Morgens....tV 
x lihr Mbends......56 | Ubr Moraens Ä 
0 Ubr Mbends...... Uhr Porm... 
10 Uhr Abends. . . . Uhr Borm.... 
11 Uhr Rachts.....23 Uhr Rorut...... 
12 Vor Mitlterncht. .53 Uhr Mittags. ... 
I Uhr Morgens....d2 ı Uhr Rahm 
> Über Morgens... 501 2"Ubr 


Nachm. . ... .56 
— — — — — 


Member of the Associated Press 

The Assoeiated Press is ex- 

' elusively. entitled to the use for re- 

' publication of all news ceredited 

to it or not otherwise eredited in 

{bis paper and also the local news 
published herein. 


| Chicago und Umgegend: Hente Abend 


ud morgen Ilar. 

und morgen im 
im nordmeit 
titbier. 
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Cs it überflüffig zu bemerken, dad; die Mbrüftung fich niemals gegen | 


eine befondere Madjt oder gegen eine befondere Gruppe vor Mächten 
richten darf, und dal; fie Yand, Meer und Yuft im jelben Grade um- 
faſſen muß. 

Auf 


einer internationalen 


'allen Staaten der Welt erfolgen, und die Verteidigungsmacht muß auf 
das unbedingt Notwendige beſchränkt werden. 
| aber er muß umd wird betreten werden, aleichviel, ob Einzelne es für 
| wünjdensiwert halten, oder nit. 

Wir haben jchon von Anbeginn ınvier Ziel erklärt und daran feit 
gehalten, — aber möge Niemand den Wahn begen, dab diefes unier 
| friedliches und mahvolles Programm für immer gelten fönne und werde! 
Wenn unſere Feinde un3 zwingen, den Krieg fortzufeßen, werden wir 
Inezwungen jein, unfer Programm zu ändern nnd Vergütung zu ver- 
langen. Ich ſpreche für den jetzigen Augenblick, weil ich überzeugt bin, 
daß der Weltfriede jetzt auf der Grundlage kommen kann, die ich darge— 
legt habe. Wenn der Krieg jedoch fortdauert, jo behalten wir uns freie 
Hand vor. 
| sch bin unbedingt überzeugt, da unjere Stellung in einem Jahre 
| von jegt unvergleichlich befier fein wird, als heute. Aber ich würde es 
für ein Verbreden halten, den Krieg für irgend welche materielle oder 
ı Gebietsvorteile and nur einen einzigen Tag langer fortzufesen, als e3 


— 
+ 
ww. 


notwendig ift für den Bollbeitand der Doppelmonardie und für uniere | 


künftige Sicherheit. 


Wenn unſere Feinde ſich weigern, auf uns zu borden, und uns 


unſere Bedingungen auf's Neue durchzuſehen. Ich bin nicht ſehr hoff— 
durch Verſtändigung auf der obigen Grundlage abzuſchließen. Eine 
überwältigende Mehrheit der Welt wünſcht Frieden durch Verſtäudigung, 
aber einige Wenige verhindern ihn. 

Wir werden in dieſem Falle kaltblütig und ſtetig unſeren 
terverfolgen. 
können. 
der freien und friedlichen Entwickelung Oeſterreich-Ungarns.“ 
(Großer, anhaltender Beifall.) 
Die Preſſe beſpricht die Rede im Allgemeinen günſtig. 
Dagegen werden die Reichstags-Auslaſſungen des deutſchen Kanz— 
lers Michagelis und des Auslandſekretärs Kühlmann von den öſterrei— 
chiſchen Blättern mit Ausnahme der halbamtlichen nicht günſtig, zum 
Teil ſogar bitter beſprochen. 
Berlin, 4. Okt. (Ueber Amſterdam und London.) 
Zeitung“ ſagt über die berichtete Friedensrede des öſterreich-ungariſchen 
Miniſters des Auswärtigen, Grafen Czernin, in Budapeſt: „Wir er— 
achten dieſe Rede als eine der beſten vpolitiſchen Kundgebungen ſeit 
dem Beginn des Krieges.“ 

Auch das „Berliner Tageblatt“ erklärt 
ſtaatsmänniſche Leiſtung hinſichtlich der Hauptfrage der Zukunft. 

Der „Berliner Lokalanzeiger“ ſagt, Niemand könne bezweifeln, daß 
die Hauptgedanken der wichtigen Czernin'ſchen Rede mit den Gedanken 
der deutſchen Regierung übereinſtimmten. 


Hindenburg beantwortet Glückwünſche. 
1. 


Weg wei— 
Wir wiſſen, daß wir an der Front und daheim durchhalten 


er 


I 


Amjterdam, 4. DO! 
ſeines Wiegenfeſtes Glückwünſche 
überſandten, ſeinen Dank durch Veröffentlichung in den Zeitungen über— 
mitteln laſſen. Er ermahnt darin zugleich das deutſche Volk, einig zu 
bleiben und ſich nicht allzu viel um das, was nach dem Kriege geſchehen 
wird, zu kümmern, denn dadurch würde jetzt nur Zwieſpalt im eigenen 
Lande geſät, die Hoffnungen der Feinde dagegen geſtärkt. „Vertrauen 
I u. : u A . ı . * — — 

Sie darauf. daß Deutſchland das erhalten wird, deſſen es für ſeine Sicher— 


ſtellung bedarf, und daß den deutſchen Eichen Luft und Raum gegeben 
weoerden wird, um ſich zu entfalten. 
Stellung in Ihre Nerven unbeweglich und Ihre Augen „Auf der Wacht“.“ 


| Derlufte durh Tauchboot:. 


Grbalten Sie Ihre Musfeln itraff, 


Oft. Ter franzöfiihe Wocenbericht über die Werlufte 


oder Minen bejagt, 


Paris, 4. 


5 Schiffe wurden erfolglos angegriffen. 
London, 4. Okt. 


1600 Tonnen verſenkt wurden, zuſammen alſo 13. Es wurden 16 
7 


der vorletzten Woche. 


Opfer eines Tauchbootes. 


London, 4. Oft. Ter amerifanishe Schuner „Annie F. Conlon“ 
wurde gejtern Vormittag nahe den Scilly-injeln von einem deutichen 
Tauchboot angegriffen und durch Geihüsfeuer verfenft. Die aus acht 


bewölft 


Grundlage md unter tuternationaler | 
Kontrolle mul; allgemeine, gleichmäßige und ſtufenweiſe Abrüſtung in 


Ich weiß, dieſes Ziel iſt 
außerordentlich ſchwierig zu erreichen, und ſein Pfad iſt lang und dornig; 


F _ 2 z .  teingen, diefen Mord Fortzufeßen, dann behalten wir uns das Recht vor, | 
Zn der Wititungs-Stellung von 1914 zurüdzufehren, wirrde eine nr 


große Ermarinnng jein; aber es wiirde feinen Sinn haben, wenn wir | 


J — nungsſelig hinſichtlich der Geneigtheit der Alliirtenmächte, den Frieden 
Daher iſt vohlſtän— | 


Unsere Stunde wird fommen, md mit ihr eine jihere Semähr ! 


Die „Bojfiiche 


die Nede für eine bobe | 


| Feldmarſchall v. Hindenburg bat allen denen, | 
die ibm anlaßlid; der 70. Wiederfehr 


5 der! 
Tonnen Gehalt, und 5 andere weniger als 
I 


derſelben ſchon in 


29. Jahrgang. — Nr. 236. 


dr 


— 


Neue britiſche Offenſive. 


Wird von London als entſchieden erfolg— 
reich erklärt. 


Lchte Berliner Meldungen. 
(Geliefert von der ‚„Affoziirten PBreffe” und den „United Vreß Aſſociations“.) 

Berlin, 4. Oft. (lleber Yondon.) Das Große Hauptquartier mel- 
dete geſtern Abend noch: 

„Beltlicder Kriegsichauplaß, Armeefront Kronprinz Ruppredt von 
Bayern: An der Küſte ſowie zwiſchen Langemarck und Zandvoorte jtei- 
gerte ſich das Artillerieduell geſtern wieder zu großer Heftigkeit. In 
den mittleren Abſchnitten der Schlachtfront kam zu allerheftigſten 
Feuerausbrüchen. Am Morgen unternahm der Feind wieder vergebliche 
Anſtrengungen, den von ulis am Vortage nördlich der Straße Yern— 
Menin eroberten Boden zurückzugewinnen. Alle Angriffe wurden blutig 
abgeſchlagen. 

„Armeefront Deutſcher Kronprinz: Beiderſeits der Straße Laon— 
Soiſſons haben die Artillerien erneut lebhafte Tätigkeit entwickelt. An 
der Aisne, nahe Reims und in der Champagne wurden in Aufklärung—— 
vorſtößen einige Gefangene und Beute eingebracht. 

„Auf dem öſtlichen Ufer der Maas gelang es geſtern früh unſeren 
Württemberger Truppen, auf dem Nordabhang der Höhe 
344, öſtlich Samogneur, franzöſiſche Schanzen in einer Ausdehnung 
von 1200 Metern im Sturm zu nehmen. Die Franzoſen unternahmen 
tagsüber acht Gegenangriffe in der Abſicht, uns zur Aufgabe des er— 
oberten Bodens zu zwingen. Auch bei Nacht folgte ein zäher, feindlicher 
Angriff. 

„Während der erbitterten Kämpfe wurden die Franzoſen bei jedem 
Anlaß zurückgetrieben. Von zwei franzöſiſchen Diviſionen blieben über 
150 Gefangene in unſerer Hand, während ſich die blutigen Verluſte des 
Feindes mit jedem Sturmangriff erhöhten. Das Artilleriegefecht brei— 
tete ſich vom Kampfgebiet über die benachbarten Frontabſchnitte aus und 
hielt ſich waährend des ganzen Tages und der Nacht auf gleicher Stärke 


ce» 


„Leltlier Steriegsihanplaß: Nichts zu berichten. 

„Mazedoniſche ront: Keine Kammwitätigfeit im qröheren Maßftabe,“ 

Yondon, 4. Oft. Tas britiihe Kriegsamt veröffentlichte heute nadı- 
itehbenden Bericht über die Feindfeligfeiten an der meitlichen Front: 
ı Kurz vor Tagesanbrud begann ein jebr beftiges Geihiigfener auf umfere 
' Stellungen  zwiichen Tower Samlet® md dem Bolygon-Wäldden, 
worauf die deutſche Infanterie vorzudringen verſuchte. Unſere Artillerie 
cröffnete darauf ein ſehr wirkſames Feuer, infolge deſſen der feindliche 
Angriff an den meiſten Vunkten zuſammenhrach, ehe die Deutſchen unſere 
Linien erreichten. Nördlich von der Menin Straße, woſelbſt einige Feinde 
in unſere Stellung eingedrungen waren, wurden ſie von unſerer Infan— 
terie zurückgetrieben. 

Unſere Luftgeſchwader waren trotz des nebligen Wetters ſehr tätig, 
und ſie warfen Bomben im Geſammtgewicht von 8 Tonnen auf viele 
Punkte hinter den feindlichen Linien, ſo auch auf drei Luftſchiffhallen im 
Gelände von Courtrai, nahe Cambrai. Sechs feindliche Aeroplane wur— 
den heruntergeſchoſſen und vier andere zum Landen gezwungen. Sechs 
unſerer Luftfahrzeuge kehrten nicht wieder zurück. 

Nach den leiten Meldungen hat Marſchall Haig eine neue Offenſive 
begonnen. 


London, 4. Ofkt. Eine Preßmeldung von der britiſchen Front in 


Frankreich und Belgien beſagt, Feldmarſchall Haigs Streitkräfte hätten 
in ihrer neuen Offenſive, welche Donnerstag Vormittag öſtlich von 
Ypern begann, die deutſchen Linien bis zu einer Tiefe von einer Meile 
durchdrungen und ſeien über die höchſte Spitze des Pasſchendaele-Chelu— 
vett Höhenkammes gekommen. Zu früher Morgenſtunde hätten ſich die 
Deutſchen an dortiger Front zu Hunderten ergeben. 

London, 4. Okt. Aus dem britiſchen Hauſtquartier wurde geſtern 
Abend gemeldet: 

„Kurz tor Tagesanbruch bombardirte der Feind ſchwer unſere 
Stellungen zwiſchen Tower Hamlets und dem Polygoner Wald. Später 
veriuchte feine Infanterie vorzvachen. Unſere Artillerie eröffnete ein 
heftiges Feuer, und an dem größeren Teil der Front brach der Vorſtoß 

nieder, ehe er unſere Linien erreichte. 
„In dem Gebiet unmittelbar nördlich der Meniner Straße, wo es 
einigen wenigen Feinden gelang, das Sperrfener zu paſſiren, wurden ſie 
von unſerer Infanterie vollſtändig zurückgeſchlagen. Unſere Stellungen 
ſind intakt. Oeſtlich Yern herrſchte während des Tages auf beiden Sei— 
ten große Artillerietätigkeit. 

„sie Luftkämpfen wurden i deutſche Maſchinen niedergeholt, 
und vier andere außer Kontrolle niedergetrieben. Sechs unſerer Ma— 
ſchinen werden vermißt.“ 

Baris, 4. Oft. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete noch de— 
Weiteren, daß die Nacht im Allgemeinen ruhig verlief, mur auf dem 
rechten Ufer der Maas ſei die beiderſeitige Artillerie ziemlich lebhaft 
geweſen. 
Paris, 4. 
„Der Tag verging in verhältnißmäßiger Ruhe. 
aktionen nördlich der Aisne und beiderſeits der Maas. 

„In den letzten zwei Tagen haben unſere Aeroplane 47 
geführt, darunter mehrere nächtliche Bombenoperationen als 
für das Bombardement unſeres Hinterlandes. 
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Oft. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete geſtern Abend 


Nur Artillerie⸗ 
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Flüge aus— 
Vergeltung 


„Oeſtlicher Kriegsſchauplas, 2. Oklt. Ziemlich entſchiedene Artille— 
rietätigkeit in der Gegend der Lumnitza und des Tſchernaknies. Nördlich 
Monaſtir wurde eine ſtarke feindliche Patrouille von helleniſchen Trup— 
pen zurückgeſchlagen:“ 

Was St. Petersburg berichtet. 
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St. Retersburg, 4. Oft. rufitiche trieasamt meldet: 

„Am nördlidhen Ende der rufliichen ront, in der Gegend von 
Safobjtadt, ijt ein Artillerieduell von großer Seftigfeit im Gange. 

„An der rumäntiichen Front, im Abjchnitt Poltani, verließ der 
| Feind feine vorderiten Shübengräben und zog ſich nach einer günſtigeren 
Stellung zurück.“ 

Rache Luftfeldzug beſchloſſen. 

London, 4. Okt. Es iſt jetzt ſo gut wie gewiß, daß die britiſche — 
gierung beſchloſſen hat, den von Lloyd George angedeuteten Rache Luſ 
ſeldzug gegen Deutſchland zu beginnen. Ein Gerücht beſagt, daß wahr 
ſcheinlich ein eigenes Miniſteramt zu dieſem Zweck geſchaffen werden 
dürfte. 

Paris, 4. Okt. Franzöſiſche Aeroplane flogen geſtern Abend wieder 


über die deutſche Grenze und bombardirten die dentihen Städte Franf- 
furt am Main und Raſtatt. 


| Ter legte britiihe Wochenbericht bejagt, daß 11 
| hritiiche Sandelsichiffe von mehr als 1600 Tonnen, ımd 2 von weniger 

| als 
| britiihe Sandelsichiffe erfolglos angegriffen, aber 
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Lieblicher Eifer ihront auf 
den tleinen Gefichtern, hin und tie 
der unterbrochen »urd; eine Mtei- 
nungsverjchiedenheit über den Xedem | 
gebührenden Raum oder die aleich- 
zeitige Benükung des Tintenfaffes. 
Die Jünajfte, eift beinahe zu ätheri 
Iches Wejen, reicht auch mohl ge 
legentlich ihr Heft der Mutter, die ı 
zugleich Lehrerin ift, um einen be=- 
jonderg gut gelungenen Buchjtaben 
bermundern zu laffen. Dazu rümpft 
der Snabe fpottifch die Nafe und 
iprit bon jämmerlichem Slinder- 
merk, wogegen die ältere Schmweiter 
auf Seiten der jüngeren. tritt umd 
behauptet, daß Knaben von Tchönen 
Ruspitaben überhaupt nichts veritän- 
ven. Die Muiter lächeite fchmer- 
—— und doch mit einem Ausdruck 
des Glücks, und die Kleinen nehmen 
‚ihre Arbeit wieder auf. 

Eine Dampfpfeife laßt vom Strom 
her ihre heulende Stimme erfchallen. 
Die Kinder Tpringen auf. 

„Der kommt bon Net 
herauf und landet bier; 
Ion,“ meint der Knabe 
‚Entichiedenbeit, dann 
'jeine Bitten mit denen 
tern, nach der Yandımnasftätte 
übergeben ‚u dürfen. 

Die Frlaubnif wird erteilt, jedoch) 
unter der ſtrengen Bedingung, 
man fich abſeits vom Gedränge 
außerhalb des Weges halte, auch 
Ufer nicht zu nahe tret:. 

Unbetüimmert um den oronunge 
ınöbigen Sit und einige Kniffe und 
Falten werden die Strohhüte auf die 
braunen Lockenhäupter gedrückt, und 
luſtig eilt die kleine Geſellſchaft gaus 
dem Vorgarten quer über eine — 
Baustelle dem nuhen Strome zur. 

Die bleihe Frau ihre 
rilten und fuh den iſtürmenden 
Kindern nachdem ſie 

ihrem Geſichtskreiſe getreten 
waren, änderte ſie nicht die Richtung 
ihrer Blide. Aufmerkſam lauſchte 
ſie den hellen Stimmen, die ſich hin 
und wieder jubelnd und lachend über 
das gewöhnliche Maß erhoben, bis 
ſie verkllungen waren. Dann verſank 
ſie Grübeleien, deren Karaäkter 
ſich ihrem trüben Blick, wie 
dem ſich vertieſenden Grameszug um 
tde etwas feſter aufeinanderruhenden 

Lippen verriet. 

Wie lange ſie 
wuhle ſie ſelbſ 


gung, 


Orleans 
ich hör's am 

mit großer 
vereinigt 


ar 
ci 


daß 
und | 
dem | 


ließ 
* 

abor 
2164 
zeidit 


nad. 


US 


m 


in in 


dageſeſſen hatte, 
um. Mit ganzer 
le ernſten Betrachtungen hinge— 
ie war ihrem Ohr das Geräufc 
entgangen, mit welchem ber herbei 
\Teuchende Dampfer amlegte und das 
IAXusladen von Gütern und das Ein: | 
Inehmen von Brennholz für die Ma: 
ſchinen ins Werk gefeht wurde. Wie 


— —— 


valsneh Weishet 


ſo dageſeſ 
kar 


Halsweh 
ankheit gehen innd die 
— wird zu 
zubereitet und verlauft Eine 
ſiſine, beim erſten Unzeichen 
genommen, mag Euch vi 
erſparen. Gebraucht ein wenig 
Weisheit und lauft heute eine 
filine. Nor Fönnt es bielleicht 
haben 

Tonſiline das nationale Halsweh 
Heilmittel am beſten belannt und 

am wirtſamſten und am meiſten ge— 
braucht. Seht zu, daß das Bild dieſes J 
| nenn Burihen an der Nlafıe 


X 
fad e 
Zwecke 
Ton: 
lsweh 
heilstag 
Halswel 
slaihe Ten 
morgen mötia 


is ber 
Grfeitigen biefem 
* 
Doſis 
4 J * 
von Ha 


#15 ranft 
elc Mara 


ii 


ift, wenn Ir in die Mpotbele_ gebt, % 
um e8 zır Taufen. 25c und 50c. Spital: 


zen gegrüßt, 


| Platz. Legen S 
gel an Gäſlſfreundſchaft aus, wenn 
er reicht. 


widerte Slowfield 
ich müßte mich ſehr täuſchen, wenn es 
nicht in Ihre Hand gegeben wäre, 


ſern, 


hoff: 


Ineben, die Irauer 
t ‚aeichtedene 
\ Denfen, 


weſen 


ich ſrei da 


offenen Händen, 


oramid 


Probe 
frei 


Te ihmeller Ihr eine freie Brobe von ** 
mid Pile Treatment erhaltet, deito befier, 
iſt das, was Ihr ſucht. 

Redet nicht von Operation. Wenn Ihr nicht 
auf eine freie Probe von Pyramid Pile Treat— 
ment warten lönnt, holt eine 50e Schachtel bon 
irgend einer „mot® eie und ſichert Euch icht 
Linderung. sen nicht ir der Nähe eines 
Ladens, Ichieft den Kouden na ireiem Probe⸗ 
vadet in einfacent Umichlag und Befreit Gı ich 
bon ben imfenden, Liuten den, vorſtehenden Hä— 
morrhoiden und ſolchen Sttferfeiden, Mebı 
tichts anderes 


Es 


— — 
Freier Probe-Konpon. 
r * mid Drug Company 
Rhramid Building, 
Sarfbali, Mich, 
Bitte fhiden Sie mir eine freie 
von Putamid Pile Treatment, in eit 
Umfolae.- 


Probe 
fachemn 
Name 
Straße 
dido 


aus einem Traume ſchrat ſie daher 
auf, als plötzlich die Gartenpf orte 


ſich fnarrend öffnete und ein Herr im zahlt zu haben, 


Reiſe-Anzuge ſich ſchnellen Schrittes 
näherte. Kaum aber hatte ſie einen 
vollen Anblick des gelblichen Kreolen— 
geſichtes mit dem dünnen, ſchwarzen 


ken 
Antli 


Erſtaunens 
zugleich 


peinlichen 
umdüſterte, 


ihr! 
eine 


= Röte ſich über dasſelbe aus— 
| breitete. 


„Seien Sie mir von ganzem Her: 
re. Stocton,” rebete 
der Untommling fie alsbald mit 
jeiner gewiffen ebrerbietigen Vertrau: 
lichkeit an, 
falt Verneigenden die Hand, 
bon New Orleans eingetroffen, eile ! 
ich hierher um mich einiger dringen= 
der Aufträge zu entledigen. Mus 
jolhen Gründen unterließ ich es 
‚auch, Shre Kleinen, Die ich aus ber 


|?yerne wahrnahm, zu begrüßen. ine | 


lieblihe Gruppe bilveten fie, wie fie, 
en ficherem Drt auf einem Baum: 
Nanım fibend, die bei dem Daumpfer 
lich eniwidelnden Szenen eifria be- 


ſprachen.“ 


„Wer könnte noch Aufträge an 
mich haben?“ fragte Marianne ernſt 
*— die den Kindern geſpendeten 
Lobpreiſungen überhörend. 
bitte, Mr. ©I lowfield nehmen Sie 
Sie es nicht als Man: 


meine Einladung nicht wei 


\Sie willen, ich bin nicht in der Laae, 


‚Caite jo we apfangen, wie es einſt 
| in 
ſchah.“ 


dem Hauſe meiner Eltern ge 
„Die Aufträge rühren von Ihrer 
verehrten Tante Sorah her,“ 


verbindlich, „und 


Ihre Lage in einer Weiſe zu verbeſ— 
daß ein Unterſchied zwiſchen 
dem Früher und dem Jetzt kaum be— 


fragte Marianne eintönig, 
„es liegt alſo in Ihrer oder meiner 


Tante Gemait, Tote ins Leben zu 


n rüdzurufen?” 


Stowfield 
den, dann 


zögerte einige Getun: 
Iprah er mii vor Teil: 
nohme bebender Stimme: „Wrs 
Stocton, Sie befiken drei liebliche, 
rung£volle Kinder; fTchon um 
derentiwillen allein folten® 
um teure Dabın 

ausihlieplih bet allem 
Sinnen und Handeln 
mapae bend gelten zu laſſen. Sie ent— 
ſinnen ſich, daß es mir vergönnt ge 
iſt, Ihres letzte 
Stunden treu u 

(egten Worte und Segnungen ſür 
Ste in Empfang zu nehmen. Da 
raufbin aber darf ich die Behaup- 
tung aufftellen, Daß, ftände er jebt | 
hier bar ung, —9— eben ausgeſpro 
chener Rat ſeine Billigung fände, er 
Allem —— wiirde, was vor 
Ihnen zu — ich mir erlaube. 
So war er es auch — und heute mag 
rüber * * der mir 
anvertraute, daß er Sie 
den armen Gilbert mit Abſchriften 
eſtamentariſcher Beſtimmungen ver— 
ah, deren Ausführung freilich nur 
in Ihrem gemeinſchaftlichen Han 
deln mit Miß Sarah Melville er 
möglicht werden kann. 


lan Mrt 2 
edlen Vaters 


überwachen, 


Wohl aber darf id 
dei er bei demfelben von 


jterher. 


Stinder und der treuefien Sorge um 
deren Zufunft geleitet wurde,“ 

„Nie bezweifelte ich das,“ verſetzte 
Marianne ſchwermütig, „allein Die 
ven aufrichtiger Xiebe getragene Er 
innerung at ihn kann mich nimmer: 
mehr zu dem Verſuch beivegen, ein 
Vermögen in memen Befib zu brin- 
gen, melces ich als den Saufpret3 ; 
für die Trennung don Stocton be: 
trachten müßte.” 

(Fortizgung folat.) 


Rückantwort bezahlt. 


. 


— — 


Eugen Malkow war 


umoresle Diaren, 


von 


entichteden 


eine unlogifche Natur. 


Rei wichtigen Gelegenheiten qrof;- 
zügig, bornehm, ein Spender mit 
war er fniderta, 
bala in fleinen 


tHeinlih, ein Geiz 


' Dingen des Ledene. 


Irog feines Wohlitandes und fei- 


ner Vorliebe für guie Zigarren in! 


fremden Häufern fonnte er fich nie=| 
mald zu „einer Mebrausgabe als 


und er reichte der ſich 
„eben 


„Ab ber 


er⸗ 


Eugen,“ 
Sie es auf: | 


als! 


feine.) 


o s 3 
ſowohl wie 


Die Gründe 
für fein Verfahren gehören jegt nicht | 
mehr | 
ı beteuiern, 
"der inntqften Anbänglichkeit für feine | 


‚erkundigen, 


, wen e8 fi um feinen perfän- "str 


— Tabaksverbrauch im eigenen 
| Heim handelte. Den Omnibus mit 
‘feinen herrlichen Zeilftreden zog er 
‚jeder Eleftrifchen vor und ging Jo- 
„gar in feinem ungerechten Enthu— 
| ſiasmus für erfteres Gefährt ſo 
‚meit, daß er jeglicher Droichte ihre 
 Dafeinshereshtigung als großjtädti- 
ſches Beförderungsmittel rundweg 
abſprach. 

Er hatte ſich, dem Drängen ſeiner 
Familie nachgebend, jetzt endlich, 
trotz jahrelangen Sträubens, zr 
einem Telephonanſchluß bewegen 
‚affen jih ein Sechler-Telephon 
zugelegt, deifen Benugung er eifrig 
|überme xchte, um ja nicht am Ende 
des ahres - über die Gebührentare 
'pon hundert Mart 
gen. 
| Er infpizitte den Gasverbraud), 
‚begutachtete den Kohlenfonfum, fand 


 Rechenfehler im Wirtſchaftsbuch ſei⸗ 
ner Frau und Hätte ganz beftimmt. 


den Orden Pour le merite befom- 
men, wenn derſelbe 
"Auszeichnung für das Mufter eines 
Kleintramers verliehen 
‚wäre. 

ı An dem Mugenblid, 
ſpreche, war er gerade 
ſchäftigt, eine 


von dem ich 
damit be 


nig — die ihm ſoeben präſentirt 
wurde — nachzukontrolliren. Er 
meinte, die Summe ſchon einmal ge— 
und öffnete zur 
Vergewiſſerung ſeiner Annahme 
| lernen Geldſchrank. 

Dann durcholätterte er mit Um— 
ſtändlichtkeit einen Stoß Quittungen, 


Vollbart gewonnen, als es wie eine ohne einen Beleg für ſeine irrtum— 
seht: 
zahlte er den ungeduldig mar=! 
ıtenden Handmerter und lich jih — | 
Note 
Gelegenheit 
daß ihm der Zufall ein 


‚liche Behauptung zu finden. 
|erft 
bitte“ -—— Die 


„mit Datum 
dieſer 


quittiren. Bei 
nun war es, 
Vepeſchenformular in die 
ſpielte. — Eine „bezahlte 
wort“, die Tante Lieschen aus Kott— 
bus bei' ihrer ärzklichen Konſulta 
tion in Berlin vorher an ihn gerich— 


Hände 


tet, und die zur Zeit durch ein gleich 


darauf entrirtes telephoniſches gem 


geipräch der änaftlihen Dame über= | 


holt und überflüfftg gemacht worden | 
war. 

So lag die bezahlte Rückantwort 
— zehn Worte — ſechs Wechen gül-— 
tig für ganz Deutſchland, unbenutzt 
und unverwertet in ſeinem 
ſten Arnheim, und er las 
Schreden, daß heute der letzte Ter— 
min ſei, an dem ſie noch verwend— 
bar wäre. 

JAlma!“ ſchrie er 
ins Nebenzimmer zu, „haſt du heut d 
etwas zu depeſchiren?“ 

„Was meinſt du?“ fragte 
'argloſe Ehehälfte zurück. 
glaubte ſich nämlich verhört zu— 
ben. 

„Ob 
haſt.“ 

„Ich depeſchiere 
ſollte 


die 
ı ba: 


du etivas zu 


doch niemals —— 
denn 


ıde 


warum ich gerade 


heute —“ 


bei Bekannten, ſich durch D 
ein Telegramm 


könnte?“ 


wo man 


übermorgen Frau 
Namenstag.“ 

dann depeſchierſt du eben 
heute. Man kann ſich doch 


zwei Tage was 


Ja hat 
Albrecht 
„Ra, 
ſchon 
irren 
dbas!“ 
verſtehe dich gar nicht, 
ſagte jetzt die kleine 
Frau, ganz beängſtigt über den Ner— 
venzuſtand ihres Gatten — 


„Ich 


du vielleicht nicht ganz wohl? 
warum denn durchaus heute?“ 
„Weil ich eine bezahlte Rüch 
entmort befite, die heute noch abläuft: 
| - derum : beute,“ brüllte er. 

„ech To!" Tuate Freu Alma ver 
ſtändnißinnig und atmete erleichtert 
'auf 

Hert Eugen allow Faß 
nem Schreibieffel und qrütelte. 
Fer ihn fo daltgen fab, Bätte denten 
'müffen, daß er Sich mit der Lölung 
eines der Jchwierigften Welträtjel be- 
ichäftigte. Jett ſchien er dieſelbe ge 
funden zu haben. Ein triumphie- 
Irendes Lächeln ging über feine Züge 
und er faaie: 

„Ich werde an Onkel Heinrich te 
lephonieren, der jteht im Leben drin 
— der hat gewir alle Tage etwas zu 
depeſchieren.“ 
| Idee und Ausführung 
Wert eines Augenblicks. 

&3 dauerte lange, dis Ondel Hein- 
rich am Telephon begriff, um was 
es ſich eigentlich handelte Als 
er es aber verſtanden. gab er jo 
ſchnell das Schlußzeichen und drehte 


in ſei 


m 


war 


worden 
Schloſſerrechnung 


‚über eine Mark fünfundfchztg Pien= 


den, 


Ridants | 


feuterfe= | 
poll! 


hinauszugelan: ; 


jemals als 


TFA A EN Eu 


J 


Sie 


TH 


STATE, ADAMS & 


Attraftine 


Novelty Plaid 
Faſſons Miſſes⸗ 
*5* eic., füred 

die Mard 5: 

Vardbreite Autter-Satins, 
nesen Scatttrungen, für 2 
Zaijons garantiert; Yard 

Yardbreite fchivere ge⸗ 


bleichte und ungebleichte 
Vuu⸗ stins: 15 Nards en Entwürfe, 


ioden Kunden: "103e Dard 


die Durd .. 


Suitings, 
und Kinder-Kl 


für 


— rt 


Largain-Fricment. 
* 
Wir zeigen 


und Damen 


Mäntel, 
Schnallen, 


fer : 


knöpfen; 
ßen für 
(Größen 
ſem 
wundervoller 
Ihr werdet 
wenn Ihr 
ſichtigt, die 
— 
nent zum 
kauf gelangen 


ap; 


16 


ge 
u 
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jeiner Frau! jelephon, “ wagte Frau Alma beſchei⸗ 
den dazwiſchen zu werfen. „So viel 
iſt doch die ganze Rückantwort nicht 


wert.“ 
Er horte gar nicht, was ſie ſagte. 
Er war in Rage und ließ ſich ver— 


| binden mit Hinz und Kunz. 


depeichieren ı 

etwas 

danle und'er ſagte: 

=. wir 
„Haſt du vielleicht einen Geburts— Freitag zum Diner zugeſchrieben? 

tag oder ſonſt irgendeine Gelegenheit Nein?! — ſo depeſchieren wir eben. 


freundlich erweiſen extravagant 


macht war eine gute Seele. 
Leiden und Freuden aller Menſchen 
mehr J 


intenſiv 


„biſt 


Es war wie verhext. 

zu telegraphieren. 
Lebt fam ihm ein rettender Ges: 
„ma, haben | 


Ichon bei deiner Freundin am | 


Steiner hatte 


Das fieht nobel aus, Ickint etwas 
und man part 
| Pfennig und den Bogen.” 
Wie gejaat, Jo getan, 
Befagte Freundin, die 
miürbige Ielegramm von 
eine halbe Stunde 


Das merk 


Sie fühlte die 


mit. ilm mieviel 
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boppelte Breite, 


den morgigen Verkauf - 


alle 


850 


Yardbreite N 
Perſian Che lis, 
ſpe zie u 


Keine Ser Minel 


bier die Mäntel 
der neueiten Mode fir 


Wir haben nenau 100 die— 
mit 
gr 
niit zum bejegt und 9 
3 befinden jih Grö- 
iſſes 

bis 
Sortiment. 


ie Mäntel 
morgen in ımferem 
Baſe 
Ver— 


fünf /g 


Malkow 4 
darauf erhielt, 


E FAIR 
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Seren in &llenwanren 


Bargain-Bafement. 
| Farbige reinwollene Serges, ganzwollene Qualität, 


für Smits, Sfirt3 eic., in allen neuen 69e 
‚ fir Sretiag die Yard 


Herbitfarben und in Schtvarz ſpeziell 
VYardbreite ſeid, Faille Poplins, Schwarze ganzſeid. Beau de Gygne, 
reicher Glanz-Finiſh, neue 95 —* reinſeid. Chiffon Taffe 950 
helle u. dunkle Farben, Yd. IC; 3, hardbr., $1,50 mwt., Pb., 
— — Sar 


Dur — Dreß und | Fanch Duting sfaneit, 
hühſche Wrapper Percales, heller Flant abi 
die, u. „duniler ( Grund, vorle | Meider, 
ipeyiel!, 


“ 143c für nur 


Aleibum für Knaben 


Bargain-Bafement. 

Knabenanzüge, aus dauerhaften Twills gemacht, in 
blau, Größen 6 bis 17 Jahre, $3.85. 

Makinaws, in Plaids, Gür 
tel rundherum und Shawlkra 
gen; ein ſehr warmes Nlei 
dungsſtück für Sinaben, $3.55. 

Veherzicher aus woll.Twill, 
$rößen 2% bi3 6. GI 


KL ider, 


und 2 
Stüchke 


: Yard für .. 


" 123€ 


Miſſes 


Gürtel und 


Kragen, 


a vDel to 
Schul-Ueberzieher, Größen bis 
15; nur 35 in dieſer Partie. 


Um zu räumen— 3. 85 


ſpeziell Freitag 
zu nur 
Knaben— guianzůge. aus 
Cloth u. Corduroy, mit einem 
und zwei Paar gefütterten 
—— in neueſtenFaf 
ſons, zahlreich une Ute gen 
und Matter, 
bis 13, zu 
Knaben Sinichofen— - 


oem 


»3 


und Damen 
44) in Die 
Dies it em 
Bargain, und 
klug handeln, 


su 


vo 


..... * 


— hoſer n, in geſtreift ten 
aus Suitings gemacht, Kammgarnen; auch Hair rel ned 
die meiſten davon ſind — qut —— dauerhaft ge 


L gefüttert, wert si arbeitete Hoien, — 95 
Je) 


bis $2, 3 ‚Ben bis 45; reitag, 


nraunnnanu 


Wenn Sie . Geld — — J — 
Sie Ihre 


Oefen und Möbe! 


von der 


a ‚ 
Das Hans der echten Bargains 
Durch den Finfanf von enormen Onantitäten von Waaren 
bor der Zeit der Preiserhöhungen find wir in der Lage, nniere 
Baaren Ihnen zu 1916 Preijen zu verfanfen. Kommen Sie jekt, 
wenn Sie Geld erivaren wollen. 


fühlte fie, wenn fie dad Wohl ihrer | 


Freundin gefährdet jab. 
Die Depeſche des Malkow, 


eine Zuſage für eine acht Tage ſpä— 


ı tet 
'enibielt, 


'ablofut sticht normol Sei. 
‚liebevollen Fürſorge 


|bie Kurbel fo beftia, daß feibft ber 


Unbeteiligie unfchwer 
über die Anfrage und die negatine, 
Antwort erraten fonnte. 

Exgen Maltorw war eine biel zı 
sähe Natur, um fih Durd) Heine 
Sornausbrüce anderer auch nur im 
geri ingften die Laune verderben oder 
dadurch an ſeiner Tatkraft 
mindern zu laſſen. 

Er telephonierte 
Klara. 
Dieſe würdige Dame hatte 
Töchter nach 
von denen zwei ihr demnächſtige 
Großmutterfreuden in Ausſicht ſtell⸗ 
ten. 

Auch ſie wollte ſich nicht nach dem 


jetzt Tante 


an 


Befinden ihrer Tochter telegraphifch die Sonntags Dinerpifiten 
io herzlos war dieſe einzuſtellen. Weit ſchlimmer ließ ſich 


Perſon. 
An Freun 
er. 
Schade eine 
Er war audaegangen. - 
Mit Oskar 
ſuchte er Anſchluß. 
Sie lachten ihn aus. 


d Schoit 


etwas 
Rückantwort 
Herr Eugen Maltow nach dem Em: | 


drei —1 
außerhalb verheiratet, ſteckte. 


ſeinen Aerger 


J «uf point D’honneur haltenden 
: ter 


ftattfindende Feitlichkeit bei ihr 


Def, der Geilteszuftand des Abjenders 
In ihrer 
fah fie bereits 
eine totale Nervenzerrüttung bei dem 
Manne ihrer beiten Freundin bor 
a u 

Da galt es zu handeln. 

Sie benachrichtiate Den ihr per 
fonlih befannten äußerft berühmten 
Rervenarzt von ihrer erjchredenden 
Wahrnehmung und bat ihn noch am 
jelbiaen Abend um eine Konful: 
tation. 


Unter ver Maste eines ihrer ause 
;märtigen Verwandten 


follte er ae 
meinfam mit ihr einen Beluch 
Maltow abftatten, um den Geiltes: 
aultand des in Frage kommenden 


; Patienten zu prüfen. 


Die Dingnofe dieies gottbegnade 
'ten Piycinters fiel jo günftta aus, 
:daß die qute Eeele von Freundin 
unmöglich das Rejultat auf dem 
Herzen behalten konnte und es ein- 
fach dein Freunde Malfoiw vor Ent 
züden mitteilen mußte. 

Daraus entjtand die unerfreuliche 
Ausgabe für unſeren immerhin noch 
Knik— 
Mark deutſcher 


von vierzig 


bei if 


bie | 4 


gab ihr die Ueberzeugung, | 


Eneroy Kochöfen, mit ſechs 
Nr. 8 Deckeln, garantirt gute 
Badöfen, zu 


19.75 


Wincroft Kochöfen für 


22.50 


Stewart Kochöfen fiir 
37.50 
© 


Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberaliten Bedingungen. 


Grand Ringold Selbitfülldien, mit 


dopp. Roſt und ſtarker Feue— Fr 50 
rung, fiir nur 


Ginderella Selbſtfüllöfen, 
mit dopp. Heizſyſtem, für. 

Imperial Ringold <eibftfüflöfen, mit 
88öll. „Seren ng, ar of genug, um 5 
und 6; 
für — SE 


723. 727 NORTH AVE., J — 


Laden offen Montag, Donnerstag und Samstag bis 9 Uhr Abends. 


Reichswährung, die ſonſt die Freun⸗ 


din mit Freuden für die Konſul— 
tation gezahlt hätte. 
Was ihn fonft noch die bezahlte 


foftete, rechnete Th 


pfang zrmeier Briefe aus, die er 
jich beide nicht binter den Spiegel | 


Der eine war von Tante Klara, 
der „eine derartige Kleinigkeit denn | 
doch über die Hutfchnur ging“ und 
|bie deshalb ihn erfuchte, einjtieilen | 
bei ihr 


cas Schreiben des fon erwähnten | 


telephomierte | Ontels Heinrich an. 


Diejer 6Yjährige reiche Hageitolz 


Minute zu Tpät. ‚der Erbonkel unjeres Helden, [ebte |3ahlten Rückantwort.“ 


gelegenen 
und Wilhelm Faber Villa ebenſo befchauiiih ivie ange: | 


'in feiner am Wannſee 


nehm. Der telephoniiche Anruf des 
Neffen verurfackte, wie wir „gejehen 


außergewöhnlich ſtarken Wutanfall, 
über deſſen eigentlichen Grund nicht 
völlige Klarheit vorhanden mat. 
Sein Schreiben an Maltom hatte ! 
folgenden beflagenswerten Inhalt: 
Er fünne zwar viel verftehen und 
| viel verzeihen, aber reiche Geizhälfe 
Ifeien ihm in der Geele zumiber. | 
| leichzeitig teile er mit, daß er vr. 
Ida er allein ftehe -— ſich entjchlofien 
|habe, temnädft fein Ehealüd zu ver- 
ſuchen. 

Man kann ſich denten, welche Ge— 
fühle dies Schreiben in Eugen Mal— 
ow auslöſte, und welchen Aerger er 
zu verwinden hatie, wegen der „be— 


Zahnarztliche Arbeit zu 
liberalen Preiſen. 


DR.KELSON,DENTIST 


ee der 
Nve., Güde te 


UNION DENTAL GO. 2: 


ren Strabe und Wabafd A 


3:30 Morg. bi3 9 Ubds tgl. Sonuisoh SER, 


408 ©, un 





- Boshaft.— Fräulein: Im Win 
ter — Sie wohl nicht Bichele 
fahren? — Radfahrer: Wenigitens 
nicht, wenn Schnee auf den Wegen 
liegt. - Fräulein: Das ilt ſchade: 
gerade da würden Sie doch ſo weich 
fallen! 

Bedentliche Steigerung. — 4.: 
Ich Halte meine Frau gut! — 3. 
ı.° entichieden noh bejjer! — 


— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver 
kaufen will, erreicht ſchnell jeinen | 


Zweck durch eine Eleine Anzeige in 


der „Abendpoſt.“ C.: Und ich — — Beſten! 


? Stätte des Gejhügfampfes hatte Webernachten fich auch nur auf zwei Größe $1.00, Tüe Apatpeler, zehn Pfennig per Stüd auffchwin:‘ „Wir haben doc Fünfpfennig- haben, bei Ontel Heintih einen 





—— —— — — — — — 


überdies auf einer Reihe von großen Billige Rartoffeln 


N. Samyer Uve., Belfie Deitin, Nr. 
1822 W. Hartifon Str; Mary! 
Havlitef, Nr. 1212 Dtis Straße; 
Catherine Filos, Nr. 1517 W. 18. 
Str.; Ditie Habercorn, Nr. 3816 N. 
Seelen Ave., undGeorge De Bartio, | 65 
lein Schneider. Ehe e3 gelang, den | 


Fleiſchers 


Garn, 


Ländeteicn, weiche dem Schulrat ge⸗ 
hören, vom nächſten März an prak— 


tiſch die Landwirtſchaft zu Kt Strang 
| 


—J — 


— 


Stadt ſoll für ihren Ankauf Dar— 


Die jungen Leute ſollen hier zu jeder * 
lehen von 8200,000 gewähren. 


Art von Farmarbeit angehalten wer-⸗ 
Dieſen Beſchluß bezeichnete 
Herr Shoop als den Wendepuntt in 
2 dem ganzen Unterrichtplan, wie er 
& | bisher beftanden hat. . | 
N | Die ihm von dem betreffenden | 

Ausihuß gemachte Empfehlung, den | 

| Preis des fogenannten „Benny | 

|Xund“ auf einem Gent zu belaffen, | 
bat der Schulrat nicht autgeheiken. | 


| den, 


Erſtaunliche Bargains für Freitag und doppelte Slamps 
Fleiſch 


Native Sirloin 


| Steak; 

C ts b Di u t f ch n | 203€ | eiaktisrellense il IH fansiın WE tie base 
| 8* — Geſchaftsreiſende m D 1b i nd ) ! 
Superintendent Shoop legte von Sad —* Hi a Gathens eine | veilftändig It und mır Das weite umfahl, dem 
2 * | j V | ’ . ch votiffandta it und mir das Yeite umfaßt, dem 
Auueren ein blosses Probieren. !Meuem dar daß man zwei Cents da⸗ '  Gemä ines Darlehen vo ö ca » aiwentun ger ser Jan ed Summe * 8 die Geſchäftsreiſenden brauchten die Muiter, um fie 

| gs: — t eine! a tung eine TOBEIEHERE N mit Geſundheitskommiſſär —2 EIDUEN ihren Kunden vorzulegen. in diefer Partie fin 
W - t CASTO Ri B ‚für forbern follte, da man fonft eine $200,000, das für den Antauf von |Robertion bat geitern 5. Peter | 280 J—— ————— 
* IE = 00 ) ” Sy: * ni ma sr 9 
as 5 —* große RR. — —* | Kartoffeln beriwanbt erben fett, die Merkle Praſident der Merkle J Sugar Cured Hieheeihtiert Salmwalte 1 Rolle, Nenn 
Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen \aufegen haben. Er Ichäßt den zu et: der Bevölkerung der Gtabt im|-.; —— ne . a . Een "Eäinkn wir fagen, dak wir fie zu 506 Dollar fanften 
und Soothing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch | mwartenden Fehlbetrag nicht wie bis⸗ tommenden Winter au angemeffenen | Lairy Co.“, verkünd et, daß ſeine SW oz * aud, das abe - zu tatlädılich weniger 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman | ⸗ F etiva | Mei g 3 8 Firma Milch zu zwölf Cents das 32e als Küolelaiepreiien fanft könnt. 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen. Windkolikund Durch- bet angegeben worden war auf eitdd | Preifen geliefert werben follen, I * 
fall; es beseitigt die dadurch — — — 185000, fondern auf 823,000 das pfahl ein aus den Aldermen Schwartz, IE nn ne * — | 2 1 d 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung |Sahr. Der Ausfhuß wird fich weiter Wlod, Lippe u n ent unter dem von den Groh : Schweins 
. i ; i 8 s und Nance beſtehender Er. un 2 
der Nahrungsstoffe und verleiht unden und natürlichen Schlaf, —BB ⁊ B . egegs, | ‚ — Ben DM m zreis Ibh Füßchen 
8 er mit der Angelegenheit zu beiähifti: | Unterausfcjuß des ftabträtlichen Fi— > u ar Be 3 a 
gen haben. . nanzausſchuſſes geſtern in einer dieſem Preiſe die Dandier noch Sic 


KSür Männer: 
51.00 Unterzeug für Männer, zum ! 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. | 
Die Sorte, die Sie immer gekauft haben |" Ya Supervifor des militärifchen | Sigung, an der fih 9. ©. Gardner einen annebinbaren — | — 
Drills wurde F. L. Beals, ein Ober- als Vertreter des Nahrungsmittel- ten. Man hofft, daß andere Händ— Kraut; Qui., 


2 Vreiſe, S 
1.50 Unterseug für Männer zum 1% Breiie, 
2.00 Vuterszeng für Männer zum 3% Preiie, 
250 Unterzeug für Männer zum 72 Preiie, 1 
3.00 Unterzena 
Trägt den Namenszug von ee p | 
. y . J— * uye 8 m o 
leutnant der Bundesarmee, angeſtelli, kommiſſärs für Illinois Harry A. | ler dieſem Beiſpiel Pie Be | 
mit einem Nabresgehalt von $2400. | Wheeler beteiligte. Das Geld fol) Pilfäitaatsanwalt Michels bat 
— dem Straßenbahnfonds entnommen alle Beamten der „Milk Producers' 
einer als Municipal Food Aſſociation“ der Stadt vor die 


für Männer zum Preiſe, 
4.00 Unterzeug für Männer zum 12 Preiie, 
| Geplante Ernennungen. > 
Superintendent Shoop empfahl un Is u Pr a 
m — Staples Aſſociation benannten Kör- Großgeſchworenen geladen, welche 
Fünfzig die Preisfeſtſetzung unterſuchen. 


die Ernennung und Verſetzung der 
Seit über dreissig Jahren in Gebrauch | folgenden —— — perſchaft geliehen werden. Fünfzig die Pr— tzun En 
THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. t Tracy Holmes, Lehrer an der bekannte Geſchäftsleute der Stadt Der frühere Gouverneur ee 
FERNE IT EEE UT ER EETEERTRAEE rum Techniſchen Hochfchule, zum werden ſich ſchriftlich verpflichten, iſt von der Geſellſchaft als Anwalt 
Vorſieher der Mitchell Schule zu; Die Stadt gegen jeden Berlujt zu be⸗ angeſtellt worden. 
s.'Ihüßen. Das Geld foll für nuen —— 


|beförbern, an Stelle von James ©. Monate geliehen werden. Ob ee B ſteht 
t unb ihı ti bes! MeDade, welcher nad der Went- elle 9° DEN. ES rennan geſteht ˖ 
wendet und ihn der Heuchelei be d9 verzinſt werden ſoll, ſteht noch nicht 


ſchuldigt. Es wird darin zunächſt auf | War) —— — * RN, ſteheri feſt Gibt zu, daß ſein Lokal Sammelſtelle 
einen in dieſem Blatte erſchienenen, argare adden, Vorſteherin 36 6Ga a | ür Schmiergelder geweien ift. 
nach Severinahaus’ Anficht vonder Haven Schule, nad) der Doolittle|., D- D- Sarbner ald Berireier bed| für Bihmiergeiber gel . 91 
— ichriebenen Leitar- | Schule zu verfegen, an Stelle von Nahrungsmittellommifjärs Wheeler, Der Polizeigrabjch in, ber — 
— m en dad | Fred m. Eiffon ber zum Diitrittg; | rläuterte den Blan. Dana follen Ward tit geitern — a 
ingewieſen, k en die a f i i- durch ei Staatsanwaliſchaft 
rührige Weinoritätsmitglieb" wegen |Tuberinfenbenten beſheder wurde angetett Fartzeinie, nbgelegt.s Geflänbnih bes Lite 
jeiner Stellungnahme gegen die an⸗ Clara Ereedo, Hilfävorfteherin der Ppiers elagert werden. Der Vorrat |Lufe Brennan. N. Clarf und Onta- | 
vehlich lante Grnennu ines | McLaren Schule, zur Vorfteherin der Pierz gelag— — re ee * 
geblich geplan ẽrn ng eines| enge ef * — ſoll beſtändig erneuert werden. Die rio Str. in ein helles Licht gerückt 
— — Kartoffeln ſollen zum Koſtenpreis worden. Brennans Lokal war ſeinen 


Grundeigentumsagenten geprieſen en " | 
wird, und ſodann ausführliqh dar Ip * E. rei ochahuie, nfchtießtich der Unfoften verfauft |Ungaben nach die Annahmeftelle für | 
Sand gelegt, daß das bejagte Dlatt aller- | der —* echni nn i 2 chſchu werden, Ein Gewinn foll nicht er- |Veftehungsgelder, die dann angeb— 
den dings alle Urfache habe, fich der Un- | zum Borfteher ber Wells Schule zu! zieft werben. lich von diefem an Francis Becker: 
Die Korporationsanwaltichaft er» und Poliziften der Chicago Xbe.- 


en es pie terſuchung von Grundeigentums⸗ | machen. 
ſchacher u. ſ. w. mit aller Kraft zun Frank Mayo, Vorſteher der Reve tlärte, die Stadt könne das Geld aus Wache abgeführt wurden. Gegen 
dem Straßenbahnfonds leihen, es Brennan ſowie Becker und den Po— 


— widerſetzen, da es ja für den von ihm re Schule, nach der Greene Schule zu 
gepachteten, dem Schulrat gehörigen | berfeben, an Etelle von Edward mühe aber fiher geftellt werben. |liziften John J. Mefune waren 
Aildemen, welder mac) der Shields guüßerdem müffe das Geld diefelben Haftbefehle erlaffen worden, die Ge- | 


Mit fieber g i Stimmen | 7, . en 
Dit fieben gegen brei Stim |Grund und Boden, auf welchen fein 
Säule verjegt wird. | Zinfen bringen mie der Straßen: |nannten haben aber Bürgſchaft ge⸗ 
ſiellt und verbleiben bis zu ihrem 


ba Schulrct ceit ibm not! .. * Gehe: 

wei Moden don Cuperintendent | Gebäude Iteht, eine biel zu niebrige | * A — 

Shoop ar breite en Bericht IPBacht bezahle. „Diefer vor 17 Xah-! KXouije K. Stone, Vorfieherin der Hahnfonds 

Sh rbreiteten Bericht, Fuller Sch dv Revere ““2 J a; \ iem Fuf i 
ee —* * J zn Der Plan wird dem Finanzaus: Prozeß auf freiem Fuße. Durch die 
=rh * 1or er.» “ a m sie * | . n „fr 3 
Schule zu verlegen; die Fuller Schule; gu morgen zur Entfcheidumg vor: ıgeitrigen Ausfagen des Brennan 

Fels) gelegt werden. Wird er genehmigt, find neben Becker und MeKune auch 


nad | Ss. 
Bee * km * ren abgeſchloſſene Pachtkontrakt, der 
= 7. Ifeine Neueinfchägungstlaufel ent= | 
2 2 er Er —J on hält,“ heißt es dann weiter, „ſollte wird zu einer Zweigſchule der 
ul D. JTUL a ER f * —— 2315 4. = «, x * * — * ar > z — 
Säulen — werben Tollie, a are werden, umd es er re —— ‚fo Toll eine dahingehende DOrdinanz |die Poliziften Julius Robrhoff, Std- 
dem Ausichuife für Erziefungswefen, | wird — dem Unterſuchungsaus— bi Br eh.ußfaffung über alle, dem Stadtrat am 15. Oftober unter nen Sullivan, William Burns und 
= 3 — ſchu . » ( | . . ° .. ... 
oder tie er jekt heikt, dem Derial- | 1% uß der uftrag erteilt, ihm feine | diefe Ernennungen u. f. m. wurde hreitet werden. lein weiterer Poliziſt der Chicago 
tunasausichuh iübermiefen. Melche ‚Send befondere Nufmertfamteit zu: | bis zur nächften Sigung verfchoben, | — Ave.-Wache, deſſen Name jedoch 
192 2 7141) Ä i il ! > “ Is a op e z . . .. 1 s P ki + . ’ 
Stellung diefer Dazu einnehmen |gutrenden.“ ta Kommilfär Garnedi inzwifhen! _... En vorläufig nicht genannt wird, ſtark 
rer —— * Der VPachttontrakt. erſt feſtſtellen will, ob die Betreffen— Schließung des Gäßchens hinter Felaſtet worden. 
den vielleicht mit dem einen oder dem der Waffenhalle des erſten Regi- Brennan gab nach der Angabe des 
en | 206 0 EN — ang ud) igab 8 
anderen der Kommiſſäre verwandt ments, um die Errichtung eines An— 
find, oder ob in ihrem Intereffe une baus an die Waffenhalle zu ermögli- 





'Brand zu löfchen, mußte ein Groß: 


Der; 


\ 
| 
| 


Wird fihergeftelt. |feueraların abgegeben werben. 


angerichtete Schaden wird auf $10, 
000 geſchätzt. 


Braucht Ihr Winter-Unterzeug? 


Wir erwarben eine wundervolle Partie Unterzeng für Männer und Damen. 


Summe ſoll zum Ankauf von — 
feln benutzt werden, die im Winter 
zum Koſtenpreiſe an die Bevölkerung Find ei 
abgegeben werden, — Waffeityalle. |Merkle Tairy Go. fett Preis auf zwöli 


* TTS NN XX N X RN IN N 
Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 


. ñni 


Drogen 
Mild etwas billiger. J 


50€ Galifor, Syrup 
of Fig — 


32C 


25e Golgated Denis; 
tal Gream— 


19e 


50€ import, 
Powder — 


270 


10€ Dtipilo 
Seife für 


63€ 


51.00 Simonels 
Bitter Bine — 


5Te 


35c Abilena Water 
nur 


Pfd. 


Nice 


— 


R — 49 
“ 


Tauııen: 
Tamen zum !z 
Damen ;jum % 
Temen zum ! 
Tamen zum % 


Fir 


S .59 linterjeug für 


1.00 Unterzeun für 
1.50 Unterzeug für 
2,00 Unterzeng tür 
2.50 Unterzeug für 
u | 


EXTRA SPECIELL! Grvbceries 
5000 Fabrifreiter von | zie 
Kleiderſtoffen 


Macht Eure Röde, Binien, Kleider jebt wo von 
dieſem rieſigen Einkauf Vorteil ziehen könnt. Ihr wer * ur 
det ſicherlich über raſcht ſein, wenn Ihr dieſe prächtige Par oder mehr.) 
tie jcht, mit ihren vielen Tönen Schattirungen, Sniders Tomato Suppe — 
Ztoffen, wie feinire Mollenterges, Tttomans, Boplin, die Viichie 0 
Homeſpuns, Satin Cloths, Mohairs, Brilliantines, —— c 
Plaids, franzöſiſchen Serges ete. Dieſe Stoffe ſind alle J Kartoffeln — Weiße, mehlige 
X 


Brciie, 8 
Preiſe, 





x 
Ä 


——— — — 


vᷣaushaltungsartikel 
"Papier: 8 Sollen ZDE 


5-fach genähte Beien von 
guter Qualität; 


Ztüde an jeden 


Kunden.) 
Ihr Feinſter granul. Zucker, 8le 
m 2 8 Pfund ff su 25 
63811. Stahl: Ofenrohr oder meh) = 
ſpeziell das 


Glied für 
63zöll. Corrugated Ofen 


rohr Eckſtücke; 12 
das Stück für . . . 20 
Zink Waſchbretter 
Laundry-Größe; 
50 Werte fiir mır 
Nr. 8 Solide 
Waſchkeſſel mit feſten 
Griffen; 6.50 


Wert für 3.98 
Sinaben-Tradten 


Flanell-Maiftd, — S0c Zualität 
slanell =» Waifts für Naben 
fhwere warme Wufen, Kra 
gen anaenäbt, im bell- ımd 
onnlelaran, Plmosfeag Fla 
nel, Größen bis 
Sabre, zu 

Knicheien, — $1.50 
Knichoſen hr Knaben, ertra 
ſtarle reine Kammgarn Kni 
der:Doien, voller Schnitt, neit 
geltreiit, ertra aut gemadt 
Größen bis 17 Na’ 


tır 
tl 


An Ausſchuß verwicſen. 


2 u * 36 bis 54 »olf breit. u J— R Kochſorte per 
Shoops Cmpfchlung betreffs dent- 36 bis 5 Soll breit, und in Zängen, um Blujen, Röde a 
oder leider zu machen. Tarım Tagen wir: Stlerder End) 


ſchen Unterrichts nicht gutgeheißen. 


43€ 


Kupfer 


Gjarnedi wütei. 


Unteriuchung des Barhtfontrafts Der 


„Daily News“ angeordnet. — 


Dualität 


Stoffe zu 14 Bol 
. . — . 1 .- © 
+ — 8 
einem Drittel oder einhalb de3 Preijes | se 19e 
und zu.... “os 
Gejlügelintter — „Egaftay’“ 
Rofinen, ; Thompjond - ge 
— bleichte fernlofe, — 
Poplins — 133€ 
zende Seide Poplins. In Schwarz, Wa Arao Stärke, — 
ladet für..... 
8 * ra Er ie * z Rn . Sates y j 
Velveis 1.25 Sualität Gojtumes Velvets, prächtig — ——— * 
glänzender Pile in all den neuen Schattirungen 79 ir A—— 18e 
€ Grandmas reines Borar Bulver 
Vettuchzeng — 18c Cual., Yard breit, fein, ungebleidhi, . ) erebe a 
dicht gewebte, ſchwere Qualität, fräftig und 113 ae e 
20 
Longeloth — 25c Qualität, Yard breit, feiner Chamois 
Finiſh, weich u. frei von „Dreſſing“ 164 
>C 


aut, Iauit Dieke Meht, New Genturh, 
⏑⏑⏑ 
Kaffee — Veaberry, 
Marke, 100 Pfund 
— —v —— — 
Finige Hardllofe - Spezialitäten 
- 1.25 Qualität, Yard breite, prädtig glün- PiUNd Allececcceone 
in allen Schattirumgen; die Nard zu N nun. dc 
u. Herbitfarben, wie auch in Sıhmwarz; Mard... 
123€ 
Dauerbaft f. Betriiber (10 ds an jeden) Mb. if 
Liköre 
Yards an jeden Kunden); die Yard zu nur 


Old Silver Spring Ky 
Bourbon, gefüllt 1 19 
in Bond; Cut... Ze 
Seiner Toppel- Sle 
Pennſylvania Rye, 85 
volles Quart für c 
Iafel-Bier; Kiſte 

Feines dunfles Tafelbier, 
Kite mit 2 35 
D59. Klaichen für IE 


Kimriel; Cut. 
m.2 Dpd. Flafchen S0e 
Ib. 


DTamait 1.25 Gual., 2 Nd3. breiter Tafel Tamait 


prächtiger Satin Finiſh, gebleicht, ſchönen 69e 


u. Blumen: Muttern; die Mard für nur.. 


KOUPON 


Speziell! TDieier Konpon nnd 69 aut für 
eine Flaiche Nalifornia Nognaf 3 Star Prandn. 


aber auf m 

Strümpfe. — 256 Onalität Kna * 

benſtrümpfe ſchwer, extra 

ſtart echtſchwarz, Doppelte 

Zohle, Ferſe und Zehen 

Größen bis 11 

ſpeziell, Paar 

Strümpfe, 

Mädchenirtrümpfe 
Lisle Faden garantirt 

echtſawarz und nahtlos — 


| 
| Staatsanmwalts geitern zu Rrototoll, | ee 
\daß feine Verbindung mit dem| 


298 


. 
18 


28 


Qualität 


fein gerippt 


ex . e I 
wird, bleibt abzumarten. Er ſetzt \ 
| Erite, der aegen diejen An— 


jih aus den Kommiflären Hanfon, | en 
date ıl das Wort erariff, war Kom? 


Frau Thornton und Frau Dr. U 


zuſammen. chen, ſieht eine Ordinanz vor, die EEE EEE EEE ee 


Der Antrag, die Empfehlung zu- |aufitelte, dat Margaret Halen, die 
nacht in der Musichußfigung ariind Geſchäftsagentin ‚ber 
lich erörtern zu laffen, wurde von | Zeachers” yederation, ihre Hand da- 
‚Frau Thornton gejtellt, machbern | bei im Spiele habe, 
"Herr Shoop fich dahin ausgeiprochen ;Dab der bejagte Bacıttontratt bereits 


Ghicago | 


und berichtete, | 


| gebübrliche Einflüfie aeltend gemacht 


wurden. | 
—)>——— 


geitern don dem jtadträtlichen Aus- 
Ihuß für Straßen und Gäfchen zur | 
|Annahme empfohlen mwurde. Daß | 
| Gäßchen verläuft zwilchen Michigan 
| Gries Zinshband in Rogers Park zu und Wabafh Une. von Norden nad | 


Vom Grundeigeniumsmartt. 





einer Schlägerei gefommen, und bon 


Grabſchſyndikat Becker-MeKune et— 
wa ſeit Jahresfriſt beſtehe. Eines 
Abends ſei es in ſeiner Wirtſchaft zu 


der Zeit an ſei er das Opfer polizet= | 


Vorſicht beim Ausſteigen. 


Frau Karoline Krizek das Opfer ihrer 


eigenen Unvorſichtigkeit geworden. 


ehe 


sure 


hatte, daß jeder einzelne Abfchnitt 


it 


Der Anbau Toll $300,000 


genau in Erwägung gezogen werden | bofe des Staates für völlig einwand 
follte, wozu fi in der Schulrats- ‚frei befunden wurde Dann 


Imelcher er Jich dagegen 
den Artikel jelbjt verfaßt zu haben, 
welcher achofft hatte, bereits geftern und Die Imnahme, er jei einer ver 
die Abſchaffung des Unterrichts in Mitinhaber der Zeitung, für völlig 
der deutfchen Sprache, oder wie er haltlos erklärte. „Wer da etwa 
ſich auszudrücken beliebt, in der glaubt,“ ſagte er, „daß der Eigen 
„Sprache des Kaiſers“, bewerkſtelli- tümer des Blattes mich zu meinem 
gen zu können, hiermit durchaus Vorgehen beranlaßte, der befindet 
nicht zufrieden, und gab feinem Un- 11 tm Irrtum. sch handle ganz 
nut in einer feiner befannten Ti. ‚nah eigenem Ermellen und tue ein- 
raden Yusdrud: „Es fehlt Ihnen an !sta und allem das, was ich für mei- 
dem nötigen Rüdarat!“ rief er feinen jne Pflicht Halte. Offenbar hegt man 
Kollegen und Kolleainnen zu, „um die Abjiht, mih auf diefe Weile 
offen zu diefer wichtigen Frage Stel- | mımbtot zu machen, damit wird man 
lung zu nehmen. Entweder follten aber teinen Erfolg haben.“ 
alle fremden Sprachen in unferen! Der Beihiußantrag wurde fchlieh 
Schulen gelebit werden oder garjlih mit fünf gegen zwei Stimmen 
feine. Mir will es fcheinen, ala ob |(drei der Kommiifäre enthielten ſich 
auch diefer Vorfchlaa auf jene preus der Stimmabgabe) angenommen, fo: 
Bifhe Propaganda zurüdzuführen daß der aus den Kommiffären Da- 
it, die in aller Heimlichfeit immer |vis, Severinghaus und Wrnold be- 
no bier in der Stadt betrieben |T 
wird. 3 tft mahrlih an der Zeit, 
daß wir ihr ein Ende machen. Wir | 
follten den Kampf in offener Sikuna | Kolitit Spiel? 
ausfechten, währicheinlich könnte ih| Tie Behauptung, dab der Schul 
dabei no mande intereflante Ent- |rat bei feinem Vorgehen fait imnter 
hüllungen machen.“ von politiichen Motiven beicelt 
Gin verworrenes Schriftitüd. jmerde, wurde wieder einmal von 
Auch Kommiſſär Jakob M. Loeb ——— —— — aufgeitellt. Der 
ur u * Bericht des Superintendenten über 
nahm gegen die lebermeilung am|,;, — — — 
einen Ausſchuß Stellung, wenn auch |9fber an ea ae rg 
aus einem ganz anderen Grunde al? |, — ne — auch den 
Czarnecki, denn bekanntlich iſt er für — nn ‚‚esraden auf, 
Beibehaltung des deutfchert Unter, en Schrei — * Crane Techniſchen 
richts. Er gab der Anſicht Ausdruck, ſ⸗ —8 als Vorſteher 
dak man fofort zur Abftimmung der Wells Abendſchule in Ausſicht 
über den Bericht ſchreiten ſollte, und genommen gu Degen ton 
ertlerte, daß er Fich entfchloffen habe, Tb Loebs Angriffe. Dieſer Mann 
ſeine Stimme gegen ihn abzugeben. iſt ein Werkzeug von Frod Lundin“, 
„Denn diefer Bericht,“ Faate er, „ijt tie er aus, „und durd) den ihn zu- 
dag verworrenfte Schriftftüc, dag gedachten Poiten foll er für poli 
mir jeit langer Zeit zu Geficht fam. tiſche Sandlangerdienite belohnt 
Es find fo viele faliche Behauptun- werden.“ MeGraden, welder,, im 
aen, To viele einander direft wider: |Jubörerraume, der Zitung  bei- 
Iprechende Angaben darin, dak ich wohnte, erhob Broteit biergegen; 
nicht daraus flug werden fann. Des- jes wurde ihm aber das Wort ab- 
bald follte er verworfen werden.“ geſchnitten. 

Ferner ergriff noch Kommiſſär Kommiſſär Czarnecki erhob gegen 
Hanſon das Wort, um darzulegen, die Stadtverwaltung und ihre Ver— 
daß er von dem aus einer Entfer- |treter im Sculrat die Peihuldi: 
nung von 4000 Meilen aeführten Iaung, dab fie neue fette Memter zu 
Kampf aegen den Kaijer jebt völlia |fchaften trachten, um ihre Anhänger 
genug habe, und daf es fich deshalb an der jtädtiichen Krippe unter- 
empfehie, die Angelegenheit zunächfi |brinaen zu können. 
im Ausſchuß durchzuberaten. fahrung brachte, ſoll nämlich eine 

Frau Thorntons Antrag wurde Zivildienſtprüfung für das Amt 
ſchließlich gutgeheißen; nur die Kom— eines Superviſors für Möbel— 
miſſäre Czarnecki, Gannon undLoeb, reparaturen abgehalten 
das heißt als die Minoritätsfaktion, deſſen man angeblich in den Schul— 
ſtimmte dagegen. ratswerkſtätten bedarf. Es iſt aber 

Czarneckis Beweggründe. bisher von keiner Seite das Ver⸗ 
| aryryı n 1 Beo 

Daß die Majoritätsfaktion üb— langer nach — — — 
rigens nicht geſonnen iſt, ſich dom ten laut geworden. Der Aniva 


5 i noch länger auf Naf 
henumtengen zu laffen, geht aus er Unterfuchung einzuleiten. 

nem von Vizepräfident Severing- Landwirtſchaftlicher Unterricht. 
haus geſtellten Beſchlußantrag her- Gutgeheißen wurde Superinten— 
vor, in welchem er ſich in ſeht ener- dent Shoops Empfehlung, den Wün— 
giſcher Weiſe gegen den Polenführer, ſchen des Nahrungsmitteldiktators 
welcher belanntlich dem Redaktions⸗ Hoober gemäß in den Hochſchu— 
ſtebe der „Daily News“ angehöri, len Ackerbaukurſe einzuführen und 


laſſe. Natürlich war der Deutſchen 


en 
en, 


alſo demnächſt an die Arbeit machen 


a 
dürfte, 


im 


zu 


it 


tar 
ki 


hs 


hielt | 
figung faum die nötige Zeit finden |; Czarnedi felbit eine längere Rede, in 
bermahrte, | 


tehende Unterſuchungsausſchuß ſich 


Gegen ihn richteten 


Wie er in Er— 


iverden, | 


|der Behörde wurde beauftragt, eine) 


Jahren vom höchſten Gerichts-⸗ 3400,000 verkauft. Süden. 
&!|toften. Nach ſeiner Vollendung wird 
Harris haben das vierſtöckige neue die Waffenhalle das ganze Häuſer— 
Gebäude an der Nordweſtecke der geviert einnehmen. Die Ordinanz 
| Sheridan Road und des Pratt Blvd., |Tieht vor, daß ein neues Gäßchen, 
|&rund 178 bei 150 Fuß, mit $250,- von Often nad Weiten verlaufend, 
| 000 belastet, zu anacblich zu 8400, direkt nördlich von der Waffenhalle 
000 an Lawrence F. Stearns ver- durchgelegt werden ſoll. 
kauft. Das Gebäude enthält ſechs 
Läden und eine Speiſewirtſchaft im) Dem 
‚erften Stodwert, 69 Dreis umd elf purben geitern dreizehn neue Fälle 
| Einzimmerwohnungen in ten oberen. yon Kinderlähmung gemeldet; und 
ı Für den Waldparfgürtel find foz | gfeichzeitia wurde ein Todesfall in- 
jeben 73 Ucres am Desplaines Fluß, |Fofge ver Seuche berichtet. Gefund- 
ımeitlich von der Harlem Ave. und Heitsfommiffär Dr. Nobertfon er— 
jnörbli von der Santa Fe-Bahn, |tlärte, das fühle Wetter werde viel 
von Joſeph Dreveny zu 346,554, 15| dazu beitragen, das weitere lmfich- 
Ucres nörblid, von der Catalpa Ave. | greifen der Seude zu verhindern. 
ıumd öftlich von der Chicago, Mil: a nn 
ıwaufee & St. Baul-Bahn, von Kohn Ausweg abgeidnitien. 
19. Dymond zu $13,097 und 20.62 — 
Acres in Niles, nördlich von Acht Perſonen beim Brand im Temple 
Dempſter Road und öſtlich von der Court Gebäude leicht verleßt. 
wir, Im; Mr 1 
—** nelauft ur SE Dearborn und Duinch Straße, wo 
ker: —— — Milfiom R ſich in ber Hauptſache Schneider⸗ 
—— me DE ET | merfftätten befinden, brach geitern 
Haltet zwanzig Acres in Shermer⸗ Nachmittag, wie bereits turz berich— 
u = ren und ill tet, im Erdgejhoß im den Lager- 
räumlichkeiten der Dearborn Trunk 


Die Bauunternebmer Koſel 


Neue Fälle von Kinderlähmung. 


der 





Die Zin⸗Ho Portable Air Com— nn 
| Die ZinsYo Portable Mir Com-|& Yag Co. auf noch nicht ermittelte: 


808 


zur 


preſſors Mfg. Co. bat zu angeblich | Meife ein Feuer aus, 
‚540,000 die ganze Unlage der großer Gefchwindigteit auäbreitete 
Briggs⸗Chicago Co. in North Chi- und den in dem Gebäude arbeitenden 
j cago, ein einftödiges Gebäude und PBerfonen fait ſämmtliche Ausgänge 
drei Acres Land gekauft. abſchnitt. Ungefähr 300 Mädchen 
Frau Suſan Champin, Paſadena, waren gezwungen, über die Rettungs— 
Kal., hat ihr Wohnhaus 4711 Wood hi i 


|faten Ave, Grund 29 bei 187 Zuß, 
zu $15,00 en Frau William 1 
Muſſey verkauft. 
Bei dem erſten Gabelfrühſtück der 
Chicagoer Grundeigentumsbörſe, am 
18. Oktober im Union League Club, 
wird Präſident Reynolds von der! 3 
|&ontmentel & Commercial Natio: |& ım Au befeitigt 
mal Danf einen Vortrag halten. 2 Dieſes zu Haufe hergeiteltte Seilmittet 
Hermann C. Oenning hat an Sin ein Wunder in Bezug auf ſchneile 
William Donner das mit 89000 Erfolge. Leiht und billis 
belaſtete Sechsfamilienhaus 2116 3 —— 
und 2118 Berteau Ave. zu 820,000 | PRTRIEETIHEIRTEICEFE 
übertragen im Tauſch für das einen 
Laden und zohnungen en 





aa Inn m 
8 Fin hartnäkiger Hufen 


* 


00—οÊ 


v 


“ 


Die prompte und gründliche Wirkung dieſes 
vier W t | einiadben, bilfigen, zu Haufe zubereiteten Mit 
* J iels ſfür raſche Heilung der entzündeten oder 
a de (Seh de * 1 für ra „ ing 4 
he ** 9 — an der Sitöiwelt: | germmolienen Zchleimbäute des Halfes, der 
jede der Nord Robey Straße und | Brut und der VBroncialröbrei und fiir Refe: 
Sornelia Mvenite it (G tigung eines Starten Suften® bat berurfacht 
Cornelia Avenue nebſt Grund. ee ee lee a ee 
| — — — irgend ein anderes Suftenheilmittef, 
| ei ; su ſeinem beilfamen, befänftigenden Ginfluß ver: 
Spiele nicht mit Schießgewehr. aeben Bruſtübel, löſt ſich der Schleim, 
D icchstahrı ⸗ das Atmen leichter 
= — — — Kohler | ani. und or ıönnt die aanze 
ſpielte geſtern in er cl sehon | fchlafen, Die gewöhnlichen Hals— und 
Wol Ne 3638 9 terlichen Erfältungen werden durch dasſelbe 
Wohnung, MT. 36538 IE, Kedzie Stunden und weniger — 
pe nit ſeines Vofers 5 beſſer für Bronchitis, Heiſerfeit, Bräune, Keuch 
— mit — Vaters Revolver. | puiten, Aronhial-Afibma nd Winterhuften. 
Dieſer entlud ſich in ſeiner Hand, 
und die Kugel drang Georges Bru— 
der, dem vier Jahre alten Vernon 
. . . — —— * 4J. 
in die linke Seite. Der Verunglückte 
ri im Alerianerhoſpi | Suften-hruns. als Ahr für 82.30 fertie 
ırıngt ım Mlerianerboipital t a | Suiten-Shruns, als hr für $2.50 fertig be: 
| 6 j mit dein ſommen fünnt, Sält fi aut md die Ntinder 


‚Tode. | lieben feinen angenehmen Geſchmack. 


in 24 


Um dieſen loſtharen Huſten-Syrup herzuftel 
len 2 4 
n eine PRintflafche, Firlle diefelbe mit Zhrım 
es jräftia, Sbr badt dann ein volles PRint 
einen ‚samilienborrat eines viel Lefferen 


SEE | Pinex iſt eye DEDIEREER re bohbaradia fen: 
Die izei da cntrirte Mifcbung des chten normenifch 
= — Polizei fahndet auf einen | Kehten-Griratts und im der ganzen en 
Halunten, ber aeitern Abend auf ! gem feiner Yrampehelt, Seihtigieit umd Sicher 

. j Ipeit mit der er bartnädinen SHuit 
Frau €. ©. Ebert in ber Vorhalle | Srutterfäitungen befeitint, belannt, — 
ihrer Wohnung Nr. 1406 N. Tripp Um Enttänuſchungen zu vermeiden, verlangt 
Ave. einen tätlichen Angriff verübt von Gurent Ypotbefer >14 Unzen Tineg mi 
hat. Der Kerl wurde verſcheucht, 


voller Anweiſfung und laßt Euch nichts anbe 
i tes aufprängen. _ Garantiert. volle Zufrieden. 
che er feinen Ziwed erreicht hatte, 


beit zu.neben oder Geld prompt refourmirt. 
The Eineg Co, St. Wahne, Ino, Ans. 


* 5 


ſtädtiſchen Geſundheitsamt 


ſich mit 


leitern hinweg in's Freie zu flüchten. 
Acht Perſonen wurden leicht verletzt, 
P. nämlich: Louis Bochman, Nr. 1346 


als | 
Unter ! 
wird | 
bört da3 Nigeln im SHalie | 
Naht rubta | 
Pruft: | 


Nichts iitı 


bon einfahbern aranulirten Zucker und ſchütteſt 


licher Verfolgung geweſen. Er habe 
MeKune gefragt, was zu tun ſei, 
worauf ihm der Beſcheid geworden 
ſei, ſich an Becker zu wenden. Das 
habe er getan, und Becker habe ihm 
geſagt: „Ich bringe alles in Ord 
nung, tun Sie nur, was MeKune 
Ihnen ſagt.“ 

Dieſer ſoll dann Brennan 

wieſen haben, 
entgegenzunehmen, die ihm von an 
deren Wirten gebracht würden. Dieſe 
wurden zwiſchen dem erſten und drit— 
|ten eines jeden Monats in Brennans 
Wirtfchaft abgegeben, die Imfchlä- 
ige waren verfiegelt, doch will Bren- 
an gewußt haben, daft fie Geld ent 
hielten. Brennan erklärte auch, daß 
Imenn irgend einer der Iributpflichti- 
Iaen verfäumte, jeine regelmäßigen 
Abgaben zu entrichten, jein Lokal 
bald darauf von gemiffen Polizijten 
Iauägehoben würde, fobald er fi ae 
gen die Schanfordnung bverging. Die 
Briefumschläge will Brennan 
Poliziſten MeKune zur Weiterbeför— 
derung an Becker übergeben haben. 
Becker ſelbſt ſoll nie perſönlich zur 
Abholung der Briefumſchläge gekom 
men ſein. 
Staatsanwalt Hoyne erklärte ge— 
ſtern, daß nur die verhältnißmäßig 
unbedeutenderen Grabſchabgaben an 
Brennan abgeliefert wurden, ſie be 
trugen zwiſchen 825 und $250 den 
Monat, während die größeren 
Schmiergelder direkt an Becker aus— 
gezahlt worden ſeien. 


— — 8—— — ——— 


Aus Vereinslkreiſen. 


ange— 








| Der 
'märts 
Freunde auf den fommenden Samz- 
tag Ubend zu einem Winzerfeft in 
|Kträtfches Halle, 63. Str. und Ro- 
jeine Une, ein. Der Saal wirb der 
| Gelegenheit entfprechend ausgejchüdt 
fein, und der Feitausfhuß hat auch 
ITonjt Allee getan, um den Ubendb 
recht erfolgreich zu machen. Der Ein- 
tritt für eine Familie koſtet, ein— 
ſchließlich der Getränke, $1. 


| R* —— * 
't Berlenal-Hadıridıten. 


Mannerdbor Bor 
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An der Brightſchen Krankheit iſt 
in ſeinem Heim, 4836 TDrafe MIve., ge: 
ſtern William W. Marr geſtorben, 
| Cberingenieur des ſtaatlichen Land— 
ſtraßenbauamtes, einen Poſten, zu dem 
ler von Gouv. Dunne ernannt 
wurde. Außer der Wittwe hinterläßt 
ler vier Kinder. 


! 
| 


aieke man 2% Unzen Birer (60c wert) | 


Die J. W. W. Anklagen. 


Binnen Monatsfriſt gedenkt die 
Bundesbehörde, wie Bundesanwalt 
Clyne heute ſagte, 
geklagten J. W. W. habhaft gewor— 
den zu ſein, worauf ſie alle entweder 
Richter Carpenter oder 


Evans vorgeführt werden ſollen, 


’ 


erflären, 
nen wird, ift mod) ganz 


Mann der Prozeh begin- 
ungewiß. 


* 


weiße Briefumſchläge 


dem 


ladet ſeine Mitglieder und 


=; 
+ 
J 
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ſämmtlicher an-⸗ 


Richter 


Als ſie geſtern von einer Elek 
triſchen der Blue Island Avenue 
Linie abſteigen wollte, ehe der 
Wagen noch richtig zum Halten 
kam, kam die 5hjährige Frau Karo 
line Krizek zu Fall. Sie erlitt 
einen Schädelbruch und wurde nach 
dem St. Antonius Hospital ae 
ſchafft, wo ſie kurz darauf ftarb. 
2ljährige Hubert Olſon, 2021 W. 
22. Str. wohnhaft, den Verletzun 
gen, die er am letzten Sonntag er 
litt, als er an Xeavitt und 21. Str. 
von einem Straenbabmmwagen itber 
‚fahren wurde. 

Als im der Ortidait Chica 


go 


ı Heights, mo er auch anfällig mar, : 


wurde 
Stowell 


durchbrannte, 
Hermann 


ſein Geſpann 
der 50jährige 


von ſeinem Sitz geſchleudert, geriet 


ſo 
bald 


erlitt 
er 


und 
daß 


unter die Räder 
ſchwere Verletzungen, 
darauf ſtarb. 
An Sacramento Boulevard und 
Fillmore Straße ſtieß geſtern ein von 
dem Eigentümer Joſeph T. Malin 
ger, 4048 Weſt North Ave. gelenkter 
Kraftwagen mit einem von John 
Lopahr, 2819 Süd Keddvale Ave., 
bedienten Ablieferungswagen zuſam— 
men, wobei das Pferd ſo ſchwer ver 
letzt wurde, daß es getötet werder 
mußte. Malinger und Lopahr kamen 
mit dem bloßen Schrecken davon. 
— 
| „Das wirft viel ab!" Tchmun 
zelte ſiegesfreudig der Jockey, als er 
| 


F 
+ 
I 


feinen Renngaul beitieg; da hatte ihn 
auch im felben Uugenblid jein Eaul 


‚| abgeiworfen. 


Berechtigte Frage. Ob es 
wohl Zufall iſt, daß man die Geſetz— 
bücher meiſt in Schafsleder bindet? 


Krante Leute 
— Es koſtet nichts, Dr. 
Roßz wegen irgend ei— 


ner Krauftbeit oder 


| ? = Schwäche zu koninlti» 
Y 5 ren, Die meneiteir Heil 
| ' R metboden für l 
| * matismus Ragen-, 
Leberleiden, Katarrh 
aronifhe Arantyeiteıt, 
Blutſtörungen, anftel— 
Tende Krankheiten, 
Nervenſchwäche chro 
niſche, private u, alle 
Harnlehen sit 
fonihaftlihe, mo 
⸗ derne Vebandlung 
wie Dr. Roß fie amvendet, bringen die Ge 
fundbein, Stärie und Lebensfrait zurüd. 
Tas sgezeichnete deutſche Heilmittet 914 
(verbeiicttes 606) für die Heilung von Blut 
vergiftung. 
—AAV 
Spezialiſt bietet den Kranken Sicherheit einer 
erfolgreichen und ehrlichen Redandlung. 
Eine Konſultation oder vertrauliche Unter— 
 redung foftet Sie nicht?. 
' Kommen Sie fofort, che Nür Leiden weiter 
‚ fortichreitet, 
Kein Beitberluff Br, Rok berechnet fo we— 
Inia, dak fein Miranler feinen Zuftand zu ber 
‚ nahläffigen braucht 


‚Dr.B.M.ROSS, Sps;iofl, 


Ktablirt in Ghicano 1892, 
24 Ishre anf demfeidben alien Rins, 
Ein nraduirter umd sizenfirter Arzt feit 188%, 


35 Süd Dearborn Strake 
Ede Monroe, Chicago. 
im Grilfy-Gebäude, Snite3 506507, 


"heit 


I 
i . . 2 | Nehmt Elewator zum 5. Floor. 
um ſich ſchuldig oder nichtſchuldig zu Shrehftunden: Tänlih von’ P Morgens biß 4 | 


Kakm. umd an Eonntagen bon 10 Yorm, bis 
1;-auh Montag. Mittwoh, Freitag u. Sams 
tag bbS. dv. 7—8, EB wird dentiche gefprochen, 


sur gleichen Sospital erlag der! 


| s 24* 
ödynitliſiiſhe Aandidaten. Wiederherſtellungs⸗ 


R 26 > > “og - * 
| Farteifonvent itellte geitern jolce Zeit 


ergangenen Sommer an Ge 

Iretet nır auf die Wage 

ichen. Wenn Ihr leicht 

bites Winterborlän« 

» iit das ein Zeichen, dab 

Flier amicnts Ztüärlung benötigt, Kal 

Nur celiRandidaten für zwölf Superior tes Nyoiter md Die es begleitenden vielen 

ö E Er * trankheiten haben leine Schrecken ſür die 

| richterpoſten nominirt. A. und kräftig iſ 

Cunnea für's Kreisgericht aufgeſtellt. deriteben. Die aufs 
Kin unabhängiges Wichtertidet. | 


— 


‚für die Fommende Nichterwahl anf. | 
| 3 wicht ber 


> Bahbi h 
loren 


d Ihr werdet c3 


Steoman Haupt des Tidets. 


&, des 


W. mismus art 
beitem zu m 
wen Yeiriungen OR 


Buffy’s Pure 
Malt Whiskey 


=chiväcbe beiienden und Araft 
Gigenisaiten befonder3 fir 
Diele Nabreszeit wertvoll, und 
t INedizin beffer für 
geeignet. Er 
den Wagen und bringt 
ı Ztimmung für die guie 
ma der Käbritoffe Um 
ndig frei bon tranfbeit 
»in, was der bödhfte Grad 
udheit iſt, macht es, 
eden Alters: 


Der Fozialiftifche NRichterfonvent 
jtelite aeitern Ubend elf Kandidaten 
für das Superiorgeriht und zWweiif macen fein 
Kandidaten für das Kreizgericht insg euscmden 
Feld. 


leine 
Das ſozialiſtiſche Richterticket für Bu 32 Dielen, zued 
Novemberwahl, das aufgeitelit Ken) ii 
wurde, iſt, wie folgt: 
Superiorgericht: 
J. Stedman 
Chriſtenſen 
5 Strover 
t 


Dre 


a 
Viel y 


Ü wa 


Yu 


Samuel Blod 
Kaſimer Gugis 


Sam. H. Holland 


„Holt Duffy’s und 
Leopold Saltiel Swan Johnfon 


ıleib — 
Sohn M. Wort Denmel Muiß bleibl geſund“. 
Chriſtian Meier ‚ewig lönnt Sor eine 6 
Kreisgericht: 2 “7 
nt. U. Eunnea Louis J. De 
Gunnea, der im Nahre 1 
Kandidat für die Staatsanmwaltich 
mar und nur mit wenigen Stimmen 
'geichlagen wurde, wird gegen Anton | 
'T. Zeman, den Kandidaten der re 
Ipublitaniichen Rathausfaftien, lau 
fen, aegen den die Demofraten dem 
Kubhandel zwifchen den beiden alten 
Barteien zufolge teinen Kandidaten 
aufftellen fonnten. Delfon wird ae 
gen den eriten SHilfsitaatsanmalt 
Frant Johnſton Ir. den Kandida— 
ten Staatsanwalt Maclay Hoynes, 
laufen, der dem Kuhhandel zufolge 
leinen republikaniſchen Gegner hat. 
Unabhängiges Richterticket. 
Frank W. Moore, Sekretär der 
„Lawyers' Aſſociation of Illinois“, 
machte geſtern Abend betannt, daß 
Führer der Vereinigung ein unab 
hängiges Richterticket ins Feld ſtel 
len werden, das die folgenden Kan— 
didaten fürs Superiorgericht enthal 
ten wird: 
Wm. B. Moak, 


Geo. R. Walker, 


Carl S 


Geldanlage für 
want Dierer 
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The Darin 


"alt Whisten Co., Rodeiter, 
New Murk. 


GChopin= Abend. 


Teutisier Spradiverein hat ihn geitern 
im Germania Nlus veranftaltet. 


Der Ehopin-Abend, melden ber 
neine Deutiche Sprachverein 
in den Räumen de3 Germania 


Imehmern prächtige Genüffe. 
vr turzen Anfprade des 
sprofefjors Dr. Robert 

.€© gab Herr Alfteb 8. 

Viltenbera eine anjchauliche Darftel- 

lung von Chopins Leben und Stre— 

ben und brachte dann eine Reihe von 
deifen Kompefitionen zu Gehör, jo» 
dab man aljo Gelegenheit halte, 
deren Schönheiten unmittelbar. auf 
fih einwirken zu laffen. Die Ans 
mut und Grazie feiner Tanzweiſen 
fam jo padend zum Wusbrud 
ttille Wehmut, melde eine 
feiner Ionmwerte durchzieht. 


Ihos. 5. Swanfon, 
Willtam Needa, 
Abrah. D. Gaſh, Dill. B. Baker, 
Edward Maher, Geo. MeMahon, 
John D. Farrell, Edgar C. Blum 
Mark Goodman, Wm. Friedman. 
Als Kandidaten für die beiden 
Vakanzen im Kreisgericht ſind die 
folgenden Kandidaten aufgeſtellt 
worden: 
Harry W. Standi A. J. Bedrad. 
Petitionen für dieſe Kandidaten 
find bereits in Umlauf gelegt twor=, 
den. 10,000 Unterfchriften find nötia. 
| Geodwin fügt fid. 


ı 


Reihe 


'nrp 
Die 


türmifcher Beifall zu Keil. 

Der zweite Teil des Abends murbe 
von Frau Epdith Langdon Krefin 
ausgefüllt, melde eine Reihe vom 
Liedern zu 
den Wohlklang ihrer Stimme fomie 


Y 


uU 


ge, 


weiſe ſich ſchnell in die Gunſt 
Publikums hineinſang. 
Ein gemütliches 


M 
eN. 


Superiorrichter Elarenc Good: 
inin, dem die demofratiichen Partei- 
führer eine nochmalige Nominatten | 
'perweigert haben, fündigte ge 
lan, er werde fih nicht als unab- 
hängiger Kandidaten um eine Wie: 


derwahl bewerben. 


Dem Ktünftler wurde mohlverdienter 


Gehör brachte und durch 


durch ihre echt fünftlerifche Vortragß- 


Tanzkrãnzcher 
ſtern bildele den Schluß des Abends. 


Leſet die „Senntagpoftt, 


Er: 
— 
— 
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es erſt recht „recht und billig“ ſein, Solches zu tun, den 


das Land innerlich ſtark zu machen. 
hohen Einkommen- und Profitſteuern, die erdacht und 
angeſetzt wurden, den Kampf gegen den äußeren Feind 


.—..— 195er 1 
nts a 


so | — u 
de Ehlcage par pehhı.nenen 83.00 | durchzuführen, werden beibehalten werden al3 Kampf- 
— a — 0—— mittel gegen den inneren Feind: den e⸗ 


eſt Gebände: M23 und 225 W. Wanhington Str, ſchwollenen Reichtum“ und ſeine natür— 
awiſchen Fifth Avenue und Frantlin Ste. I. u — — 

—Telephon: Franklin 500 ——Uinods [ide Frucht, die Unzufriedenheit und 

Rur.ser 1 Cent: ins Haus geliefert per Monat 80 Gents Ünrajt umter den ärmeren, arbeitenden Volf- 

Beh jeher I den Der eiaeen suderkaih hcie, ara ; EN. Und in der Serrichaft bleiben wird aud) 

” BON“ anne —* men BO | dor durch den Krieg zur Herrſchaft gebrachte Gedanke, 

an Second Ciasb Matter September Stb 1889 at the Post Office | da; der Staat die Pilicht hat, die Majien des Volkes 


Mläre«“, under Act of Merch ärd, 1879. tur + = 
zu jchiigen vor ungerehter Ausbeutung jeitens itber- 


Fruchte, die der Krieg verſpricht. Mr Interefien, durch Feſtſetzung von Höchſt— 
— preiſen und Regelung, bezw. Uebernahme, der Ver— 


Die Kriegsſteuervorlage wurde in der Form, die teilung der Bedürfniſſe. 

der Konferenzausſchuß der beiden Häuſer ihr gab, vom So wird der weiteren ungehörigen Anſchwellung 
Sauſe am Montag und vom Senate am Dienstag an— des „geſchwollenen Reichtums“ Einhalt geboten, der 
genommen. Sie wurde jdhon geſtern durch die Unter— Ausbeutemacht verbnüdeter Intereſſen ſtarker Abbruch 
Das neue Geſetz verlangt ſchwere Abgaben don [getan und der unbeilvollen Herrſchaft der Plutotratie 
— * Ga * ——— Bes Regierung ‚ein Ende gemacht werden. Und damit die natürliche 
Steuereinnahmen zur Höhe von 2500 Millionen und, Urfadhe und der geredite Grumd der drohenden Un- 
sucht das Nabr zu jichern. Es ilt das chwerſte“ zufriedenheit der breiten Maſſen beſeitigt und dem 
einzelne Steuergeſetz, das jemals in irgend einem Lande und Volke ruhige, geſunde Entwickelung werden. 
Sande angenommen wurde. Es wird ſehr vielen als 
drückend, hart und ungerecht erſcheinen, und manche 
ſeiner Beſtimmungen werden ſich in der Durchführung 
zweifellos als drückend, ſchädigend und ungerecht er— — — 

weiten. Es it Menichermverf, und zwar Menihemverf, | Es wird vorausfichtlich noch viel Wafier von den 
DaB unter dem Starken Druste der Notwendigkeit Schnell | Bergen fliehen, bevor Chicago ein jener räumlichen 


ent | 


........ 
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Wieder ein „Komet“ in Sicht! 


ans gukeren Sseieden zu fichern | — 
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5 Kartenſchlag'n. 


inneren Frieden zu erhalten und zu ſichern und 


Die | 


| 


: 
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’3 18 bei ung in dö Karten a ganz Weil ang'ſchaut, wickeln. 
der Stadt allmeil | auf verfchied’ne mit 'n Finger drauf aus ermer de 


ſo Mod'n g'wen, 

daß wanns bei d' 

Polizei in dö hö— 

chern Kreiſen z' 

ſtinken a'fangt, 

irgend eppas g'⸗ 

macht wird, um 

d'Leut ihre Naſ'n 
von den G'ſtank abz'leit'n. Und grad 
jetz riechts wieder amol net guat bei 
d’ Polizei; aba i hab andre Sach'n 
3° b’forgen, al3 mi und ander’ Leut’, 
mit a fo ftarf riechende Cadıen 
z'plag'n. Ma woll'n uns heut amol 
mit 'n Wahrſag'n b'ſchäft'gen, indem 
daß dös a ſo guat zua mir paßt, weil 
i do' aa allweil wahr red'. Gegen 
dö ſaub're Zunft von d' Wahrſager 
nämli' hat d' Polizei grad jetz wieder 
amol mobil g'macht, um d' Leut von 
ihre eig'nen faulen Sach'n abz'lenken. 
Sp meit i z’ruddenten foa’, fan d’ 
MWohrfager in unferer Stadt eppa jo 
a fehsafufz'gmal ausg'rottet worn, 
und asrat a jo vüll mal fan ſ' wie- 
der z'ruckkemma. Aba dös hat all's 
nix z'tua mit dem was ma jetz red'n 
wolhl'n; d' Hauptſach is, daß i mi 
ſelber hinter d' Wahrſogerei g'macht 


getan werden mußte. Da iſt es nur natürlich und Ausdehnung, ſeiner Einwohnerzahl und ſeinem Rieſen- hab', damit bei a jo a Unterfuchung 
unbermeidlich, daiz bier und da Milzariffte gemacht und | verkehr entiprehendes Net von Hod-, Untergrumd: |eppas G’fcheit’3 "taustimmt. 


Schler begangen wurden. Soldye werden fi aber, und Straßenbahnen fein Eigen nennen wird. Won 
io fie fich zeigen, bald aut maden oder dod) verbeffern | Zeit zu Zeit tauchen allerhand ſchöne Pläne und Pro— 
leiten, io das; der Schaden md die Ungerechtigkeit auf | jefte im Yujammenbang mit der leidigen Berjonen- 
ein Mindeitinaf; beichränft bleiben, und im großen |verfehrsfrage auf; aber ite gleihen den Stometen am 
Ganzen wird diejes Steuergeieg jo viel Gutes wirfen, | Strmament. Zie find plößlid) da, bilden Furze Zeit 
dab die Heinen Schädigungen dagegen Faum in Be-| das Tagesgejpräd und verlieren ih dann langjamı ın 
teacht fommen fünnen. Iumermeßliche gernen. Und wie cs unter den geichmeit- 
Der nädjite Zweck des Geſetzes iſt, wie der ber jfen — —— und a ige 
tm ibe“ — —— „gibt, ſolche, deren Bahnen man ungefähr kennt und 
esonleihe * Resieruna ig —— Ber | deren Wiedererſcheinen man mit ziemlicher Gewißheit 
Seſten der Kriegsvorbereitung — der Mehrung der vorausberechnen kann, und andere, die nur gelegentlich 
Kriegs und Handelsflotte und Schaffung eines großen | in umjeren Gefichtsfreis treten und bald wieder auf 
Seered? — md der Ariegsführung benötigten Gelder | Nimmeriiederjehen verjhwinden, jo gibt es auch un— 
zu fihern. Ihr nähiter Anla ift der Krieg. Aber |ter den Voriclägen für die Reform unferes Straßen 
fie dient Tegten Endes nicht dem Kriege, ſondern dem und Hochbahnweſens ſolche, die zn — — 
Frieden Mtw—⸗ꝰ 7 ſcenraͤumen immer wieder aus der Verſenkung auf 
— HER BEER PER TER tauchen, und foldye, von denen Fein Menfch wieder 
Krieg führt. Wie aud) die Freiheitsanleihe. * hört, nachdem ſie das Intereſſe des Publikums 
Das erſcheint parador, dem geſunden Sinn wider⸗ für kurze Zeit in Anſpruch genommen haben. Die 
ſtreitend, wenn man das Auge nur auf das Nachſte beriodiſe wiederkehrenden Vorſchläge ſind diejenigen, 
gerichtet, ſich nur an das hält, was laut ausgeſprochen die von gewiſſen Stern — wollte ſagen Intereſſenten— 
oder in ſo vielen Worten geſchrieben wird, und un- gruppen ausgehen. Sie haben ſich bei ihrem jedes— 
beachtet läßt, was die Zeichen der Zeit lehren. Wir maligen Wiederauftauchen zwar an Geſtalt und Form 
führen Krieg für die politiſche Freiheit; wir erklärten etwas verändert; aber das tun die periodiſchen Ko— 
der deutſchen Regierung den Krieg, uns ſelbſt und die meten auch und man erkennt ſie doch als das, was ſie 
übrige Welt von der Bedrohung durch den Militaris- ſind, nämlich als ein unklares, unbeſtimmtes, ungreif— 
mus zu retten. Das iſt der erklärte Zweck. Unſer bares und bei aller Durchſichtigkeit doch den ſicheren 
Krieg hat aber ein größeres Ziel, hat noch andere, Ausblick verhüllendes Etwas, das alle Welt, ob mit 
größere Aufgaben; richtet ſich gegen noch andere Frei- Recht oder nicht, mit Mißtrauen betrachtet. 
heitsgefahren, muß zu noch anderen Befreiungen füh Seit langen Jahren kämpft Chicagos Bürger— 
ren ob er nun ſo verſtanden und gewollt ijt oder nicht. |jcpaft um ein der Stadt würdiges Verfchrstuften, ohne 
Durd den Krieg, dur) jeinen Eintritt in den Strieg | dabei bisher irgend. welche jihtbaren Erfolge errungen 
follund wird Amerifa befreit werdeft von den jält baben, Der Namıpf wird vorausfichtlich auch nod) 


25 = ⸗ länger währen, nämlich ſo lange, bis die Bürgerſchaft, 
fremden Druck und Einfluß, dem es ſich lange Jahre a er IM —— 1 8 R 


* 2 — PZ .. die ımter dem Verfehrselend zu leiden hat, jich darauf 
bindurd) fügen mußte, dank jeiner offenfundigen mili- | pejiunt, daf; fie die Serrin ijt und jene, die ihre Ge: 
täriiden Schwäche und Ohnmacht; befreit werden bon | duld mit allerhand Narrenspofien auf eine harte Probe 


05 


x 


\ 


er beitändigen Bedrohung feines Friedens von außen. | jtellen, ihre Diener find, dab nicht fie, die Bürgerfchaft, | 


2 


Br 


er. 


Richt Keihädigt, Sondern gefördert wird, nicht mie-| 


"Amen 68 Recht war, die Riejeneintommen folhermeiie 
30 befteuern, das Land nad) außen jtarf zu machen | miert werden.” 


von deren Gnade abbanaig tit, fondern vielmehr um: 
gefehrt die Gruppe der interefienten tanzen Tollte, 
tie fie ihnen vorpfeift. Zo lange die Vürgeridhait 
von dieiem ihrem Nedte feinen Gebraudy madt, d. b. 
io lange fie nicht Männer zu ihren Vertretern wählt, 


Und dur den Krieg joll und wird Amerifa befreit 
‚werden bon der nagenden Sorge um jeinen innern 
Frieden; befreit werden von der Gefahr, die entitand 
aus der gewaltigen und jtetig und ichnell wachsenden 
Anbäufung von Geld und Beitg in den Händen ver 


-hältnigmäßig Weniger, aus der Vebermacht des orga- |fteht, wird in Chicago in der Verkehrsfrage nad) alter nah i denkt, 


denen das Antereffe der Pirrgerihaft an eriter Stelle! 


! 


% hab net recht g’wißt, ob i z'erſcht 
zua 'ra Kartenſchläg'rin geh'n ſoll, 
oder zug ſo an gelben, verſchimmelten 
Zigeunermenſch, wo oam all's aus d' 
Pratz'n 'rauslügt; oder am End gar 
zua fo a Medium, a ſo ane, dö wo, 
wann der Gerit über |’ fimmt, beil= | 
feha’n tuat. No, hab i denkt, fangit 
amol mit 'n ung’fährlichften an, gebit 
zua 'ra Kartenjchläg'rn. % verfteh' | 
äiwar aa epp’3 von der Sad’, aber a, 
Spezialfach hab i net draus g’madht; | 
i betreib’s Kartenlef'n nur an ovans| 
zigsmal in der Wodh'n, mann ma 
bei'n Sepp tarod’n oder boppel=bi= | 
noggeln tean. Schräa hinter 'n 
Butcher-Schorſch ſein' Plah am Tiſch 
hangt a Spiegerl, und von mein' 
Platz aus kann i öfters, wann der 
Schorſch mit ſein' dicken Schädel a 
biſſerl auf d' Seiten ausweicht, ganz 
ſchöö ſehg'n, was in Schorſch fer’ | 
Karten drin is. Er mirkts ga net, 
der Schorſchl, wia dumm er is, und 
als a Mann von Büldung und Ma— 
nier derf i 'n do' net mit der Naſ'n 
auf ſei' Dummheit ſtoß'n. Dös nur 
fo beiläufi'. 

J bin alſo zug ſo a Kartenſchlä— 
gerfrau gang'n. Ma ſollt zwar den— 
ken, ma find't net an oanz'ge, weil ſ' 
do' all' ausg'rotiet ſan; aba 's is 
ma gar net ſchwer g'fall's, a ſo a 


Und 's is aa gar nix Grauslichs da— 
bei g'wen. Zwoa Stiegen bin i aufi— 
kraxelt, hab no' ſchnell mein' Trau—⸗ 
ring vom Finger abzwängt und 'n 
in Sack g'ſteckt, und hab anklopft. 
Drin hat a Hunderl giftig z'bell'n 
a'g'fangt, und a ſchmalz'ge Weiber— 
ſtimm hat g'ſagt: „Ale kuſch, kuſch, 
Spravidlh! Kriech' unter Bett'l, ſchlof! 
Iſe Spravidl brave Hund'l!“ No, 
's is ſcho' g'fehlt, dö 


niſirten Kapitals und der ſteigenden Unzufriedenheit Weiſe fortgewurſtelt werden. Man wird Komites, Kartenſchläg'rn is a Vehm, naͤcha is 


der arbeitenden Maſſen. Amerika führt Krieg gegen 
die Autokratie, aber nicht nur gegen die monarchiſche 
oder militariſche Autokratie, ſondern auch und ebenſo dieſe werden bekämpft werden und ein mehr oder min— 
‚gegen die wirtſchaftliche und finanzielle Autotkratie. der anſtändiges Begräbniß erhalten, und dann tritt 
Und das Ende des Krieges wird, wie die Macht der mi- wieder Ruhe ein bis zum nächſten Krampfanfall, bis 
AUitäriſchen Autokratie, ſo die Macht der Plutokratie um nächſten Erſcheinen des Komceten. 

F 

sitark beihränft, wenn nicht gebrochen ſehen. | 
# * % * 


Unterfomites und Zonderfomites zum Studium der ganz g'wiß wahr, was ſ' ſagt. J hab 
Serhältniije einjeßen: Diefe werden nach angemejjener | no’ a’hört, mia j’ ’n braven Spravidl 
Zeit ihre Berichte eritatten und ihre VBorihläge madıen: jan Tritt geb’n hat, aladann hat P| 


mi einig’laff'n. 


Ed hat mi z’eriht a mengerl 
Igarf ang’fchaut, dann hat j’ g’fagt: 


Anitatt immer mır in die Zukunft zu chance, „0 fan allxight. dös ſiahg i Eahna 
ſollten die Herren Stadtväter ſich doch auch einmal ſcho' an d Naſ'n an.“ „Dös woll'n 


£ . is Er, | Er ru 98 Sʒ = 
: zur Alwechſelung mit der Senenwart befasfen und zu- | MA hoffen!” hab i g’jagt. Sö hat gar 


; Seit länger als drei Jahren har der hurchtbare | jehen, 
‚Krieg alles Tenten vollſtändig und allein beherricht, |temporär, d 
und alle anderen ‚ragen ols Kriegefragen in den Du. | durch geeignete Maßnahmen gemildert werden füng:: 
tergrund gedrängt, ja ſo gut wie vergeſſen laſſen. ten. Zur den von feiner Zeite beitrittenen Notitänden 
"Kurz vor Ausbruch des Krieges war hierzulande aber in unſeren 
+ die Gefahr des „geidnvollenen Reihtums“, das ſtändige mäßige Andrang zu den Verkehrsmitteln während ge— 
Seſprächsthema und die ernſte Sorge aller Staats. wiſſer Tageszeiten und die Langſamkeit, mit der ſich 
manner und dentkenden Bürger. Und wer nicht den der Transbort während dieſer Stunden vielfach voll— 
geſchwollenen Reichtum fürchtete, der fürchtete die mehr Icht. Erfterer wird ſich nicht eher abſtellen laſſen, 
und mehr hervortretende und ſteigende Unzufriedenheit Is bis mir 3 


der arbeitenden Maſſen, die mehr oder weniger radi — Schleifenbezirk 


KU 


beſitzen. 


zohlreichere Verkehrslinien nach und aus 


— Inf ’ * 22 
Die Fahrtgeſchwindig- Wa net gwen, dös Bett. 


—* \ San a Maar — & — * —* — * 
lalen Pläne und Vorſchläge zur Bekämpfung des „ge⸗ keit während der Stunden des größten Andranges aber 


ſchwollenen Reichtums“, die entworfen und gemacht 
wurden. Damals ſHon war es offenbar, daß etwas durch bermehren, daß man die Straßenbahnwagen zu 
werde geſchehen müſſen, dem ungeheuer ſchnellen wei- falchen Zeiten auierhalb der inneren Stadt nicht wie 
‚teren Anmwachien riefiger Vermögen Einhalt zu gebie- hieher an jeder Ecke halten läßt, ſondern beſtimmte 
‚ten, und jeither iit dieſe Forderung noch weſentlich Halieſtellen einrichtet, die drei bis vier Häuſergevierte 
‚dringlicer geworden. — auseinanderliegen. Für das Publikum wäre 

Die Regierung erkannte die Forderung der Zeit dannt verbundene Mühe nicht ſo groß als daß es ſie 
und tat in 1913 und 1914, durd Erzwingung fort | nicht aern mit in den Kauf nehmen follte, wenn es 
fehrittlicher Gejeggebung, was mır moglia war, tat- narir eine ichnellere Aeförderung erbielte, Die Sitte, 
fachlich ſehr viel mehr, als irgendwer vorher —— daß die Straßenbahnwagen auf Anruf an jeder belie— 
lich gehalten hatte, ihr zu entſprechen. ter Krieg. bigen Ecke anhalten, mag zwar für viele Leute ſohr 
Amerita⸗ Eintritt in den Krieg, verſpricht die AM Gamer fein, iit dem Antereife der Geiammtheit des 
bellitändige Berreiung des Sandes aus der Gefahr de3 ı 
„geihiwollenen Reichtiuns“, der Gefahr der jchnell fort 
fhhreitenden Vereinigung des NYandesreihtums tt ber: 
-bältnigmähig ichr wenigen Händen, und der Gefahr 
der fteinenden Ilnzufricdenheit der Matten, die jenem 
zu danfen war. 

Mieio? Man iche ih die Einfoinmen- und Bro: 
filfteueriäge des Kriegäitenergeieges au. Von $50,000 
Metto-Einfommen nimmt der Staat 39 Brozent, von 
noch größeren Einfommen bis zur Hälfte und nod) 
mehr. Da: Geick wird nad) dem Kriege nicht bleiben 
wie e8 ilt. E83 wird in vielen Numnften abgeändert 
werden. Viele Steuern werden falleı gelasjieit, andere 
ganz weſentlich herabgeſetzt werden, aber: 
und ſteigenden Einkommen- und Profitſteuerſätze wer— 
den beitehen bleiben. Die Säte werden nicht geringer, 
„jondern für die jehr hohen md höditen Einfommen | Tament erliei vor einigen hundert Jahren das fol- 
nur nod größer werden. Denn der Gedanke, dab der | gende Verbot: „Alle Weibsperſonen, ohne Anſehen 
Staat im Antereiie des Ganzen das Necht hat, einen |des Alter?, Nanges oder Standes. ſeien ſie Jung— 
Teil des Einkommens der Bürger, und zwar einen | Frauen oder Wittwen, welche nach — dieſes 
umſo größeren Teil je größer das Einkommen, für ſich Manifeſtes irgend einen Untertanen Seiner Maieſtät 


— auf verräteriſche oder betrügeriſche Weiſe durch 
au beanjprudien und fiir Staatsgiwede zu verwenden, | Schminke, Salben, Schönheitswahter, Fünftliche Zähne, 
“wird, nadydem er zur Anerkennung und Durdführung | fafjches Saar, ipantiche Wolfe, Schwürleib, weite Röcke, 
fom und fih’s gezeigt haben wird, da durch ſolche hohe Abſäte und ausgeltonfte Hüften dazu verfeiten, 


ließe iih vielferht obne allzu aroge Miüthe Thon da 


Imollten fie jich mehr auf ıbre KüRe als auf die Stra- 
henevin verlalien. Da ober angeiiht3 der weiten 
Entfernungen in unſerer Rieſenſtadt die Benützung 
von Kraftwagen oder der Straßenbahn eine Notwen— 
digkeit iſt, ſo iſt man eben bequem geworden und klagt 
wenn man mehr als einen Block bis zur nächſten 
Straßenbahn zu gehen hat. Dem Intereſſe der Ge— 
ſammtheit ſollte man aber vor der Bequemlichkeit 
vieler unbedingt den Vortritt einräumen. 

| — ⸗ ⸗ æ⸗ 


die hoben | Altes Modemandat. Die Rumit, die dazıı dient, 
der Natur nachzuhelfen, ti nicht immer hoch einge- 
|ichätt worden, ja, fte bat fogar in früheren Zeiten zu 
fchlinmen Ende führen fünnen. Das engli 


. - Im P," . im — —* 3 I : . an Er 
ob die Eeitehenden Mißſtände nicht wenigſtens tet a 19 ſchlecht ausg'ſchaut, dö Kar 
-b. bis zur verfprodenen arogen Reform, kenſchläg'rn, ſo a Frau in d' Fufz'g 


hab i ſ' g'ſchätzt und eppa ſo à 150 
Pfund ſchwer, nur is ſ' halt a biſſerl 


22 * — = 4 
Verkehrsweſen gehören einmal der über- Wecket g'wen. In der Stub'n is a 


Tiſch, a paar Stühl und a Kanapee 
g’ftanden, a meiße Ded’n auf 'n 
Tifh, aba aa a mwengerl ang’faut. 


‚Hint’ i3 a fo a Verſchlag g'wen, wo 


's Bett g’ftanden iS; g'macht is 's 
a net g’wen Auf 'n 
Ofen is G'ſchirr umanandg'ſtand'n, 


‚net abg’waldh'n;. wia g’fagt, all’s a 


ımweng jchlampet, 


und g'roch'n hat's 


aa net grad extra. No, i hab g'ſagt, 


daß i mi gern wollt z' Kart ſchlag'n 
laſſ'n, und ob ma ſi' auf dös, was 


die 


ſö in d' Kart'n ſiahg, aa verlaſſen 
kunnt. „So ſicher wia zwomal zwoa 
fünf is,“ hat ſ' g'ſagt; „'s koſt' fufz'g 


Cent und i kriag's im Voraus, bitt’ 


Ei 


J hab dös Fufzgerl hergeb'n, bin 


abg'hockt, und ſö hat a Deck Kart'n 


fahrenden Vublikums jedoch nicht förderlich; fie it! 
auch unnötig: die meiſten Menſchen gehen heutzutage 
|viel zu wenig. Es wäre ihrer Geſundheit zuträglicher, g'hob'n. Nacha hat ſ' dö Kart'n in 


I 
| 


l 


‚achten, 
‚Sport gerichtet, mit 


J Par— | 


| 


‚welche Ueberanſtrengung in ſich be— 


bracht, aa wieder a wengerl verdreckt, 
hat's hing'legt und i hab dreimal ab— 


an Kreis auf 'n Tiſch g'legt, auf a 
ganz b’jundre Manier. Dann bat j’' 


ee EEE EEE EEE ee | 
————— ———— — — 


Verweichlichung oder Abhärtung. 


Son Dr. Heinrih Pudor. | 


Von Zeit zu Zeit gebt durch die‘ 
Brefie irgend ein mediziniſches Gut 
gegen dieſen oder jenen 
der Begrün— 
dung, daß er eine ſchädliche Ueber— 
anſtrengung in ſich begreife. Zu 
gleich wird bemerkt, daß nichts für 
den Organismus ſo gefährlich ſei, 
nichts ſo tiefgreifende Schäden der 
Geſundheit nach ſich ziehe, als 
Ueberanſtrengung. Letzteres iſt in 
der Tat richtig. Erſteres in dieſer 
Faſſung falſch. Es gibt keinen 
Sport, es gibt keine Leibestätigkeit, 


greift, ſondern es gibt nur gewiſſe 
Menſchen, für welche unter gewiſ— 


Beſteuerung das geſunde Geſchäft des Landes nicht nur eine Ehe mit ihnen einzugehen, machen ſich der Hexerei ſen Umſtänden gewiſſe Sporte über- 


den geſetzlichen Strafen zu gewärtigen. Auch ſoll jede 
ſolche Ehe, wenn das betreffende Frauenzimmer der 
Hexerei ſchuldig befunden wurde, 


der entthront werden können! Man wird ſich ſagen, 


ſchuldig und haben die auf dieſes Verbrechen ſtehen- anſtrengend wirken. 


Es gibt Men- 
ſchen, welche ſich 
wenn ſie einen Dauerlauf von fünf 


als ungiltig äſti- Minuten machen. Aber es gibt auch | 


Menſchen, welche den gangen Tag 


tan, und i hab ma denkt, dös is jetz 


tupft, mit 'n Kopf a’madelt und 
g'ſagt: „'s g'fallt ma gar net 
recht!“ „Mir aa net!“ hab i g'ſagt, 
„wann S' weiter nix wiſſ'n!“ „Ja,“ 
hat ſ' g'ſagt, „ſehg'n S' do dö Pik— 
damen! J kann's abzähl'n wia i 
mag, allweil kimmt ſ' an unrechten 
Platz. Wiſſen S' was dös is? Dös 
is a Frauenzimmer mit ſchwarze 
Haar und ſchwarze Aug'n, dö is 
hinter Eahna her wia der Deifi, 
und wann ſ' Eahna bei epp's der— 
wiſch'n ſollt, was ihr net paßt, kunn— 
ten S' lei' in G'fahr kemma. Grad 
dabei, ſehg'n S', is dö Herzdamen, 
dö Kreuzdamen und dö Eckchſtein— 
damen. Und der Herzbuab grad do 
auf d' Seiten dös ſan S' ſelber.“ 
Nacha hat ſ' weiterzählt, und allweil 
a Kart'n 'nausg'ſchmiſſ'n aus 
Ring. Und z'letzt ſan wahrhaftig nur 
no' der Herzbuab und dö vier Damen 


übrig blieb'n. „Sö ham a Sauglück 


in der Liab“, hat ſ' weiter g'ſagt, 
„ledig ſan S' aa no', und ſö ham d' 
Auswahl zwiſchen vier wunderſchöne, 


reiche Frauenzimmer; aba i ſiahg, i 


ſiahg, dö Pikdamen dö vergunts 
Eahna net; paſſen S' nur fei' auf. 
Mit der Pikdamen und Eahna is 
eppas los.“ 
Alsdann hat ſ' 


Karten z'ſamm— 


all's und hab' ſcho' furt woll'n. Ada 
16 bat a’fagt: „OD, mir fan no’ lang 


vr 


inet firti; i mach’3 dreimal für fufz'a | 
Cent, mir jan foa Raubersleut net. 
für hr Geld.“ 


Sö kriag'n epp's 
Und ſö hat dös Affengſpüll mit d' 
Kart'n wieder a'g'fangt. „'s is do' 


merkwürdi'“, hat ſ' g'ſagt, dö Pit— 
damen! Schau'n S', Sö lieg'n grad 


do auf ihrer recht'n Seit'n; ſẽ muaß 
Sö guat leid'n mög'n; ſö hat aa koa 
ſchlecht's Herz net, dös ſiahg i do 
aus dö andern Kart'n; aba ſö will 
net, daß Sö epp's mit dö drei an— 
dern Damen z'tug ham. Und i ſiahg 
aus d' Kart'n, daß 's Weibervolk 
ganz verruckt 


'n Schnauzer aufzwirbelt! 
Sö kam d’ Ausiwahl aus verjhied’ne 
auate Partien; aba allweil und all- 


weil i3 do Pildsmen im Weg.” Und 


wieder hat ]’ d’ Karten z’jammtan 
und |’ wieder ausg’leat. 
„se aba ailt’s, jet 


ganz ſicher,“ hat ſ' g'ſagt, „jeb bab i 
d' Karten überſprung'n 


zwerch ausg'legt, und zuadem no' mit 


‚der linten Hand übers Kreiz. Und 
do ſchau'n S' her! Do is der Herz— 
buab, dös ſan S' ſelber, rechts von 
J - see, ı Eahna iß wieder d’ Pitdvamen, rechts 
jausg’rottete Kartenſchläg'rn z'find'n. don ihr is s Pifaß und glei’ nacha "3 
Herzaß; dös zZ’ famm moant a quat’3 


Herz, aba a jharfe Zuna’n, und dos 
i8 was dd Pitdamen hat; Iinf3 von 
Gahna 13 der Ed’npierer, D63 hebeut’ 


daß © pafluadht aujpajpu usa, | 
daß d' Pikdamen net falſch wird, 


ſunſt haut ſ' Eahna an all' vier 
Hausecken, b'ſunders wann ſ' mirkt, 
dab 7’ eppas z’tua hätt’n mit oane 
bon dö drei andern Damen, ivo do 
ganz alfrat Cahna und der Bil: 
damen gegenüber lieg'n. 's muaß a 
rejches Frauenzimmer fer’, is denn 
fo a Schwarzhaarete unter Eahnere 
Bekanntſchaft'n?“ „Ja,“ hab i g'ſagt, 
„könna S' denn no' a wengerl eppas 
Nächers über dö g'fährliche Perſon 
aus d' Karten leſ'n?“ 

„Ja,“ bat dö RKartenſchläg'rn 
erwidert, „'s muaß a feſt's Frauen— 
zimmer ſo An'fangs d' Fufz'ger ſein, 


und dö vüll'n Zehner do zeig'n an, 


daß I’ a quat’3 G'wicht hat. Und Sö 
ham ſcho' amol epp's mit ihr z'tua 
g'habt! Ja, ja! 's nutzt Eahna nix 
wann S' ſcho' 'n Kopf ſchütteln! 


Vrum will ſ'Eahna nimm' loslaſſ'n. 
J kann Eahna nur ſag'n, nehmen S' 


Eahna in Acht vor a Frauenzimmer 
mit ſchwarze Haar und ſchwarze 
Augen, eppa jo a zwoahundert 
Pfund fchwer und mit Haar auf d’ 
Fähn. Kennen © denn net a fol- 
cherne?“ „Ja,“ hab i g'ſagt, „i kenn 
ſcho' a ſo ane, i kenn ſ' ſogar va— 
fluacht guat; aba wiſſen S', i hätt 


ma vor fünfazwanz'g Jahr'n von 


Eahna ſoll'n d' Karten ſchlag'n laſ— 
ſen, jetz is z'ſpät, denn dö Pikdamen, 
wo S' ma a ſo guat b'ſchrieb'n ham, 
dös is mei Alte!“ — — — 
Durch dö großart'gen Ergebniſſ' 
von mei Kartenſchlag-Unterſuchung'n 
ermuatiat, bin i a paar Täg ſpäter 
zua an Medium gang'n. Aba dos 
i8 a fo araulih g’wen, daß i 's 
zericht a biffer! verbau'n muaß, eh’ 
daß i Euch mei Erlebniſſ' verzähl! 
Später amol! 
Zapfen-Nazi. 


dauerlaufen fönnen, ohne Fich zu 
uberanttrengen.  Micht die betref 
fende Bewegung, 
tende Yeiitimg, micht der betreffende 
Sport ilt es, welcher itberanitrengt, 


jondern die ſchwächliche Körperkon- 


titution des betreffenden Menichen 
it 05, welche durd» dieie oder jene 
Bewegung  überanitrengt 
Diefe Körperfonititution it aber 
etwas Wandelbares, etwas Bildſa 
mes, etwas Veränderliches, und es 


frägt ſich nun, ob wir den Menſchen 


dazu erzichen sollen, dal er jede 
beitige Bewegung als lleberanitren 
gung campfindet. „senes tut eine 


| Haremäerziehung, dieles eine fparta: 
niſche Erziehung. 


Es iit deshalb aud von höditer 
Bedeutung für 
des Individuums wie des ganzen 
Volkes, 


Schuljahren den Kindern einge— 
räumt und dab befonders das Tur- 
nen gepflegt wird, Das Motto der 


n) 


quf Eahna is.“ — 
koa Wunder net, hab i denkt und hab 
„und: 


und über=! 


nit die betref: | 


wird.! 


die Entwickelung 


— das ſportlichen Uebungen 
überanſtrengen, ein genügender Raum ſchon in den 


Turnerei „Mens fana in corpore 
fano“ ift nicht etwa eine leere De- 
vife, fondern hat eine vollgiltige 
Bedeutung; nur in einem gefunden 
|törper kann fich der Geift frei ent- 
Die Bolfserziehung muß 


den Saremöerzichung zu einer \par: | 
teniihen Erziehung werden, Den, 
'Geiftesdrill muß die freie Entfal- | 
tung aller körperlichen Kräfte die 
Wage halten. Der Punkt, wo die 
Anſtrengung in Ueberanſtrengung 
'übergeht, muß jo weit als möglid) | 
hinausgerückt werden. Wir müſſen 
es hier machen, wie es die Radfah— 
rer mit ihren Rekords machen. Wir | 
Imüffen den Punkt der beginnenden | 
‚Neberanjtrengung, den Stulminas | 
‚tionspunft der Anitrengung jeden 
‚Tag ein Stitd weiter legen. Wir! 
dürfen ortichritte nicht nur auf! 
jgefttigem Gebiete eritreben, der! 
Körper erjt ijt es, der ſich den Geiſt 
\fehafft — oder war unjer Setit da, 
bevor unier törper geboren wurde? | 
Mir hören immer mur ben Fort: | 
'ichritten auf geiitigem Gebiete, aber 
'dteje Fortichritte werden ſehr zwei— 
felhafter Natur ſein müſſen, wenn 
nicht körperliche Fortſchritte Hand 
iin Sand mit ihnen gehen. Das— 
klingt heute noch immer etwas-ma— 
terialiſtiſch oder auch extravagant, 
und doch ſchließt es den wahren, 
nicht nur den ſcheinbaren Kultur— 
fortſchritt in ſich. Wir ſehen das 
lan den alten Öriehen, an den alten | 
INöntern, an den alten Germanen, | 
jan den Renaiflance- Stalienern, an) 
allen Bölfern, tweldhe einen bervor- | 
‚sagenden Pla& im Rate der Nativ- | 
nen eimnabhmen ımd einnehmen. | 
Dasjenige Volf wird an der Tete | 
im Kampf der Völfer marjchiren, | 
welches dieſe Erziehungsgrundſätze 
zu den ſeinen macht. | 
Und das Gebot, den Stulmine- | 
tionspunft der MAnitrengung jo weit 
‚als möglich und jeden Tag ein) 
Stück weiter hinauszurücken, gilt 
nicht nur von der körperlichen Be— 
wegung, ſondern von jeder körper⸗— 
lichen Leiſtung, ob es nun gilt, 
Hunger und Durſt, Hitze und Son— 
nenſtrahlen, Regen und Wind, Froſt 
und Schnee oder zehnſtündigen 
T Die Er-| 


Tanermarjch zu ertragen. | 
sichung der alten Griechen war 
‚ausdrudlicd auf dies gerichtet, und 
der vortrefilide Michel Seigneur 
de Montaigne gibt 
‚recht. 
‚überhaupt kaum zu uberanitrengen 
‚Man wird jagen, der Menic jei 
kein Pferd. Aber der Menich iit jo 
wunderbar organiſirt und konſtitu 
irt, daß er es hierin mit demPferde 
aufnehmen könnte. Man wird viel 
leicht auch fragen, was er für einen 
Zweck habe, wenngleich man damit 
ein Philoſoph geblieben wäre. Dieſe 
körperliche Schulung kommt allen 
zugute, der Geſundheit, dem ſittli 
ſchen und geiſtigen Gebiete, dem 
Nachkommen und dem ganzen Men 
ſchengeſchlechte. 

Körperliche Verweichlichung zieht 
ſittliche Verkommniß nach ſich. Gei— 
ſtige Klarheit, geiſtige Leiſtungs— 
fähigkeit und geiſtige Fruchtbarkeit 
iſt das Ergebniß körperlicher Härte 
und Geſundheit. Je höher die kör 
perliche Kraft und Leiſtungsfähig 
keit liegt, deſto lebenskräftiger wer 
den die Nachkommen ſein. Wir 
kommen doch bei aller Weisheit nicht 
darüber hinweg, daß der Geiſt an 
den Körper gebunden iſt. Deshalb 
müſſen wir uns von den ſchwächli 
‚chen Vorurteilen gegen hochge 
ſchraubte Körverſchulung frei ma 
chen. eine 


Ihnen dariı 


Wor 
— 


des Materhornes oder ein Ritt von 
Wien nach Berlin oder gar ein 
Durchſchwimmen eines 
hinter ſich hat, kommt ſich wie ein 
ganz neuer Menſch vor. Er weiß 


verlaſſen kann. 
haben für zehn Jahre an Kraft ge 
wonnen. 

Die ſittlichen Urteile eines Vol 
kes ſtehen im engſten Zuſammen— 
hang mit der körperlichen Leiſtungs 
fähigkeit des betreffenden 
Sittenreinheit iſt mit körperlicher 
Verſchmutzung unvereinbar, und 
Sittenſtrenge iſt das Ergebniß kör— 
perlicher Kraft und Stärke — man 
braucht nur die Geſchichte anzu 
ſehen. Spartaniſche Sitten ſind 
ebenſo ſprichwörtlich wie die ſpar 
taniſche Gymnaſtik es iſt. Und mo 
raliſch verkommene Individuen wer 
den niemals körperlich gleichmäßig 
ausgebildete Menſchen ſein. Das 
liegt im Blute. 
Vollblutpferde entſpricht dem Blute 
von harmoniſch 
Menſchen. 


vr .Tf 
VBolles. 


Und dieſe Harmonie des 


Geiſtes wie des Körpers wird durd | 
ſyytematiſche Ausbildung der 


eine 
Körperkräfte 
fördert. 
Und nicht früh genug kann 
Anfang gemacht werden. 
wahl heute ſchon vorausgeſetzt wer 
den, daß man das 


am mächtigſten ge 


der 


in 
als 


Das Kind joll 
heranwachſen ein 
Keine Federbetten, ſondern nur eine 
einfache Decke. 
weichlichung ſollte ſtrengſtens ver 


mieden und mit gymnaſtiſchen 


Uebungen begonnen werden, ſobald 


der jugendliche Körper ſeine volle 
Dowegimgsfreiheit erlangt bat. Nur 
‚unter ſolchen Umſtänden kann ſich 
das Kind zur höchſten körverlichen 
und geiſtigen Vollkommenheit ent— 


wickeln. 
— —ïñe — 


Leſet die 
„4“ 
„Sonntagpoſt 


n Körper verſchlappen- bvor mehreren Tagen nach längeret 


zuſprach, worauf Herr Anton Ker— 
Icher, Präfident des Veteranenverban- 
|deg, dem Entfchlafenen, der ein ge- 


‚borgefchriebenen Bannmeile 


Ein edles Vollblutpf iſt Br 
ollblutpferd iſt Ottober nach Deutſchland zu reiſen. 


Die Gewähr ſicheres Geleiles befibe | 


| gendeinem Dampfer finde, 


1 große körperliche 
Leiſtung, ſei es nun die Beſteigung 


Kanales 


nun, inwieweit er ſich auf ſich ſelbſt 
Und ſeine Nerven 


Bruder 


Das edle Blut der 


ausgewachſenen 


Es darf 
Edriſtodh und Emma Wuedhardt, ach. Martin, | 
Wickelbett in das 
Muſeum für Altertümer getan hat. 
der freien Luft 
ſenkrechter 
Strich zwiſchen Himmel und Erde. 


Jede Art von Ver— 


am dienstaa. den 2. Oilt, 1017. 


>. Dft., 2 Übr_ Nadm., vom Irauerünufe, 951 | 
|", Ridmeond Ztr., nah Eden, 


— — — Be 


Der legte Appel. 
Deutſcher Kriegsveteran auf 
Friedhof Montroſe beerdigt. 
Beim Trauerhauſe an Tripp Abe. 
in dem die ſterblichen Ueberreſte des 


dem 


— Importeure — 


30 und ll B. Ruiholyh ẽott. 


uade Franflin Str. 
Krantheit aus dem Leben geidiebe: | ’ et 
nen Herrn Ferdinand Kaminhiy auf- Nene holländijde 
gebahrt waren, hatten fich geftern EP" Rilthner Hering IE 
zahlreiche Leidtragende eingefunden, |Mene Dill-Gurfen 
um dem langjährigen freunde die) Mohn-Del, $2.25 ver Gall. 
legten Ehren zu ermeifen. Der Ber: | Marinirter Aal in Gelee 
band der Veteranen der bdeutichen | Grab Meat 
Armee, dem fi auch mehrere Mit- | <hürinner Blntwurit 
glieder de3 beutjchen Kriegervereins | Beränderte Mettwwnrit 
angejchlofien hatten, fa mit jeiner ı Beiter Weineifin, 40e per Ball. 
Mufittapelle an der Spige vollzäh- |; Feinite Gewürze zum Einmachen 
ig anmarjdirt, worauf im re Holzſchuhe und Holzpantoffeln 
hauſe, das freilich die Zahl der Leid- | Kraut-Hobel 
tragenden nicht annähernd fallen | 
tonnte, die Leichenfeier begann. Pa- 
ftor John Blod hielt eine ergreifende | 
Rede, in der er die trefflichen Karaf- | 
tereigenfchaften des  verjtorbenen | 
Schlichten Mannes fchilderte.und den | 
Hinterbliebenen jchöne Irojtesmworte | 


Nener ausgelaſſener 


Beiper Nleehlüten » Honig 


10 Pfd. Kannen für $2.40. 


220v. ſfondido 


— — 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unfer bvielgeliebter Vater, 
Schwiegervater und Großpater 

Auguſt Franuk 

int Alter don 74 Zabren fanit im Herrn 
entihlafen ift, Beerdigung Samstag, 
den 6. Dftober, Rahm. ? Uhr, dom 


Ichäßtes Mitalied gewejen war, einen | 
Nachruf widmete. Nach der üblichen | 
Irauerparade ſprach Paſtor Block 
am Grabe auf dem Friedhof Mont: | 
tofe ein Gebet und erteilte den Se= fg Zrauerbanie, 2435 Smudert Str., mac 
gen; die Mufitfapele jpielte einige | ine Bitten „Die teauernpen Hinierdie 
= — / ner: 

Choräle, und Her G. v. Maſſow En ee 
hielt die legte AUbfchiedsrede, mwornuf | und Arın Deaaf, tinder. Dee Giumfe, 
zum Schluß bom Trompeter das 


m Both, Schiwieneriöhne, KAreiie 
— — Frant, Schwiegertochter. Litlian Ger— 
übliche Signal „Zur letzten Ruhe“ 

geblaſen wurde. 


‚tu 


fung, Gntelin, nebit Verwandten. 


Dir ribeit num in Stillem 


unfer 


Srieden 
en Sera im Tod noch licht, 
Doch diel zu früb von uns aeichiedent, 
Dat tief die Iremmung uns betrũbt. 

Tod lag es in des Höcditenr Plan, 
tut, das tft wohlgetan! 
doft 


v 


Kleine Kricasdepeijchen. 


a3 Gott 
Wieder jreigelafien. 

Wihita, Kas., 4. Dit. Geftern 
Abend wurde Dr. Georg Barthelme, | Todesanzeige. 
der frühere Korrefponbent der „KRöl-| unb Petainiea Mean 
nifche Zeitungen“ in Wafhington, Mp yanıier, dan unfer artichter (atie, 
von den Bundesbehörden wieder uf U guten Darr 
freien Fuß aefebt. Man hatte ihn vor | am Dienstag, den 3. Iitober 1917 im 
einer Woche unter dem Verdacht ver || enitsiaren ii Die Beerdigung finder 
haftet, ein deutfcher Spion zu fein, | flat! am Freitag, den 
und unter der Anklage, fich ohne Er= | 
laubnißſchein innerhalb der geſetzlich die trauernden Hinterbliebenen: 

aufge⸗ Eva E, Matr, Sattin. Williem Marr, 

Ama Blohm, Rinder Alma Marz, 
fih, folange er in der Stadt bleibe, | 
bei den Bundesbehörden zu melden ı 
habe. Er beabfigtige jedoch, am 15.! 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


5. Olt. Nachm. 
2 Uhr, vom Trauerhauſe, 931 N. Rich 
mond Str 
halten ‚zu haden. Innerhalb dieſer Robert Vlobm, Schivienerfinder Gtil- 
militärischen Bannmeile befand fi | ford ınd Howard Marr und Milton 


mit Mırtos nad dem Eden 
wriedhof, i 7 
u. 20 Blohm, Enlel. mido 
ein Lager der Miliztruppen. | 
RESET TEEN DEE 


Um ftilie tabme bitten 
Dr. Barthelme teilte mit, daß er! 


Todesanzeige. 

sreunden und Pelannten die traurine 
Rachricht, daß wmler iicher Gatte und 

Sater 

Johann Schellterer 
im Alter don 55 Jahren fanft im Herrn 
entichlafen ift zeerdigung findet 
F A ‘ i ım Zamstaq en 6. DI 50 
| warte nur derauf, daß die Schweizer | heit am Zamstan, den ©. zit. 1:50 
* rn Maas a u Nadım., dom Irauerbaufe, 312 
| &efandtfchaft Plag für ihn auf ir- || Soutowort Sive., der St, Alpbon 
| fus-ntirde ımd bon da nah dem Ci. 
| 


'er bereits feit drei Nahren, und er! Fir 


nach 


Joſenh-Gottesacker Um ſtille Teil 
nabme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 
Margareta Schellerer, Gattin. 
Carl und Johann Scheillerer, Söhne. 
Maria Scheilerer, Schwiegertochter. 
dofr 


| Bom Baſebaulfelde. 


| Geiirige Spiele. | 

| „National League” — New Norf | 

‚116, Bhiladelphia 1-0: Bolton | 
a 


Eh; i Ar a ** 2 — — ——— —— — — — 
voflun S—: : : 

| — el en z | Todesanzeige. 

I go “ ‘S 464 

| „Amertcan League“ — Waſhing- Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

ton 6, Boſton 6; New York 1—3, | 2 * unſer lieber Schwager und 

late: 5 c 5 | Ontfe . 

Philadelphia 3—2, | Kohn Brauweiler 

! , - m u: * !am Dienstag, den 2, Ct, 1917, im Alter von 

Bisherig:r Stand dieier Ligen. \39 Zabren und 1 :stomat fanft im Herrn en: 
| „National Leapue.” | fchlafen it, Die Beerdiqung findet ftatt dort 

Men, Der Wohnung feiner Schweiter, 835 Roscce 
DOSE Str., am sreitan, den 5. Tft.. um 1 Ube Nach 

656 | mittags mit YUutos nad dem Graceland-Fried 

: Tief Hetranert bon: 

ı Frau Anna Wiegman und rau Gertrud 
Shaypadı. Zhweiscrn, Henrh und Garl Ara: 
weiter, Brüder: ı Rerwandten. 

Der Veritorbene war Mitalied der Eonftan:ia 

7835, 4. F Æ A.R. mido 


Bruder, 


Verl. 
New Port .98 50 
Vhiladelphia 
St. Louis 
Cincinnati 76 
Chicago. 0 
| Bolton .... 80 
| 
I 


l Gr 92 hof, 
70 4339 
) „08 | 
ASt | 
470! 
.46 
. 105 Sol! 
„American Leagune.“ 
Gew, Berl. 
Chicago 51 
Boſton — 61 
Cleveland 66 
| Detroit 78 75 
Waſhington 73 zu 
J saugen — 
57 97 
| Ebiladeipbia , ü us 
Seutige Zpicle. 
„National League“ — Boſton in 
er I 
Brooflon (2); Teine anderen Spiele | 
| — | . 
'angelagt. | Todedanzeige. 
9 i Legaaue“ — Woſſhi Freunden und Belannten die traurige Nach 
Me — Wohing ie. das ımfcr geliebter Gatie und Kater 
ton in Bolton; feine anderen Spiele Adolph Krueger 
angeſagt. ı im Mlter Sabren geitorcer ift. Pe: 
| | diaumg am „sreitag, den 5. Tfteber, um 1:50 
Nahn.. vom Trauerkaufe, 2510 I, Lawndate 
Ave, mit Autos nach Wald um frei 
Teilmabme bitten Ddte Sint.rbi 
benen: 


| Brooflvi .... F ;“ 80 
| Bittsburg 


| zer 
Loge Ar, 
Todesanzeige 
ind Lelamiten die traurige Nadı- 
umier gelichter Sohn und Bruder 
Kalter Grote 
17 Iabren, T Monaten und I 
Tagen selig im Heren enticlaien ift Die 
Veerdiauna findet fait am Sonntag, um 2 
Ude Nachmittags, dom Irauerbauie, 2519 . 
Samlin Voc., nad der ebang. luth. Jebovah 
wirde, bon da nah dem Goncordia-Friedbot, 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Fred und Lenaga Grote, Eitern. Charles, Lilhp, 
Alma, Alfred uind Raumond, Geſchwiſter 


.649 | Freunden 
556richt, daß 
sit] 
‚10 | 
.480 
441 


370 


im Alter von 


von 67 
1 


— Beteuerung. „iseldivebel,“ | 
'fogt der Hauptmann warnend, „ich! 
hoffe, daß Sie fich von den Refruten | 
nicht ſchmieren laſſen!“! — | 
„Herr Hauptmann,“ ruft der Feldwe— Cticago North Weſtern Unterſtüßungkverein. 
bel, „nichts als die Stiefel!“ Den Beamten die traurige 


Nachricht 


sim, 


trauernden 
Wary Kruecger, geb. Fietſch, Gattin 
Adolivhb und Arna, Rinder 


Todesanzeige. 


und 


inter 


Brıidern 
Bruder 
Gufſtav Marr 


dah 
— — 
geſtorben iſt Die Peerdia 
TZodedanzeige Sreitag, dem 5. Titober 

* I Tranierhaufe, E31 N 
Freunden und VBelantiten die traurige Nad- | hu ER 
vid*, dab unfer dvielgeliebier Zoom und lieber | FOOD N 


una Findet Matt auı 
Nachm 
Nichmond Ave, nad 


I Ihr 
- u 


n 
\ 
dent 


Henry Koev, Nräfiden 
dr i Georne Thicde, Zolretar 
Front 9. Kartheifer Tr erne 
im Alter von 4 Jahren am 4, Titober felig int 
Seren entfciafen if, Die Veerdinung findet 
latt am Zamstag, den 6. Dftober, um 8.30 
Morge z, vom Zrauerbaufe, 4544", DTaintan 
Apde,, nad der Zt, Wathias-Ntirde, von da mit 
Mrtos nah dem St, Ponifaziuns-Gottesader. | 
Die trarernden Himorbliebenen: 
srauf T, und Wiagbalen Kartheiier, geborene | 

Anneich, Eitern, Gaiherine und Katph, Sc- | 
ſchwiſter, neoſt Verwandten. 


Zeitungen Tiny gebeten 


Yıih Temple Thenter 
ee 
BERG Donnerstas, den 4. Eftober: 

Die Jungfrau von drleans 


ER: 


‚u Topirem. ; 
dofr 


Todesanzeine, | Sonnabend, den 6., und — ;. 

> * I) . mt . 2 1 . . 
Sreunden und Tefannten die traurige Mad: | _ PAIR von ei. Augele —— 
rieat daß unſere vielgeliebte Tochter, unſere ge a 3 3 
ee ‚srl. Jojetle, meine Kran 

Margaret R. Rueckhardt Sonntag, den 7. IM. Matinee: 
3 * 22 - 
!im Alter von 20 Jabren am Mittnoch, den N s 
I Dftober, fanit im Herrn entfchlafen it. Die Das fünfte Rad. 
Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, den 7 
Oitober, um 2 Ubr Nachm, vom Traſeraufſe,“ 
5147 Montroie Ave, vahe Milwaufee Yive., 
mit Nutomsbilen nab dem Montrofe: Friedhof, | 
Die trauernden Ginterblichenfen: 


Herbit:RMonzert und Ball 
tceranitaltet bon 

Frauen Kronfenunterftüßungdperein 
Helena, Fred, Sazel und Herbert, 


[X 

deln ı „Fortschritt 
— em Sonntag, 7. Ottober 1917, in Wicder Vark 
; !Salle, 2040 9. NXorib Wo. Unfang 4 Ubr 
Todesan szeige. | Nahm. Ziefets im Lorberfauf 250, an der 
Alten Bermandten, freunden und Belanm.en | Katie 556. Keine Return Cheds. ISfp4of 
die traurige Nachricht. dad; umnfere liche Tochter 

Glennore Dancer 

Mittwoch, den 3, Titober, im Niter von 10 
saten und 22 Tooen fanit entichlaien ift, 
ie Beerdinung findet itatt am streitaa, den 
|5. Dit, Pam, um ? Uhr, vom Trauerbaufe, 
12416 R. Albland de, mit Mıras nad dem, 
| Graceiatd.zriedhof. Um ftille Zetinahme bit- | 
ten die trasernden Sinterblichenen: | 
Franz und Martha Fauer, Eltern, 
Yaner, Bruder. Henn 2ubn, Großvater; | 
nchit Bermwannten, | 


Eltern, 
Geſchwiſter, nebſt Berwandten. 


Wure'n ſepps 
driginale baieriſhe Virtſchefl. 


715-717 NORTH AVENUE. 
Ieben Abend und Eouniag Nohmitiag 
KONZERT 
NRüudner Rüde, 


bon 4 lidr am 10 kents 
wilottt su berisufen beim 


am 


Harald 


Todesanzeige > 

—hüringer Verein. | 
| Ben Dandsieuten die traurige Nachricht, daß | 
| Landsmann 


Eintritt. 
fund. 
amodbo® 


| ———————— 
emtichlofen fit. | WILLIAM B. LUCKE 


Die PReerdiaumng findet itatt am sreitan, den | 


Guitan Marr 


Die PRram: | 
ten berfammeln jih um 1 UÜbr im Rereins- 
[afal, Ede Rohen und Dtio Str, um dem der- 
ftorb, Landsmann die Tente Ehre au ermwetien, 


Garı 
Bus 


38338 North Hoyne Ave, 
werden 
90 er re anbosiänt. ” 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage, 


* 





EHE 


THEOHUB 
Henry C.Lytton & Sons 


— 


| Ter einzige Saienent Berfaufsraum, ansfchliehlic wohl: 
feilen, zuverläffisen Männer: n. Enabenfleidern gewidmet 


— 


BARGÄINS 


Anker den Yeuten, die regelmäfin hierher fommen, 
iehen wir neue Gejidhter in unierem Subway-Yaden 
jeden Freitag. Die ante Nadhridıt wird von denjenigen 
weiter verbreitet, die vorteilhaft hier aefanit haben. 
Warum beginnt Ihr morgen nicht damit? Ne cher Ahr 
beginnt, deito cher werdet Jhr Vorteil davon haben. 


LA II I IE I 2 ZZ ZZ 


Amige u. Heberzieher 


$12.75 


Hier it etivas Neues, Im Nie 
manden zu enttauichen, baben wir 
Anzüge und lVeberzicher vorbereitet 
in Größen, die Sowohl aroken, 
fleinen, forpulenten und jehlanfen 
Männern, wie regular 


gebauten 
Männern paffen Vollſtändig neue 
Herbſtmoden, 


ſchlichte oder gegürtelte, 
einfach- und doppelknöpfige, ein außer 
gewöhnlicher Wert zu $12 


+1D. 


Subtuny Specials fir Männer 


Negenmäntel, araue, lohfarbige und Fancy Tiveeds, 
gerantirt regendicht, Ipezicll, $4,95. 


SESSEREITEELTETT ESS ShE SS Sees ses esse shehtersrrsrtessnss tests ss sehe 


Beirlieider, geitreifte Woriteds, Gallimeres und Che- 
viots, Suiting Mufter, zu $3.45. 

Arbeitshoſen, ſchwere geſtreifte Worſteds u. Hairlines, 
Größen bis 44, herabgeſetzt auf 82. 15. 
Männerhemden, weiche und ſteife Manſchetten, echt— 
farb. gejtreifte Bercales, morgen, 89e. 

Union Suits, mittelſchwere Baumwolle, full faſhion, 
geſchloſſene Crotch, zum Verkauf zu 79e. 

M 


„an 


Strümpfe, feine Qualität, Mill Run, afiort. farben, 
alle Größen, ein hervorragender Iert, zu 19c. 


Anzüge für Knahen —Ertfra⸗Hoſen 


$5 


Die Hauptanziehungskraft unſe 
rer Knaben-Abteilung. Un 
gewöhnlich gut geſchneidert aus 
dicht gewebten Stoffen, Moden 
mit abnehmbarem Gürtel und 
„All Around“-Gürtel-Moden, 
die größten Werte der Saiſon 


zu 85. 


Schwere baumw. Union Suits f. 
Knaben, leicht aeflicht, 69. 


Knaben Knickers, angebrochene 
Partien, herabgeſetzt auf 456. 


Knaben-BSluſen, Flanell und 
Vercales, 3 für Sl: Stüd, 356. 


Knaben Sweater Coats, alle 
Farben, ſtark reduzirt, 82.25. 


Gunmetal Knöpf- und Schnürſchuhe für Knaben, Leder od. „Riner 
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Behn Millionen. 


‚Erfolg der Anleihe am geitrigen 
| Tage in Chicago. 


— 


($ür die ‚„Abendpofl*.) 


Die Lage im Kartoffelmarfte. 


Die Notwendigkeit tritt immer mehr zutage, dah D.e behördliche 
Preisfontrolle fih auch auf Kartoffeln erjtr...zu follte. 


| 
Von unjerem landwertihaftlihen Sadı verjtändigen. | 

: Wir wilfen, daß wir nur mehr eis !feben. In all dieſen Beftrebungen | 
Ausbildungsturie in Fort Sheridan !nen unzureichenden Vorrat von arbeitet die Nahrungsmittelverival- 
lichen am 27. November. — Far: |Brotgetreide an Hand haben. Wieltungshehörde offenfihtlig Hand in 
merinnen fordern Heimarmee. ift zwar davon die Rede gemwefen, Hand mit den Vertretern der Katz 
Entiheidungen getätigt. daß der Mais, das „Korn“ der Ver: 
einigten Staaten, einen natürlichen 
und ausgszeichneten Erlaß für das ‚ rungämittelvermalter verhanbelten. 
eigentliche Vrotgetreide bilde. Die in Dabei hat fich herausgeftellt, daß 
Europa gemachten Erfahrungen ha: ‚die Regierung den allergrößten Wert | 
ben indeffen gezeigt, daß die Kartof— 
fel ein viel bejjerer Erfag für bas 
als 


Sffijierslager gebt cin. 


| 
| 
| 


'deö, die wiederholt mit dem Nah: 


Nicht weniger ala $10,000,000 
‚murden geitern in Chicago auf die 
Freiheitsanleihe gezeichnet, mehr als 
an den beiden porhergegangenen Tas | 
gen. Allerdings kommen allein | 


— 


— des Lan- | 


\darauf legt, die gefammte Kartoffel | 
'ernte des Landes, alfo auch die Hlei= | 


$8,000,000 auf zwei Gefellichaften, 
denn die Yurlinaton = Bahngejell- 
Ihaft faufte Bonds für $5,000,000, 
einen gleichen Betrag mie bei der 
e 


| 
I 


'& €Eo. übernahmen $3,000,000. Ein 
Drittel hiervon faufte ihr Präfident 
'Sultus Rofenmald auf eigene Rech: 
nung, das zweite Drittel zeichnete die 
Firma, den Reit der Sparberein der 
'Ungeitellten. Bon anderen größeren 
| geihnungen wären noch zu nennen 
29 die von James B. Forgan, $80,000; 
von der Galumet Baling Co., 
321 3150,000, und von der Produften 
2» börfe $100,000. 
Verliert Offiziersichule. 


3 Mit dem Ablauf des zweiten Aus 
bildungstermins am 27. November 


2% wird Yrort Sherivan fein Uebungs- 
%% loger für Offigierdanmärter verlie 
‚ten, einer Verfügung des Kriegs: 
22 Departements zufolge, in welcher die 
33 | Cröffnung eines dritten Ausbil 
dungskurſes, der vom 5. Januar bis 
zum 5. April dauern fol, angeordnet 
Dieſer Kurfus foll in den 16 
Lagern der Naticsglarmee, den 16 
|Xagern der Wationalaarden und in 
Fort Bliß, Texas; Fort Sam Hou— 
ton, Teras, und Chidamaugua abge: 
; halten werden. Etwa 90 Prozent der 
‚lünftigen Offiziere werden den Rei: 
ben der Soldaten und Unteroffiziere 
‚der Nationalarmee, der National 
'qarde und der requlären Armee ent: 
‚nommen iverben, der Reft wird fich 
aus Schülern von Colleges zuſam— 
menſetzen, welche Milttärfurfe in 
ihrem lUinterrichtsplan haben. 
Fordern Zwangsarbeit. 

Den Plan der Uushebung eines 
Farmarbeiterheeres nach dem Vor: 
'bild der nationalen Feldarmee hat 
‚der Nationalverband der weiblichen 
‚Farmer gefaßt, der fich im Hotel 
‚Morrifon zu feiner eriten Iaqung 
verfammelte. Frau Scott Durand, 
|bon mehreren Seiten lebhaft unter: 


3333333232323323330222222422962222052044550666664445 558 


3 


3333 


jein, der auch fogleih angenommen 
Imurde. Die Damen Schidten ein 
Telegramm an Präfident Wilfon 
Imit dem Erfuchen, ihnen zu Hilfe zu 
\fommen, und dem Verlangen, daß 


er nicht imftande fei, quie Gründe 
g jeiner „Hahnenflucht” anzugeben. 
Nalfer Abichied. 


SESHFESESTLESSELELTES LTE SEHE 6055085.2250229099004000000 


yn drei Gonderzügen fuhren ge= 


ſtern bei 
3 1700 Rekruten nach dem Grantlager 
4 bei Rodfford ab. Weitere Abteilun 
3% gen folgen ihnen täglih, Bis am 
2% Sonntag 5000 oder mehr Dann zum 
9% | Dienst augaerücht fein werden. Heute 
82 erden 1660 Mann aus nördlich 
und mwejtlih von Chicago gelegenen 
Gounties und aus den ftädtifchen Be=- 
‚jirten 23, 24, 70, 77, 85, 57, 61, 
59, 58, 51, 52, 55, 67, 73, 82, 84, 
86 und 79 die Reife nach Rodford 


riten Anleihe, und Sears, Noebud | 


alle nicht in der Armee befindlichen | 


‚Männer ebenfalls regiftrirt würden, | ,, Vereinigten Staaten gewaltigen |Tprohen, ein Drittel der Kartoffel- 


damit ein Mann, der die Arbeit auf >= u ernte (alfo reihlich jenen Betrag, den | 

ieiner Farm aufgibt, auf feiner an- ‚Schaden an den Gemüfefulturen an- die —* abe: | 

hesen Heel —— tönne, folla gerichtet, derart, daß allein aus die: 
en or ur. Sem Grunde ein ganz bedeutend ge | 


ſiteigerter Kartoffelverbrauch ſicher Stabiliſierung des Karto 


ſtrömendem Regen über 


fehlende Brotgetreide iſt 


toffeln der diesjährigen Ernte in den 
Vereinigten Staaten eine viel ſtär— 
lere Nachfrage einſetzen wird, als je— 


der neren Knollen, voll auszunutzen. Um 
Mais, und aus dieſem Grunde müſ-das zu ermöglichen, fand unlängſt in 
fen wir annehmen, duß für die Kar: | Wafhinaton eine Beiprehung 


Ichen Vertretern der Kartoffelzüchter- 
bereinigungen, der Kommiſſions— 
bändler und der Nahrungsmittelver- 





mals zubor auch nur annähernd zu |maltungsbehörde ftatt, in denen man 


! 


ſchon jetzt bemerkbar, 
ſollte, im ureigenſten Intereſſe 


| 


|einfommt, 


| reguliert iverben, 


noch eine derartige 


| = 4 
| Berft verftimmend auf die Startoffel- 


produzenten einzuwirken vermag. 
Unſere Kartoffelernte bat 


zunächſt erwartet wurde. 
die Ernte an FFrühfartoffeln 
it 

|maltia, da diefe unter ber 
des Sommers, verfengende Hibe für 
acht Tage und dann lange anhalten: 
|de Dürre, fich nicht in der erwünfc)- 
‘ten Weije entwideln konnten. Diefer 
|berminderte Kartoffelertrag wird in 
|diefem Jahre nun für fehr verfchie- 
denartige Ztwede herhalten müſſen. 
'Wahrfcheinlich wird ein Teil desfel- 
‚ben zur Herftellung von Kartoffel: 
'mehl gebraucht werden, daß man.als 
Zufag zum MWeizen:, Nogaen- 


I 
' 


duch Serften-, Hafer- und Menigmeht | Orades aus gefunden mn 
benötigt, hier jet auch iwie chen | don Kartoffeljorten befteht, die ſich 
länger drüben in Europa. Wir müf- | etMander ähnlich fehen. - 
fen unsere Mebloorräte, nad) den | Yerfendung nicht in offener Mafle 


Imieberholten Ankündigungen ber 
| Nabrungsmitt :[perwaltungsbehörde, 
| „Streden”, um felbit austommen und 


ıunfere Verbündeten in Europa mit | fein und deutlich bie Auffhrift tras 
dem Allernotwendigften wenigfteng gen „U .S. Nr. 1°; die Kartoffenin, 


|berforgen zu fünnen. Außerdem mird 
man, angeſichts der geivaltigen 


hier dazu übergehen, einen Zeil der 
Kartoffeln in Kartoffelfloden zu 
|berarbeiten, um im Futtermittel: 
markte wenigſtens etwas Erleichte— 
rung zu ſchaffen. Endlich haben die 
Fröſte in der erſten Hälfte Septem— 
ber bekanntlich in weiten Gebieten 


erſcheint. 
Aus dieſen Erwägungen 
muß man damit rechnen, 


heraus 
daß für 
Kartoffeln eine gute Nachfrage be— 
ſtehen wird. Die große Wahrſchein— 
lichkeit liegt ferner vor, daß die Preiſe 
für Kartoffeln gewaltig in die Höhe 
ſchnellen werden, wie wir es im letz— 
‚ten Winter ja erleöt haben, um fo 
'rabider, je weiter der Winter fort- 
‚fchreitet, während zunadhjft allerdings 


eine aewille Ueberflutung des Mart- | 


tes mit niedrigeren Preifen und ei- 
ıner dabei unpermeidlichen Vergeu- 


‚verzeichnen war. Tatfächlich machen |die Gradierung 


'amerifanifchen Volkes, der Kartof: |jebt jederzeit behörblich verfügt wer- 
| felmartt jet, da die neue Ernte her: |den mag, würde ein Problem löſen, 
bevor !an dem jeitens aller 
| Preisfteigerung I Thon feit Yahren gearbeitet worden 
'eingefebt hat, daß eine fpätere Her- |tit. Man hat fich in der Hauptlache | 
abfetzung des Preifes nur mehr äu- auf zwei Grade geeinigt, und zivar: || 


ung, [gereinigt und frei 
‚tie jich jebt mit jedem ITage mehr miſchungen ſein, Knollen, die weder 
Feigt, bedeulend weniger gebraächt, ais durch Froſt, noch durch Schorf, oder 
Zwar iſt Mehltau, 
N fcön [durch Infetten befhädigt find, und 

NE. ädigt fi | 
md reich ausgefallen. Mit den Spät: | die einen Durcmefler bei runden 
tartoffeln dagegen hapert e3 ganz ge= Knollen bon 17% Zoll und bei läng- 
Witterung |ihen Knollen von 13%, Zoll haben. 


oder |Tekung, daß eine Sendung besjelben | 


| 
| 


Fa I$tı ei Futtermit uch | net fein. 
9 Nüßt, brachte den Beihhlußantrag | tnappbeit am iuttermitteln, and 


von Kartoffeln — | 


ITich aanz beftimmte Anzeichen dafiir alſo die Feitfegung ganz beitimmter | 
und deshalb | Kartoffelſtandards —beſchloß. Dieſe | 
des | Standardirung der Kartoffeln, Die) 


I 


l 


Intereſſenten 


1.1. ©. Grade Nr. 1. E3 müffen 
dies durchaus aejunde Kartoffeln, 
bon allen Bei: 


oder Irodenfäule, oder 


2 


_ 


2. U. S. Grade Nr. 
Knollen dürfen weder 


. Auch diefe 
durch Froſt 


noch durch Fäule beſchädigt ſein; ſie 





dürfen nur geringe Verunreinigun— 
gen oder Beimiſchungen, ſowie nur 
geringen Schaden durch Mehltau, 
Schorf, Trockenfäule u. ſ. w. auf— 
weiſen und müſſen einen Mindeſt— 
durdmeller von 11% Soll haben. 
In beiden Fällen ift die Voraus: 


Gremplaren 
Sofern die 
erfolgt, in ganzen Wagenladungen 


alfo, follten die Kartoffeln Nr. 1 in 
neuen Säden oder FFällern verpadt 





des zweiten Grades follten gleicher: | 
mweife als „U. ©. Nr. 2" gelennzei: | 
| 
Ferner fol als Gewichtseinheit 
für den Einkauf fowohl wie für den | 
Berfauf 100 Pfund feitgejegt mer: | 
den. 
E3 ift dringend zu hoffen, —9— 
dieſe Pläne zur Durchführung ge= | 
langen. Die Eifendahnen haben ver: 


Nahrungsmittelvermaltungsbe: | 
Ihörde jebt fofort auflaufen und zur 
ffelpreifes | 
verteilen will) nocd) im Werlaufe Des | 
Monats Ditober zu verfrachten, vor= | 
Iausgefebt, daß die Händler die Ei=| 
Ifenbahniwagen bis zur vollen Faſ— 
fungsfraft (42,000 bis 50,000 Pid.) 
jleden und am Beitimmunggorte 
prompt imieder ausladen. Die übri: | 
‚gen zwei Drittel würben alfo noch | 
der Vermarktung durch den freien | 
Handel verbleiden. Uebrigens haben | 
die Bundesrefervebanten befchloffen, 
auf aut aelagerte Kartoffeln gegen 
I Lagerhausfchein Borfchüffe zu ae: 
währen, fodaß die Kartoffelprodu= 
zenten nicht gezwungen fein werden, 


zwi⸗ 


NT 


I 


Reſter von Kleider- Mäntel-⸗ und 
Anzugſtoffen vom zweiter Slur— 


| 


_ ein Drittelbis zur Hälfte niedriger 


Darunter jind Laihmere Delours, Gabardines, 
franzöfiiche Serges fancy gemischte Tweeds, 
Clo:hs, IJerjey Llotbs u. }. w. in allen 


Bolivia ey 
begehrenswerten Herbſt- und Winterfarben, ſo 
öne Längen für Mäntel, 


2 
* 


wie in Schwarz. Schöne 


Anzüge und Kleider. 


‚heinwollene. Iranzöhlche Serges, 1.28 


Eine vortreffliche Art von dicht gewebten, hübich appretirtem fran: 
zöftfchem Serge in einer vollftändigen Zluswahl bejter Herbit: und 
Winterfarben: Burgunder, Kopenhagen, Soritgrün, Wiiteria, Afrika: 
braun, Sohgelb, Grau, IWeinfarbe, Rofa, Mar:neblau, Midnight: 
' Blau. Auch in Schwar;. 


, 
ce 


Oberes VBafement. » 


Meode = Neuheiten. 


Eigensienit der „Mbendpofi”. 
Mädchenkleid. 


Diejes Kleid, das iiber den Kopf | 
gezogen wird, bat eiten weiten | 
Salsausichnitt, der mitt einem Ein- 
lat ausgefüllt wird. Der Matroien- 
fragen iit an die Umschläge vorn 
angenäbt; derſelbe verdeckt das 
Joch, an welches Vorder- und Rück— 


Li 


Br 


eber, bringe deine Shinnen fort 


durch den Gebraich von 
Pompeian HAIR Massage.“ 


„Die Schinnen baben Ten Haar 
ſtruppig, dünn und abgeſtorben ge 
macht. Dein Rockkragen iſt immer 
mit häßlichen Schuppen bede«t. 
Bringe Deine Schinnen jetzt fort. Du 
lannſt es. Sieh' nur mein Haar an. 

Die Schinnen ſind vollſtändig ver 
ſchwunden und faſt über Nacht hat 
Pompeian Haar Maſſage mein Haar 
anziehend gemacht.“ 

Der Erfolg des Pompeian Haar 
Maſſage ergibt ſich aus ſeinem Na 
men „Maſſage“. Es iſt eine Ve 
handlung, nicht nur ein Anregungs 
mittel. Das Maſſiren (Reiben) der 
Kopfhaut erweckt die Wurzeln der 
Haare zu neuem Leben. Dieſes 
Maöſſiren öffnet auch die Poren der 
Kopfhaut fire die wundervoll ſtimu 
lirenden Flüſſigkeiten in Pompeian 
Haar Maſſage. Die Schinnen ver 
ſchwinden. Euer Haar wird und bleibt 
geſund, ſtark und ſchön. 

Alles, was benötigt wird, 
wenig Maffage ein oder zwei Mal d 


Pompeian Haar Mafjage iit eine 
reine Amber: Flüffigkeit. Nicht älig. 
Nicht Hebrig. Tehr angenehm beim 
Gebrauch. 

„Die größte Behandlung in der 
Welt für Schinnen“, fagt 3. U. 9, 
Chicago, Jil., „und ich Ipredie aus; 
Erfahrung. Die Schinnen auf mei: 
nent Stopfe hatten, che ich e3 ge 
brauchte, Das gewöhnliche Stadium 
überichritien und meine Haare ivaren 
mit Schuppen überfät, wa3 mıdh höch- 
lichſt in Verlegenheit brachte. Ich 

habe Pompeian Haar Maſſage bei 
meinen Freunden eingeführt“. 

Tatſächlich ſagt Jeder, der es be— 
nützt eine Flaſche bringt wirklichen 
Erfolg. Kauft eine 25c, 50e oder $1 
Alaiche in der Mpothefe und jagt das 
Gleiche. 

Yakt Euch bin und fvieder bom 
Furem Barbier eine forgfältige Bom- 
pelan Saar Mafjage geben. Es wird 

ı; gebraucht in über 30,000 der beiten 
VBarbterituben von Maine bi3 Kali: 


2 
vie 


jeitte angefraujelt iind, fatt voll- | 
fommen. Pie langen Nermel iind: 
mit breiten Manjchetten abaefertiot. | 
Ein loler Gürtel umichliegt die, 
| Taille. 

| Fir Achtjährige braucht man 214 
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|UNION STOCK YARDS 
? PKG. and PROV. Co. 


Großer Verlauf e Woche. 


Drei aroße Läden 


Qualität in j 


diei 
Ihr 


uterviertel 
amm 


v 
>ba, berabaciett auf $2, 


23343233323222732 


75 


3333233338 


999% 


24333332282 
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funden. Muf dem Seiimvege be 
griffen, fchritten fie, von vier Män 
nern gefolgt, Chatyaın Court hin- 
auf, und batten fait die Diviiton 
Straße erreicht, als in schneller 
Folge drei Schüſſe krachten. Von 
zwei Kugeln in den Kopf und einer 
Kugel in das Genick getroffen, brach 
Mannino zuſammen und verſchied. 
Ehe ſeine entſetzten Angehörigen ſich 
noch von ihrem Schreck erholt 


’ 
‚il 


2ꝛ222 


dung ſpäter unentbehrlich werdender te 
Kartoffeln einjegen mag. Beides zu 
|verhindern tt eine Aufgabe der Nah: 
Irungsmittelverwaltungsbehörde. Wie 
Iverlautet, hat die Behörde dieſe 
auf Grund von Farmarbeit handelt. Aufgabe auch bereits richtig erfannt. 
a2 if —â—“ — Sie hegt den Plan, vor allem einen 
Das ift menigitens die Meinung der |... er. fchaffen, b 

Mitglieder der Appellbehörde Nr. ———— yaffen, der 
die aeftern aus Mafhinaton die erfien ;pon Anfang an auf einer angemeſſe⸗ 
22 Berufungen zurückerhielt, nen Höhe ſich, im Intereſſe der Kar- 


welche offelproduzenten. bewegt und im 
gegen ihre Entſcheidungen beim Prä— elpreduzenten been 


Eine Anwendung zeigt 9 
ſultate. Eure Kopfhaut fühlt ſich un 
mittelbar danach rein und neu be 
lebt x, nen Moöonot werden 
leur. In einem Moöonat werden Cure 
Schinnen weg ſein. 


J 


unter allen Umſtänden ſofort zu ver- Yards 36 Zoll breites und 9% Yard 
kaufen, weil ſie Geld benötigen. Auch tontraſtirendes, 27 Zoll breites 
das wird dazu beitragen, einer über- Material. 
mäßigen Belchidung des Marktes! Schnittmuiter Nr. 8505. Größen | 
jeßt im Anfang. und einem damit 

verinüpften Peeiäfturz mit folgender | Jahren. 


Vergeudung von Kartoffeln vorzu— — 
beugen. | Cdmittmmfter find unter Annnhe der 


Endlich will die Nahrungsmittel- acwünſchten Größe und der vetreffenden 


SER . 7, I Nmmmer gegen Giniendung 
vermaltungsbehörde eine enerailche | wents zu beziehen durc are „Mepraotei» Inelernt hatten, auf das vergeblicdhe 


— ———— inleiten, | d lung der „2 “9m | Nomiül I 
fidenten eingelegt worden ivaren. Der | sttereife ber Startoffelberbraucher, | Rampen einleiten, MEaT une MIN nn wen. a — Bemühen um die Reistkörner zu 

 Präfident hat jede diefer Entjchei- mit dem Fortſchreiten ber Jahreszeit | 1 0a RT ei . a (Grocers) | und Wonenorders foltten ruf „zus Derzichten. Das Maf für die Lern 
— nicht wild in die Höhe getrieben were ſchzen. Die Kleinverkäufer (Grocers) bendpoſ Gor ausgeiteltt werden. fähigkeit der Hühner wurde aus der 
— —* den fann. Zu diefem Zwecke beabſich— haben verſprochen, die Behörden in ne 

Int fie OR ha en Milli Yuihela |diefem Beftreben tatiräftigft zu un- 

Bermeſſert tigt ſie, 25 bis 50 Millionen Buſhels 


Kartoffeln aufzukaufen und in so terſtützen. Sie haben ferner verſpro— 


antreten. 

Nur in ſehr ſeltenen Fällen wird 
Präſident Wilſon die Entſcheidung 
der Appellbehörden umſtoßen, wo es 
ſich um Dienſtbefreiungsanſprüche 


wie oft ſie vergeblich nach dem Reis 
pickten. Dieſe Uebungen wurden ſo 


aus der Zahl der Uebungen be 


las —— a 
Dühner, die bis drei zählen Fonuten. 01 
| Itimmt. Man itellte feit, dah die 


‚für Mädchen im Alter von 8 bis | l 0 4 Am ME — — — — — — — — 
—r — — ——— — — 


— — 


von 10lange wiederholt, bis die Hühner 


Zahl des vergeblichen Pickens und 


tornien. 

Hergeftellt ven den zuderläffigen 
sadrıtlanten des berühmten Bompeian 
Maſſage Cream um) Bonmpeian Night 
Cream 


024,6,11,13,18,10,20,20,26,97 
hinaus auf das Zuordnen bon Zahl- 
zeichen angewiejen jind, 

Endlidı jcritt man fogar zur 
'Suhrer-Seometrie, lm zu prüfen, 
'ob die Hühner 5. ®. Dreiefe umd 
Vierecke zu untericheiden vermögen, 
wurden Vierede aus grünen Erbien 
auf eine Slasplatte, Dreiede unter 
die Platte, alio nicht piefbar, gelegt. 
Aırch bier hatten die Hühner jchnell 


hatten, waren die Mordbuben ver 
ſchwunden. 

Frau Mannino 
klärten, polizeilich verhört, daß 
ihres Wiſſens das Opfer keinen 
Feind und niemals Drobbriefe er— 
halten habe. Auch ſtellten ſie mit 
Entſchiedenheit in Abrede, auch nur 
zu ahnen, wer die Täter ſeien. 

Mannino war ein Angeſtellter 
Chicago, Milwaukee & St. 


6 
M 


yiertel 

1 ..14Vat 

Rot 

..11Vaec 
rt Rippen 
oait ....1öhze 

sanch St 


Schinlen 


und Guzzo er 


25 86e 


nd Schmalz, 2 Ki 
nch, auf Beitelluna 
N  . 


ſte Auswabl. der * 


Augenſcheinlich wurde G. W. Kolbe das | 
\zeitaemäß zur Aufrechterhaltung ei- 
wieder abzu: 


Opfer einer Gemwerfidaftsichde. 

In einem leeritehenden Büro 
Iemple Court Gebäude an DuincH 
und Dearborn Str, wurde geitern 
GW. Kolbe, Nr. S2IN. La Sal!e 
Straße, ein Mitglied des Lofalver- 
‚bands Nr. 110 der Gewerfichaft ber 
' Bediener von Wandelbildermafchinen, 
Imit mehreren Echnittwunden bebaf- 
:tet bemußlos aufgefunden. An fei- 


im 


perfchtedenen Städten der 


nes ftabilen Marftes 


Kriegt Farbe in 
| Baken! 
| 


Bekommt ein beſſeres 
Olive Tablets. 


Union | 


imitfe) mit möglichft geringem Ge— 


Iminn zu verfaufen. Doc merkt das 


|Publitum einftweilen von der GEin- 


m | Töfuna- eines berart gegebenen Ver- 


die! 


fprechend durch die „Grocer“ fo aut 
iimie gar nichts, hat fich vielmehr da= 
Iran gewöhnen müffen, von Wode zu 
ıMoce mit höheren Preilen gerade 


Ausichen — Nehmt des Kleinhandels zu rechnen. Wir 


betonen es daher auch an dieſerStelle 
nochmals, daß die ſchärfſte Kontrolle 


chen, die Kartoffeln (und andere Ges‘ 


Tas Subhn it Feinesiwegs ein | Hühner überraſchend gelehrig ſind. 
über ſeine jetzt beſonders geſchätzten Nun wollte man ſehen, ob das 
pratftiſchen Fähigkeiten hinaus un- Gelernte ihnen auch zu dauerndem 
interſſantes Tier, es beſitzt vielmehr Beſitz geworden ſei. Nachdem ſie 
überraſchende pſychologiſche Fähig- fehlerfrei zu picken gelernt hatten, 
keiten, die von den Forſchern Katz, führte man nach längeren Zwiſchen 
Tıorndife und Reveß in langer und räumen „Prüfungen“ ein. Dabei 
‚mübfeliger Arbeit ausgefundichaftet ! zeigte jich, dal; das Gedächtnii; der 
‚worden find. Um nämlich feitziw !Sühner ziemlich verichieden ilt. "Aufgabe, jedes zweite oder driue 
jtellen, iwie c5 mit den ſeeliſchen Ei- Manche beherrſchen noch nad 15 Gar * ea die Schofo- 
‚genichaften der Hühner ausjicht, I; Stunden Pauje ihr Benfum fehler | Tndeitücihen, herauszufuchen, ge: 


den Interichied erlernt. Aehnliche 
IMeriuche bei fleinen Kindern, wobei 
die Hörner und Erbien durdh ber» 
ichteden gefärbte Schokoladeſtückchen 
erſetzt waren, ergaben einwandfrei, 
daß das ſogenannte mechaniſche Ge— 
dächtniß des Huhnes dem des KRin— 
des überlegen iſt. Die Löſung der 


machte 


Drei Laden: 
Unſer Hauptladen iſt jetßt 


510S.Haisted Sir. 
zwiſchen Harrifon Van 
he Hochbhahn und Straßenbahnen 
Jvon jedem Teil der Stadt für 
erreicht werden 


1580 Cluboura to. i750 M. 63. 5*1. 


und Buren 


Etr. 
Kaun 
Sc Fahrgeld 


Dieuchelmord, 
Frank Mannins auf dem Heimmeg ven 
der Kirche erſchoſſen. 

Frank Mannino, 
Kedbale Ave.n ein Krüppel, wurde 
geſtern Abend vor dem Hauſe Nr. 
1156 Chatham Court 
erſchoſſen. ie Mörder 
tommen. 

Mannino, Teine Frau, fein Teche: 
jähriger Schn Samuel, em ge: 
wiiier Samuel Guzzo und deſſen 
acht Jahre alter Sohn Joſeph 
hatten ſich geſtern Abend nach der 
an Cambridge Ave. und Dak Str. 
gelegenen St. Philippkirche be— 
geben, dieſe aber geſchloſſen ge— 


— Ec 
wie = 


find ent- 


> 
w 
— 


Nr. 2017 N.“ 


' 


meudjlings | 


NRaulbahn. Bor zwei Nabren erlitt 
er einen Unfall und bußte bei jener 
Gelegenheit ein Bein et. 
Ginbreder haben aus 
ſchäftszimmer des Frachtbahnhofes 
der Chicago, Milwaukee & St. 
Paulbahn an Fullerton und South— 
port Ave. einen Geldſchrank geſtoh— 
len. Wie viel ſie an baarem Gelde 
erbeutet haben, hat bisher nicht er— 
mittelt werden können. Von den 
Tätern fehlt jede Spur. 
| ae 
Zum Mörder geworden. 


Im Lafefide Hofpital itarb ae- 
‚ftern die 52jährige Mary Ruß, Pr. 
13815 Elmmwood Xre., die vor einigen 
Tagen von dem Farbigen Willtam 
Goot, Nr. 3910 Zanglen Unpe., ange: 
'fchoffen wurde. Coof foll betrunfen 
'aewefen und von Frau Ruß zurect- 
| gemwiefen worben fein, worauf er fein 
|&emehr holte und den verhänanik- 
vollen Schuß abfeuerte. Er entfloh, 
mwurbe aber fpäter in Haft genom- 
men, . 


dem Ges 


‚wurde erforicht, ob fie die Fäbig- frei, ein Huhn jogar nad) 


“ 


der Sühner- 


nen Ro mar ein Zettel angeheftet, x Apre Saut nelb-—Geii 4 — 
— — ST Kir Ihre Haut gelb-—Gettcht blay— | auch des Aleinbandel3 im anzen x. : R a 19° ft hn hte 
auf dem die Worte ſtanden: „Wir Zunge belegt Appetit feet baden | pe nz Die Behörden einfach An. |feit des Lernens befigen. Zu die einer vierwöchigen Pauſe nur zwei 
haben dich endlich bekommen, und die Sie einen üblen Geſchinack im Munde — — if 2 ſem Zwede errichtete man, wie Dr. !?yehler, während es in der eriten 
1S f u i Arı ! er | ci Hefü on Läſſigkei 1d Nicht: | . Ztnrsi 4 in * AK 
‚Strafe für bie Uebrigen wird nicht nein. o Tlften Sie Ciive Tablets! Mas Ichliehlich den Kartorelpreis !Cromar Sterzinger in „Ueber Sand |1nterrictsitunde ungefähr Dierzig 
'ausbleiben.“ Wie Kolbe, nachdem — u — J —— ſich derjelce arm und Meer“ ausführt, eine Hühner: |chler gemadjt hatte. 
‚die Befinnung wie dererlangt hatte. Sr Edwards Olive Tablets ——— für die wichtigsten | Mule, und als Lehrmittel verwen: | meine Lernfähigfeit 
‚erflärte, wurde er in dem Büro ber; Grjat für Nalomel — wurden von Dr. !Märfte per Unien iebt elften 1 95 dete man in der Hanptfache Weizen flaife war 
Gemwerkihaft von drei Kerlen ange: | Edwards beraeftellt nach 17-jährigen |, * eig Ay Yufger, und die von den Hühnern befonders |Nım ging man zu jÄhwereren Auf 
fallen und vermeffert. Wie er in dag | Studium an jenen Patienten. * Er en n. begehrten Reisförner. YZuerit galtigaben, zur Necenitunde, über. 
n Biro f — 5 Dr. Edwards' Olive Tablets ſind eine er beträgt im Durchſchnitt alſo eiima |. 2. z — 3 Reden Bi 
PN RE EEE | zei pflanzliche Dufammenfegung, ae: 1,50 Dollars. Viel höher follte der 2 31 jeden, wie jchnell die Hühner Man legte Neisförner nebeneinan 
1 Al a) 1 X gez — Äh . S “| ‚ £ s £ “ 3 a I . . . . 
Be — |nmischt mit Olivenöl. Man ertennt fie! Kartoffelpreis auch unter feinen Um- „wirffame Erfahrungen“ jammmeln ‚der, aber nur jedes zweite Tofe, alle 
— — an ihrer Clivenfarbe. ſianden werden. Dafür in zielbewuß— lönnen. Auf einer quadratiſch zu⸗ pickbar. Die Hühner lernten ſchnell 
Doc ! Beſi | Im ein reines, vofiges Geficht und ter Meife Sorge jet zu tragen, wird "Ötgeichnittenen braunen Pappe nur jedes zweite Korn picken. Dann 
Joe Rothenberg, Beſitzer einer helle 9 n zu baben, von Mitelfern |: ie Oo g j zu a wurd zw ig Reis— id hu ließ * 5 
Lirtſchafte — — 5 —— Imurden zwanzig Neis- und zehn ließ man nur jedes dritte Korn loſe, 
Wir dem V Lyons zu sein und ain Gefül | Yufgabe der Nahrungsmittelvermwal- ron ß 
peter gi ee |Meizenförner angebradt, und zirar und auch dies Iernten die Hühner 
wurde geitern dem Kriedensrichter , Ibänmender Yebenskuit wie in den Ta-  tungsbehörde fein. | ’ — — 
Yen in DAR Marl ar an fg. | ger der Kindheit zu genießen, muß man| „ m. Pre. . ‚die N n örn 
MeKee in eg — der An— an Die Urfadhe geben. | * Die Großfleiiher Wilfon & | freiliegend, die belichten Neisför- von vorn, vom rüchwärts oder aus 
—* —2* er — — Dr. Edwards’ Olive Tablets wirten Co. wollen in New Orleans ERBE | ARE feft angellebt, fo daß die Hüh- der Mitte heraus beginnen Fick. 
—** RE nn Er amd auf Yeber und Eingeweide ie Stalo- | Zmeigniederlege zum Preife don ner fie nicht aufzupiden vermochten. | Die Hühner fannten alfo die Zab- 
® TV e wur * s — Rt he N 218 Bien dt | a aa een — RE \ 
ſeche ſeiner —* —— * Sams —— jedoch keine gefährliche Nach 82,000,000 für den mittel- und Vach kurzer Faſtenzeit wurden die fen zivei und drei. Bis vier konn 
— iz — Sie renen die Gallentätiakeit „Nüdamerifaniichen Sandel bauen. |Föglinge zu diefer „Schultafel“ ge- ten fie aber nicht zählen. Sie ver 
Notbenberg Baum an der 1928. |bracht Zuerst pidten fie natürlich | ri; — 
Te urt ilt, während feine fechs | bejeitigen Nerjtopfiimg. Darum werben | _,. x E 3 racht. ner pi urlt | fügen alfo über 
jtrafe verarietit, wahrend Jene Tcah5 | Tapr für Jahr Millionen von Schachteln Straße und dem Calumet Sluß nad den Reisförnern, da fie dieie| Sehen, fo, tie wir Menfehen Drei 
Kunden itraffrei ausgingen. —— zu 10 Genie zu * —— Imurde geſtern John Majai er- aber nicht aufleien Fonnten, wende: |nebeneinanderliegende Bohnen mit 
| z uekme: jche ad eine a np Hängt aufgefunden. Der Mann ten fie fi den Weizenförnern zu. einem Blie, ohne zu aählen, in ih- 
keſtt vie Sountagpoft” überzeuge fi) von der mohltuenden Hatte furz vorher einen Streit mit) Dabei wurde gezählt, wie viele 'yer Menge feftzuftellen vermögen, 
2 i “ 3 ih 2* * 1 ** 
| u Wirkung. | Anzeige | feiner Srau gehabt. „Schler“ die Hühner machten, d. H."ährend wir über die Zahl fünf 


Die allae: | 


eimpandfrei bawiejen. | 


‚die weniger begehrten Weizenkörner raſch, ganz gleichgiltig, ob man Sie! 


ein „zählendes“ | 


fang den Stindern im allgemeinen 
erit von viereinhalb Jahren ab, die 
Hühner jedoch können Höhen und 
Abſtände bereits als Küchlein un— 
terſcheiden. 
N 
— Herr Steinherz (zum Liebhaber 
feiner Tochter): Jch joll mer trennen 
bon meiner Sarah, meinemHerzblatt! 
Miſter Rofenbaum, mein Herz würd’ 
brechen, wann ich mer müßt’ trennen 
bon meine einzige Tochter. — Herr 
Rofendaum: Wer hat mas gefagt bon 
|Irennen? X nich! Sarah foll Blei- 
ben wohnen bei Yhnen auch nach ber 
Hochzeit, und ich iverdb Yhnen befab- 
'len for mir und for de Sarah fufzehn 
Dollars Board jede Woch’. — Herr 
|Steinherz: Well, fagen Se wat: 
zig Dollars, und Sie fünnen Ihe 
haben right aman! 
— Aus dem Eramen. — Eramina: 
tor: Was tft ein Erdbeben? — Kae 


ıdidat: Ein Erdbeben ift eine Erf ° 
‚terung der Erbfhicht, welche mit einer * 


Detonation beginnt umd mil einer 
Wohltätigfeitävorftellung ende, 





A 


Abendpofſt, Chicago Vonnerdtag, den 4 Oftober 1917. f 
Die flotte Srühe. 


Ton Theo, v, Torn, 


fchtwörer, den Sal3 umdrchen werde. | Seit die Wand jchmüden, und da» 
Zum andern habe ich fozufagen im | bei foll ich ihr Gejellichaft Teiiten.“ 
|der Notwehr gehandelt —“ „Während du dich viel lieber! 

„Seben Sie fih feine Mühe, „Herr bon Brode, ih —“ dem Fräulein Xisbeth von SHegeler 
4 Serr von Brode; alle ihre Liebens-! _„\sawohl, in der Notwehr! Ich | widmen mwürdeft“, vollendete der 
1 mwürdigfeiten find in den Wind ge- bin unmufifalifh, außerdem weiß | Sorftmann nachdenklich. | „Ein Laden für Sedermann.ı 
ſprochen. Ich kann Sie nur wie-ih aus Erfahrung, dal; das Ge-) „Allerdings — und das kannſt Zale und Wafhingten Sir, 


zöllin. öpfen, J derholt bitten, nidyt immer neben | Tangs skrängchen „Flotte Krähe“ —“ du mr don meinem Standpuntt ru . 
| ÄDesieit zu J mir herzulaufen. Das iſt mir un- „Das ilt ftarf, mein Herr! Sie|nahfühlen, nicht wahr?“ Freitag „Peerleß Offerten ſetzen einen 
— Rekord für Gelderſparniß 


2 250 J angenehm und — —“ een * zu wiſſen, daß meine „Hm — — weißt du, Karle— 
| : 3 > - . ⸗ 
Chieagos größtes gelderſparendes Ereigniß 


Fräulein zülg —— a Zante. | männden — ich habe eine Idee. 
dd 
Halhjäührl. „Peerleß —8* 


ie ihm feit zwei. Kasen —— te | Hört, Das weiß id). Leider heit, beiden gebolfen — 
gründliche Wahrheit noch weiter | diefe gefürchtete Vereinigung, wel- | Tamit neigte Hermann Sala 
A| aezeigt, wer nicht ein in dem fvie- | | che gejellichaftlih geradezu Verbee- | feinen Mund zum Obre des grünen 
J geiblanken Eiſe feſtgefrorener Aſt rungen anrichtet, dennoch „Flotte Nickelmannes — und dieſer war 
ihrem graziöſen Holländerbogen Krähe“. ch habe ihr diejen Na- | ob deffen, was er vernahm, ſo ver— 
| ebenfo wie dem glatten Fluffe ihres | men nicht gegeben und halte mich |gnügt, als wenn Rautendelein ſich 
Zornes ein Ziel geſetzt hätte. nur an den einmal vorhandenen endgiltig von Meiſter Heinrich zu Neueſte Faf⸗ 
| Semand, der fällt, hat das na- | Sammelbegriff. Schen Ste, Jräu- | feinen Gunften losgefagt hätte, ü ions, vorzüg: 
türliche Bedürfniß, Sich irgendive | lein Tilly — die „slotte Krähe“ it] „Umd mit der „Slotten Krähe”, Fioar liche Stofie — 
A feitzubalten, und da man in der bei | dafür befannt, daß sie vor zwei|die heute natürlich” audy wieder das — — 
Jſolchen Gelegenheiten gebotenen Stunden nicht aufhört. Erſt wer- Feſt „vertonen“ wird, ſoll ebenfalls iaßitoffe. 
Eile nicht erit lange zu wählen | den Uuartetts gefungen, dann fällt | abgerechnet werden!“ Auswahl aus 
pflegt, ſo erwiſchte Fräulein Tilly jedes Mitglied noch einzeln ein) fo fehle Hermann von Salza — — 
die grünen Achſelſtücke des jungen baar Mal von der Tonleiter. Und } feine geheimnißvolle Darlegung *8. —— 
Forfimannes — was das Malheur dieſe Eventualität habe ich einfach | und wenige Minuten jväter war er — und 
abor nicht verhinderte, ſondern ver- nicht ertragen können. Der Ge— ein Nickelmann. — — Chebiot — in 
doppelte. danke, zwei Stunden lang ſchwei. In einer ſo unglücklichen Stim— — — 
Faſt in einem Tempo ſetzten ſich gend zuhören zu müſſen und mich mung wie heute, hat Tilly Rasmuſ— — —8 
die beiden nieder. Fräulein Tilly nicht mit Ihnen unterhalten zu ſen ſich noch nie befunden wo⸗ den einfach ne 
phon-Beitehlungen anf dieie 25er: Spezialitäten ausgeführt. Rasmuſſen ſelbſt hier noch mit der — allein u —JD das ruch- nigſtens nicht auf einem Masken— Een b. 
J ihr eigenen biegſamen und elaſti- loſe Attentat auf Ihr Pianino ein- feſt, das ſonſt ihre ganze Leiden- J— Pi | | ar ne 
Alle Spezialitäten, hier angeführt, jind zum Verkauf in beiden Lä Läden A ichen Sragie: .e) Selbjägerleutnant gegeben. Geftern habe ich Ihnen | ichaft 2 In dem es Ko⸗ ei III Al N —— — u “1 
z — * und Forſteleve von Brode dagegen anonym einen Klavierſtimmer ge- ſtüm einer Watteauſchen Schäferin 8 Gier find Mäntel, 
' die ſchn bergen, 
wenn u. 5 mar ni 


\U 
drogen, Toilettebedarf, en it. GROCERIES 'erft, nachdem er durch eine Un: Ihiedt, und da ich hoffe, daß der drückte ihre ganze Haltung fo viel li En 
5 = | Beerleh Verkauf, 
U 


Garmen Sanrnene | Tupewriter Yapier, | Laners Apirin T j zahl raiender Windmühlenbewe- Mann feines Amtes zur Zufrieden- | Unmmt umd Nervofität aus, als 
— ses Von i ee es ı gungen, die er mit Händen und | beit gewaltet bat, wollen wir die | wenn ihr fammtlihe Schäflein da- 
ete Fıder harle rıa) QETONMCI, 5 ne . - J v o x 
€ zuffee, das J Füßen agirt, ſich gegen den Fall Sache nun ruhen laſſen; gelt, vongelaufen wären. Und der Nickel— 819.75 
8 für. Bead: Sa en ide mit Na Home made Bal- Ihr Hand ſei Si Fiß — Eın „„ Ih’ 38 j 
Be dor Or | ni "De eitetes Ranntuchen⸗ vpulder Doughnuts 4 gab er fich zufrieden, lüftete feinen Se Händchen und ſeien Sie ſo Fiſch neben ihr ausharrte, hatte „Peerleß“ Berfauf von 
Be or F En ke e ieb, wie vor zwei Tagen —“ darunte leide u 
nn. 250 = mit einer Sptelhahnfeder geihmiic- ‚ ö 2af . darunter zu leiden. Aabenanpäjen Wafinaws u u h 9 
una Buon Health Fr 1.4 — Dod. t — — + t erzie ern, 4 
itchlihem Ernit: „Da Zie mir | Herr von Brode — geben Sie ſich | nicht, wie man eine ſolche Maske aan; Far zu marjen, Wieder 
nicht aeitatten, Nußerdem muß ich | machen fan!“ eiferte fie. „Sch bien wir, das Ahr die Uns 
ee loben @ühtarioffeln, fe Kg, fen, mein gnädiges ‚zräulei, jo | bitten, da Sie ih micht auf babe dir jchon zu Haufe gejagt, dah 
ieft u. fanch, IM | Biraini 25 J mache ich um jo lieber von der Freumblichteiten meinerfeit3 bezie- du wie ein Bilderbuch-Froſch aus 
€ 7 Br. fir C 
N 
i 
R 


1 
' Spaghetti | Boſton 
Red Croß Maka— Farne 
| roni oder, Spa⸗ ae 
ghetti F ſpegiell | funde wagen. 
am Freitag de Bilanzen - 
Drei Padete für | mit ftarten 


25 | Blättern, int 5 


Friſch geröſteter 
Golden Rio Kaf— 
fee; ſpeziell am 

Freitag, 
Zwei Pinnd 


25C 


2 Pfund an einen 
Kunden. 


für 


Sz 
zig 


Doppelte DH Grüne Stamps bis bis Mittag 


Größte „Peerleß“ Ver— 
kaufOfferte von 


or=i 


Zwei Läden 


Milwaukee Avenue Lincoln — School 
at Paulina Str. u.Ashland Ave. 


Eine Gelegenheit die hohen Koften des 
Lebensunterhalts zu reduziren. 


Kunden von früheren 256-Verkäufen kennen icon die wunder- 
vollen Werte, die für jte bereit find. Wenn Sie nie in einem unferer 
beiden Laden geweien find, fommen Sie Freitag, um felbit zu jchen, J | 
was für große Gelderiparnifie Sie erwarten. Steine Boit: oder Tele: | 


srz1er>1e 


LH 

Stamps 
bis 

Mittag 


— 


—————— = 





Sri acmachte rei» 
ne Pe — —— 


— — ey Hg 


Friſch gemachtes 
Hackleiſch 


2Pfd re 
Jello, das delikate 

Deifert drei 

Packete für, 250 
Feinſte selbe Split 

Erbſen 2 

IB, für..... 


— made We ißß⸗ 
brot 


oder 


erzIar=ıer: 


Dir: 


Life Friſch gebad, Gin- 
ger Znaps oder Ko 


zer ta RR 250 


Muſtard ech 
Pris Muſſter ider ur u <tüde 2 
sma Muſler RKunden. Var Run, 6 Un;. c 


50c Bert - 25 Glcetrie. — Fl Hr be 50 95 a 
nenn DC | 20 st. IC Swifts Kerien friich 
Compound Shrup | 2 für ; 25c ' K. arters Little Yivcr 


of Figs, Düc Sclecten - 3, 2 Ba 
Größe zu. “25 25c Gr.,2 25 1 — 250 
Handtücher ——— 
Türfiihe Bade-Hand: | Mercerilirtes Häfel- 
tücher, gejäumt oder be: | aarıı, in Weih oder Eeru, ER. 
I 
| 
| 
I 


Kleidungsitüden in jeder Grd- 

fe habt! — Anzug und Madi 

naw; Anzug und lichersicher; 

licherzieber und Madinaw; SE 
N zwei Anzüge; zwei Wiafinaws oder 

zwei Ucherzicher, 

Die Anzüge find aus dauerkaften 
Chepiot3 gemacht, im duntlen Miſch— 
ungen, in den neuen Trench Moden 
Sröhen 6 bis 16, Die Matinaws 
find araue, rote ımd braune Maids 
mit conbertible Ntraaen, Größen 6 bis 
16, Die Weberzicher find aus bimmen 
und grauem Chindilla, bi3 zum Hals 
zufnöpfbar, Gröben 2% bis 10. 
Beachtet alle in der neueiten Fafſon 
der Saiſon, und 


2 jür 58. 00 Smeiter SIoor, 


Alle Anabenansitaitungswaaren und Schuhe auf den zweiten look, 
Jun— Knabenbluſen, Größen 6 bis 15 Jahre; S1.00 ‚Gorduron Knaben>Hniders: 
4 e z 


Gr- 
Zeconds der Qualität, die 31.50 59 nn 6 bis 16; 
au ce Kun den: zu 


wert iſt; nur zwei an einen 69e 
Evervsonv) EISFFICHEIHE FI HE STR 


erZ=io 


alle Sha stirn 
” ft Mi id —* — ER . mu * = * m 
— 5 ei 6 aa —* J aufgelehnt hatte. Erſt als er ſaß, Fräulein Tilly? Geben Sie mir mann, welcher ſchweigſam 
Diana — put: | goldyp lattirt 92 N 
J 6 zehl, Ya 2 Dutend 

2 an einen 25€ Saniare — — ee Be Ba | te F 3. * — N SG z x 2 — 

F fum Radet Swifts Claſſic od. I ten Hut und bemerkte mit unwider-— „Ich habe Ihnen bereits geſagt, Ich begreife überhaupt gar © — 

tes geihlifien. Glas für... 25€ ı Rad et m. Is s ei Einen (eite, Um dieie fiderale Tifferte 

’ mit Ihnen zu lau: | feine Mühe ; lus 

— —— wahl von irgend welchen zwei 
— FD FT dringenden GCinladung Gebraud), | ben, die Sie fich doch nur einbilden. |jchen würdeft! Umd fichjt — 





— 
J. P. Coats od. Clarks 
Maſchinenfaden, 


Bluſen g neben Ihnen Platz zu nehmen.“ Es iſt mir nie —— „Lieb“ | viel dimmer aus! Da jich mal 
Sinabenblufen, in beffen J Damit verſchränkte er die Veine | zu Ihnen zu fein. Dazu fehlt mir | Seren von Brode, wie nett der jich 
oder dunklen Farben, mit N wie ein Schneider rt, jtügte die Arme | Sbnen gegemitber jede Stimmung |als Nitter ausnimmt - 
an Be gejchlofjenen ‚auf die Knie und fragte in tadel⸗ | und Veranlaſſung. Und damit Sie „Hm — 
ge We ‚lojem Ballfonverjationstone „Da: | nicht wieder in ſolchen Aberglauben st übrigen brauchit Du ihn dir 
—— ‚ben Sie den jüngften Band Macter- | verfallen, bitte ih Sie, auf die vor- |natürlicy nicht als Vorbild zu neh— 
ee, line Schon gelefen?“ bemerften Tänze fir den morgigen) men; denn findeit du nicht audı, 
Tilly Rasmuſſen Koſtümball zu verzichten. Adieu, daß es geradezu ein Skandal iſt, 
zornig auszuſehen, als das in die⸗ Herr von Brode.“ wie er Lisbeth Hegeler den Sof 
A er Situgation überhaupt möglich Damit ſchwebte Fräulein modt?“ 
Amar. ber cs gelang ihr nicht | Rasımuffen davon — der yeldjäger| „m —* 
g vet. Am den roten Kleinen Mımd, | [eutnant und Foriteleve Leopold, ⸗-So ſprich 
FR dchien Oberlippe etwas bodhmitig | von Brode daaenen blieb noch eine | ge! Fit es ein Standal oder nicht!“ 


franjt, ehr abſorbirend, alle Nummern, die regu chwarz od. weiß, Numm. 


große orte läre 10c Sorte; ſpeziell bis 100; ſpes. 250 
ſpeziell. 25 Spulen für.. 
c su nden. 


für Spulen an 1 


anı Frei aa 
ı rue 


Belah 
Marabon Beiat - 


Hoſen verſuchte ſo 


Einzelne Knabenhoſen, 
Größen 5 bis 9 Jahre 
hübſche dunkle Muſter, 
gut gemacht — 

— — 


X 
Damaſt 
Merceriſirter Tafel— 
Damaſt, eine große Aus⸗ Futter, 36 Zoll breit, ſchwarz, naturfarbig oder 
Bl M | m in Ichmarı Schr lan , B 5 
wahl von umen nn | nur in Ichwarz, Tebr alan weik, Die beite Sc Gorte, 


Lining 


Merceriſirtes Sateen — in 


Tilly! 


doch dummer 


Sorte, 


ſehr Abſorbirend, ſpeziell 


am pen das er“ | ganze 
Stüd J C JDard 3* 











regul. 
ſpez set, 


Das Kruſte. Das F 
Vongee Qp Emile K. Boisot, Präsident. 


Soiſette Pongee, 

tt, ſehr glan 
iniſh 

u. dunklen 


Echte 


Suiting Carpet 

Weißes Leinen fintihed 8 
ting. 36 Zoll breit u 

fiir Middo Blu vppich. 


Sorte, gute Yäufer, 
25 ‚sarben u. 
c ter, Mard 
Stuhl-S 
Gepolſterte 


oder tufted, 


Ho⸗ 
Männer 


Qe- 


Grani 


J 


Sitze 


oder 
ößen 12 
P artie 


luswahl 


Ticking 
Fancy Art Ticking — 
auch Madras-Tie 
eine große Auswahl 1 ungewöh 
Muſtern. regul Jain fü 
39c Corte, Vd 


Scähleier 
etwa 


eu ı Sorte, 


| 
| 
I 
| 
itern, Bange * icke, zender Fini \D die requl. E | 
Zoll breit | 39e Nard pezie ell am Frei⸗ 25 
je Sie Dar I | Kite Hann 20€ | | 
Be —— =| — — auifgeworfen war, zuckte es verräte⸗ ganze Weile ſtehen, weil er ſo ſchnell Sieh nur, wie er ihr nachſteigt 
Handtücher.  Sinaben- Hüte Ari. Schließlih stieß te under | feinen Klud; zufammenbefam, der | wie fie mit ihm fofettirt! O, dieſe 
Fanch türfiihe Bade Mercerifirtes Voplin, zes baummollene 4 hund | | 
Bu, ISmspnNsr —— lah RL nitriimpfe, z st-\ J N » Y z a 23 — * e = N j | e Als ee ı ' 
mit jchr  glängender Zeide = rn mer: gen eg 1.Nnaben, | — wollen Sie, fid) bier vielleicht drücteZcele zu entlajten und gleich | XCopold in diefer Maske jtedt! Und) Der Maler im Heringsladen 
blauer oder roja Vortcz Sind, Tommt im allen ge auch STanben, Mr SUITE BR päuslich niederlaifen, Serr von! zeitia fei * ——— das will meine beſte Freundin ſein! ——* ige 
band, das über die Chren Bi! —— zeitig ſeinem Zorn über die „Flotte das wi meine beſte Freundin ſein! — 
Ztitce 25 Paar au 10c, od. 250 | 2 . 2 Krähe“ Luft zu machen. Denn Ach, ich könnte — —“ Son card Rieß. 
c 3 Tat tr für... fan, alle Gr.. Das hängt von Khnen ab, mein * * — 
wo u ee N anädiges Fräulein“ iderte de - ——— ** | Kür; ich jchlenderte ic) tatenlos 
4 amädiges ‚sräulein“, erwiderte der ſehr wohl Spaf verftand, den | Schaferin brach mitten durd), und! 
y | ! ee an bon den | = brady mut ), um h Ki u i 
Deltuch Longeloth — — | andtafchen junge Mann verbindlich. „Sch halte | Mädchen des Altjungfernkränze es klang wie ein Schluchzen, als ſie an en ans in der irit Truſt 
- || baummolt. nahtloje Män Handtafhen für Ta die Sibgelegenheit auf die Dauer | ens aufgehegt war, das lag Elar | dann fogke:: „über Dasam HE m un nn 2 Zen 
Bet En che WE — Bent he = heritrimmbre, dopp. Kere || men, aud „Bad Stan“ | allerdings weder für bequem, nod) | auf der Sand. |die Tante ihuld — und die ganze! ging, Die —* — —— zen = 
er ar a ganz )ETs Leinern Finiſh, ( end \ si, ‚ ( 4 * u , In * * ) 10 h er “ —* 
Fette Bann ' —— für u, Nadelarbeit und »ehen; fpeziell am fir zuträglid - aber id) ee 15 Am Abend ‚als Karl Ras zmuſſ ſen Fheußliche „Flotte Krähe!“ Regen! gerade Zeilen durchſchneiden blieb und höflich. Abſolute Si 
tag, das Stück 25 { { 
Saar IR 1 Es N x 2 — a y - n — u 
Hard au oder 2 Paar für zu .. c fern von Ihnen größeren — ball | bier fien und zufehen, wie Zeopol) arinnen Delifateifen geringer Art cherheit ut den Einlegern 
— — — — u genieß en.‘ . * 
a u Yan Nas N 3 |fige Kampfizene ab. Ein Deutid)- — — . R u 22 
Sheeting Percal: ai van ings * ste: | or — ns Ta das junge Mädchen verzwei-|ritter hielt einen —— del denn gar nicht möglich daß du das Kaufe — Man BE bier Sc gewiß und drei Drozent 
Ungebleichter Bettud- Kleider - PBercales Extra ihwere Zolle- =7 Zoll breite Stiderei olte Mn ich ; 2 | 2 ringe aus jcharfriehender Tonne, 
' Mt " Flouncing, hübſche Mu felte Anſtrengungen machte, ſibh mann an der Gurgel ſo daß der mie ie —— U md in einem Porzellan, das die 
* * en En . sölkia, Aus nir die Liebe, ih bin ja ſo en 
abſorbirend, ſchwerer ſchen gedruc A Muſtern. x z63zöllig, eine J Del s 
f de Werte, füßig auf umd bot ihr die Sand. | tarfa 8 Gihlichlait __ 2 olüclich — —“ * —XRE 
2 Dards für er Er ück 250 teils aus Kitzlichkeit wie ein trug, lagen Neunaugen mit roſtiger kontos gewähr t. 
13 F rig, als die Hilfe anzunehmen. * * — ——— oder nein“ 
Unterzeug Kinder-Strümpfe q 0 als er atemlos um Gnade flehte, tag er : 
Gerippte Leibchen umd <chwarze ger. 
Binden für Vabies, Gro wollene nabtloie 
wert; jpeziell bei dielem ‚eben, Gronyen 5 
zu nur 2 Paa 
Hoſenträger 
Elaſtiſch gewebte 
ſenträger für 
derenden, reguläre Bye-fen, die requl. 39: 
ul 25 iveziell, die Mar 
zu mur C a 
: , Nragen 
Lisie Gewebe Bad Grepe Georgette Kra 
ner, in allen en beiticd ze ſpan. 
wert bis 207; | aarnirt. 2 der, Gr 
Diejen * tag Be Peziell lange die 
c zu vorhält. MI 
Chiffon Schleier, Diamond 
Jards lang, ertra mite 
große an eines Stunden; 
20 fin 
Männer- Kragen Taſchentücher 
Leinene Männerfra eine boblgeläumte | 
r fir Mön Safſh 


zu 
Poplin Damen- — ö 
Nat Rah und Mitdy: | verbiiienent Yadıen hervor: ‚Nun lang genug geiwefen wäre, feine be- | Shlange — fie weiß jehr gut, daf 
handtücher, mit fanch 
modernen Schattirungen ben, jpeziell am Freitag, Ä 
gezogen Werden 250 4— Brode? 
daß das herzige Mädel, das ſonſt Knacks — der Fächer der ſchönen 
durch die liebe Münchener Stadt. 
Weißes Oeltuch, 1% Weiies Longeloth, 36 Schwarze und lohfarb. | SarinssdBanf iſt prompt 
Börſen, ſpeziell am Frei | > an 
Frei \ | Freit. Baaı vor, bier mit Ihne e | & ich dor einen Fleinen Laden jtehen, 
am Freitag, die I5e | pesiell, die "ke Areit., Baar 1öe, 25€ vor, hier mit Ihnen zu ſitzen, ſeinen Freund Brode zum Koftum des dummen Kränzchens muß ich 
— * — ⸗—— Be | abholte, ſpielte i eine grau— Br * ea 
a ; | anderen den Sof mat! Xit es in gemittlihen Durcheinander zum 
ee SE 5 > MS miichte Nagy Nugs — * Sinfen werden aufSpar= 
ftoff, 36 Zoll breit, ſehr | Geller Grumd mit hüb nei ichte iag n 1 i : * Echt, IC Sinfe e e [Sp 
) 18 jter für Kinderkleider emworzuraffen, ſprang er Leicht Brunnengetit teils dor Sachen, | un derlodende Aufſchrift „Kaviar“ 
runder Faden 250 ipeziell, 2 Mar “250 va 9 von sarben Be Burg ; € Ne ae ir *— 
— Yard Es blieb Fräulein Tilly nichts i1b= | feftrifirter Trofceh amımol Hm 
Ma — elektriſirter Froſch zappelte. Erſt Fenfier dieſer Hoc 
Cementleß Patches 
Ben 2 bis 6, bis zu DOC ſtrümpfe, dopp. 
Freitagsverka 250 Vaar 
feine Qualität, mit 
Sorte — ſpezie 
Pad Garters 
Strumpfhalter für Dan nen mm amen, einfach 
2 Pant fi 
Zigarren 
Be am Freitag 
gen, in 34 moödernenFaſ Taichentüber für Man 


Aſſort. 
Gardinen 
ons, reguläre Waare regulär zu Je ver 


Größen von 133 kauft - ſpeziell Freitag. 
ſpegiell 25 acht Stück 250 


für 
Seidenband 
Reinſeidenes Moire 


Rand, tm all Farben; 


er 
Suiltı tin dl 


—— riet 
iveri D 
Shen N 
‚„orc 


— 
50c Kanonen auf Rä 
dern, attraktiv angeſtrich. 
in ſchlachtſchiffgrau oder 7 Zoll breit; regular. Soc 
rot, weiß u. blau, \ebiesst Wert; ipeziell am Fre 


| 
Korf mit lautem ‚25 tag die Mard 256 
tag zr c BE 
| 
| 
ı 


Tabaf 
Engliſh Birds 
Nauchtabat, Tdc 2 
cin Prund am cın 
10 vn ige ſie r 


den; 


Frei 
— 
Kaffeebehälter, 
und luftdicht, 
gemacht, um 
81.00 verfauft zu 
ſpeziell Frei 


Knall, 
Mangelholz 
Sanitäre East ze 


weißes Opal Glas, dre 


bender Grırr 


—— 

Kew Stuff Möbelpoli 
für, ein Arm — 
fein zum Poli en al ii 
glatten Fläche 
große 50c Klare 250 am 
BER .... c Ztud zu 


urn ’ 7 
Freirtag 
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Der befannte Homer - Uederjeßer 
Joh. : ein. Voß hat es verfucht, die⸗ 
jen — in ſeinen einzelnen 
Beſtandteilen zu erforſchen und hat 
danach folgende Verdeutſchung gelie— 
fert: „Auſterigböckelig-butten-lam— 
pretigtes-ſchädelzerſtückelungs— 
herbegebrühtes ſilphionwürziges— 
honigbeträufelteg - amjeliq -— ſchne— 
427 vor Ehriito zuerſt auftrat, über⸗ pfiges -tauben-faſaniges- hähne— 
liefert worden. Sie findet ſich in leinhirniges - droſſelgebratenes-äm— 
einem ſeiner Luſtſpiele: „Die Ekkle e= | merling bafiges - moftiges - graubi-| 
fiazufen“ und ift gleichzeitig deshalb| ges Flügelgericht.“ 
merfmwürbig, weil es bas tängfte| Aus diefer, mit vielem Aufwand 
griechiiche Wort it, das die Sprach⸗ von Scharfſinn und Kenntniſſen ge— 
wiſſenſchaft klennt. Es umfaßt nicht lieferten Ueberſetzung läßt ſich unge- 
weniger als achtundſiebzig Silben, fähr erkennen, was zu dieſem merk— 
und bezeichnet ein Gericht, das aus würdigen Ragout alles verwendet 
allen möglichen Leckereien zuſammen⸗ wurde. Die Primaner eines Gym⸗ 
geſetzt war, daher e3 Aehnlichkeit mit| nafiums famen einmal auf die barode 
unferem Ragout gehabt Haben bürfte.| Xdee, das hellenifche Gericht nad) bie- | 


Gin Rieienname. 


ie bei denRömern, fo wurde aud 
bei den Griechen die Kochtunft mit 
außerorbentlicher Sorafalt gepflegt. 
Eine der merfwürdigiten Spezies, Die 
der Speifezettel aufwies, ilt uns 
von Xriftophanes, dem bedeutenditen 
Zuftfpieldichter der Hellenen, der um 
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serie ı 


zu * od. 
———— 
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tch einen 


*⸗ 
Be 
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Gardinen Panels 

Partie Fenſter 
Panels 
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im Netatl zu 


Schnell arbeitende ze 
mentlofe Batches zum Ne 
pariren bon Mıuttoreifen; 
10 ajjortirt * — —F 
zwei Schachte 


baum= | 
| 
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Safety Nazor Ningen 
| 3eben, Größen 5 b. S!n, 
Sem Junior Zider 
heits Raſirklingen, ſpeg. 
für Freitag das Packet 


von 7 Stück 25 
ac 


für nur 
Räfcheleine 
Wauſchleine Haſpel fürs 
Haus, ſtaubdicht, brakttiſch 
Küche und Badezim 
mit 35 Fuß baum 


wollener Leine 250 


Folgende Spezialitäten 
im Milwaukee Avenne 
Yaden: 


ortirte 


ſchw'z 


16, ſo mer, 


ell 


Damenſchuhe 
Ends u. nisht 


25C 


Niedrige Schuhe 
ine Ganvas niedrige 
Damenſchuhe., "25 
ds u. Ends, IC 
— —— — — 
Slippers — 
Haus - Zlippers, 
und Ends 
— au .... 


Schuhe 


werl itergeführte N 
Rartien, n, Poor ., 4 


rave we 


welß, 


* 
Odds 


ec 


fir Da 
blau u 


250 


Schuhe — Babiesſchuhe 
mi it harte —— Odds 


———— ” 


da Raar 


a ei ee 


en, 


fen Angaben bereiten zu lalfen. Man 
ſteuerte zuſammen, ſchaffte, ſoweit 
möglich, alles herbei und machte fi 
geaenfeitig verbindlich, das aemon- 
nene Rejuliat unter jeder Bedinaung 
zu verzehren. Es aefchah. Undern 
Tages aber konnte in Prima tein Un— 
terricht ſtattfinden, weil, wie dieSage 
geht, ſämmtliche Schüler ſich den 
Magen verdorben hatten. 


— —— eo. —— 


In ein Album. 


Eye 
dert 
Nm 
yorhai = 
Overgaiters — 
men, ın brauıt, 
ichtvar ; 3» das 
Paar RE 
ſtaub 
Maß. 


werden 


—⏑ 


Ich wünſch' Dir zu jeder größerenTat 


Einen guten Freund mit gutem Rat, 
Und Geduldige, die ſich Dir der 
binden; 
Möaft Du bei jedem Ichwierigen Pfad 
Einen Führer und einen Eſel finden! 
—— —— 


Gejet die „Bonntagpofs 


4 die A al 


ſtändlich 
Beinkleidern und gewann dann 


die Frontſeite ſeiner 


J mir 
ſpottſchlecht behandelt haben, 


J Unter dieſen Umſtänden 


Jnoch mit keiner Silbe angedeutet.“ 


Mımal r 
1; Nor zwei Tagen haben wir uns zu 
Meist auf einer Sefellichaft bei Ihreit 


Aufſtehen auf dem Eile bat feine 
| Tiefen. Nber glei nachdem ste! 
ttand, wandte fie jich ab ıımd bohrte | 
ımit einer energiihen Bewegung! 


lie; der Nittersmann von ihm ab, 
allerdings nicht, obne dem grün en |! 
Wafferbevohner noch em vaar 
2 | „agdbiebe zu verabfolgen 
vinzigen, mit per c . er | 
Loder beffeideten | Au! Menſch, biſt du ver— 
en rückt!? Was fällt dir denn cin!“ |‘ 
keuchte Rasmuſſen, indem er fich 
die Lachtränen aus den Augen 
wiſchte. ‚sch bin doch fein Sara- 
zene, zum Donnerwetter noch ein— 
Bogen wieder mal!“ 
ſchönen Fein Nein 
| din. Torräter bit du! And wenn mid) 
| „Mein gnädiges Fräulein“, ſagte i Due 
—* a deine Jugend 
er, indem er Std) feiner 


ü nicht dauerte, ) 
feuchten Ichnitte Dir — ige al 2 
j er ſchni F— n S 
Handſchuhe entledigte, „Sie werden GR | 
zugeben, daß Zu 


lau von Brode klopfte 
den Schnee von 


um— 
ſeiner 

in 
weitausgreifendem 





aber ein niederträchtiger 


mit dieſem pappenen Flamberg die 
mich heute Gurael durch. Glendes Waih- 
und! ge ae endes aſch⸗ 
dieſe Stimmung ſcheint ed danerbafter | Meib! —* du bie <adje mit der 
au Sein, als ich zumächit tavirte. | erjtimmten Drahtkommode ausge⸗ 
— ic Maticht oder nicht, ch? 
wodurch „Damit kitzelte der Ritter den! 
zugezogen Nickelmann wieder mit dem 
mir bi her | Schwerte an den Furzen Rippen, fo | 
daß der Brunnengeiſt aufmuckte 
und die Waffe ſchließlich an ſich riß. 
„Ja, Poldi, ich hab's getan!“ 
ſchrie er atemlos. „Aber es ging 
nicht anders. WPapa bat mid ins 
| &ebet genommen, und als id) dann | 
ſchließlich das Attentat geſtand, hat 
ſich der alte Herr gewälzt vor La— 
'cben,. Er mag nämlich die Flotte 
Krähe“ ebenſo wenig wie wir.“ 


mich genötigt, 
ich mir Ihren 
denn das 


zu fragen 
Zorn 
haben Sie 
„Sie fragen noch?“ riet das 
junge Mädchen empört. „Tas fett 
eigentlich allem Ste Nrone auf,“ 
„Aber wiejo denn —“ entgeanete | 
er hbarınlos. „Zalien Sie uns ein 
efapituliren, ‚räaulein Till. 


werten GElterm geliehen — Dabei ba-= | 
ben wir uns nur viermal gezankt, So — und damit dein Alter ſich 
einmal vertragen und zwei Viel wälzt, muß ich mich han deiner 
liebchen gegeſſen, die Sie hiermit Schweſter unterm Hund behandeln 
verloren haben. Alſo ich weiß wirk- laſſen!?“ 
lich nicht Auber, 
wiſſen alſo nicht, wieder. Tilly iſt nur „ein bisd schen 
als aeiungen wer aufgebeßt von der Tante. „zür) 

* heute allerdings iſt ſie wohl ſchwer 
zu beſänftigen und das hat für) 
mid) feine großen Inannehmlid)- 
keiten —“ 

„Für dich?“ fragte Hermann 
von Salza, indem er ſein Papp 
ſchwert wieder in die Scheide ſtieß. 

‚Na ja da jie deine Tänze! 
abgejagt hat — ımd das find merf- 
| würbigeriveife redjt viele, mein! 
Zohn wird fie wohl fir dieje | 


Roldcben, das gibt ich 
„So Sie 
was ſich zutrug, 
den ſollte!?“ 
„Neir oder doch! Ich ent— 
ſinne mich. Da ich ein gänzlich un— 
muſikaliſcher Menſch bin, babe ich 
ich anf die Alucht Dgachben: als ich 
Jan aber zu meiner — 
hörte, daß daß das Klavier 
verſtimmt ſei, habe ich mich wieder 
eingefunden! Jawohl.“ 
Und Sie wiſſen nicht, wo— 
Störung entſtanden iſt? 
Ich frage Sie nunmehr: Iſt es 
wahr oder nicht, daß Sie mit einem! 
Korridorichlüffel das Klavier ver- | @ 
ſtimmt haben!?“ 
Donnerwetter 


u 
durch Die 


Heilung: ZSucende 


‚von Blut- und Nervenleiden, Kopf, Ma 
nnırinelte |'gen, Wieren, Blajen, Leberleiden, Lä 
Herr von Brode und zog den Hut man. iatareh, Kungenleiden, Schwäs 
nt a En a | hen aller Art fanden im Inftitnte of Rem 
‚tief über die Mugen. Dann aber | generation, 1161 N. Glarf Str. er ae 
Fopfte er ıbn eneratih aufs Ohr.) 'sifion Str, German — vo 
zog ſeinen Rock zurecht und erwi- Hilje, ohae Meſſer, ohne Gift. 
|derte mit der Miene eines entichloi- | 3 beiigt die eingig beſtebende Seile | 


\ d 
* Menſchen: Allerdings ber | Rrebeieien. Zumare, Sclamit 
3 S ‚b » | müdhle ulm 
Joren ‚ Sie mic, bitte, an, Fau⸗ Kein Rranler, wenn das Leiden au ja 
fein Tilly! Zunächjit aebe ich Ihnen | ana befand und mandesmal für Bun 
die Verſicherung daß ich | Xhrem rflärt wurde. unterlafje e3, die Auslunft ei 
‚ x 
| Bruder Karl, meinem treulofen |handenes He 


ubolen. Es * * fonft Er ae nit * 
Freunde und vatecoen Mitver- 
u 5 kr J 2 


“ 


© ufm.,, 


ahren, 


ımadıte Jih auch im ganzen Saale 
| eine 
 bemerfbar. 


Ine ihres 
ſchmettert hatten, 


hinaus. 


dann bekommt er einen Kuß, 


ſeufzte ſie reſignirt. „Es nützt doch 
nichts. Ich habe ihn zu ſchlecht be— 
handelt heute. Und alles wegen die 
ſer unverträglichen „Flotten Krä— 
| he“ — — da ſteigen ſie GER 
auf das Podium, um zu gröblen— 
wenn dody die Bretter zufammten-! 
fallen und die ganzen Krähen 
durcheinanderkugeln möchten!“ 


Der Nickelmann wollte 
ſein „Hm —“ machen, aber es kam 
nur ein Slucjen heraus, als wenn! 
dent Brimmengotte etwas in dieF 
faliche Kehle qefommen wäre. Tilly 
Nasmuffen achtete aber nicht dar- 
lauf tie ladıte — ladıte, daß | 
ihre die Tränen unter der Masfe|; 
| bervorliefen und allmahlid) 
mühjam verbaltene Seiterfeit | 

Als nämlich die vier Mitglieder | 
der „Flotten Krähe“ die erſten Tö.! 
Liedes in den Saal 
ſetzte draußen ein 
Hundequartett von ſolcher Stimm— 
gewalt ein, daß die unter der Mas— 
ke erbleichenden Damen ſich unter 
brechen mußten. Aber als ſie dann 
nach einer kleinen Pauſe wieder 
loslegten, begann auch der erſchüt- 
ternde Geſang der Vierfüßler wie— 
der, und mit noch heftigeren Akzen- 
Iten als vorher. E3 war ein Kampf— 
der Gelänge, welder Stein erivei- 
chen und Menſchen rajend ntachen | 
fonnte. 


„Karlemann!“ raunte 
atemlos, komm, laß uns 
gehen! ch kann nicht . 
ich mu; jchreien, und das 
bier nicht! Komm!“ 

Tamit zerrte fie ihren Bruder) 
Trauben lehnte tie fich er=! 
ihöpft an feine WBruft und ftieh ber- 
dor: „Sch Fan nicht michr! Dır, | 
wenn Prode das ausgehedt hat, 
ob er 


Tilly 
hinaus— 
lachen, 


darf ich 


will oder nicht —“ 

Natürlich will er, ſüße Tilly!“ 
Irt ef der Koritmann jubelnd, indem 
er ich demasfirte. Gr bielt 
tötlih Erichrocdene feit in jenen Ar 
men md Iprach mit inntgen, tleben- | 
— Hoerzensworten auf ſie ein. Til- 
(pn Rasmuſſen lachte und weinte ein 
bischen durcheinander — ſchließlich 
aber bekam Leopold von Brode doch 
jeinen Au - 
einen 


dequartett unterlegen märe, 


* Der fein Grundeigentum ver | Tihtes warf. 


taufen mill, erreich ſ 
—2 buch eine tleine 


Die NARBE 


burg der 
gemütliche 


und darunter 
kleiner 


— das 
Laden, 
mir entgegen. 
— —* 

War niemand zugegen? 
ten am Hoffenſter, 
haften Auslagen, 
Staffelei ein Pantoffelgreis. 
Zipfelmütze überm Kopf, das Unte 
geſtell warm umhüllt. 
ſchließlich umwandte, 
eine große Meſſingbrille auf ſeiner 
Naſe 
blickte er mich an, gar nicht ſehr er- 4 
freut 
ſich dann zu einer Kellertreppe und 
rief: 


bürend betonte. 
„Entſchuldigens ſcho!“ und ging 
eder zu ſeiner 
weg“, dachte ich jäh. 
mir ſchien, als 
ſchaulichen 
vergleichlichen Münchener Meiſters 
zu neuem Leben erwacht. 
er ja vor 
der Kaktusfreund, der Hyvochonder, 
Far fab ih den bebrillten Borträt 


wie 


mann, den Schmetterlingsjäger und 
den Alchimiſten. 
te ich jäh, 
Name entfahren. 
aus der guten alten 
alte Zeit .. | 
Mrgwöntih wandte fi der Alte, 
sin diejes Stadtviertel famen jelten 
Stiinitler des 
den3 und aud) der Kunſtfreunde nur 
wenige. 
„Sind 
Laden?⸗ fragte ich. 
„Dim“, 
„sch meine bloß, — 
die Künſſier zu ſein ſcheine 
„Bar 


Die 


„Dürfte man nicht mal das Bild 
anjchauen? q“ 


a * 
„ein, 
und dam nod)| mich jehr dafür.“ 
und wenn die „Flotte ja auch immer noch nicht. 
Krähe“ nicht eben gegen das Hun-| fie bleiben! 
hätte ‚Ladentiib, in die Ede hinein, vor 
eilung ale vielleiht noch einen befommen. | die Staffelei, 
Sonne ein baar Strahlen warmen | 
Daneben jtand, an | Staffelei in 
el jeinen eine große Kaffebüchfe geichnt, eine | das ift ein Anblid, den man wohl 
nzeige ig | gedrudte Reproduftion , der YFener- nur im’ Bannfreife der Frauenfircgs 
bach ſchen —— bie der Wie türme geniebt. 


8 — aber trug die 
Inſchrift: „Nahrungs 

aus der alten guten Zeit“ 
ſah man einen Turm 
runder Quarkkäſe, hierzu 

„Topfen“ genannt. Vier 
Stuf. Ich trat in 
aber fein Verfäufer 
Die Klingel au 
verjagt zu haben. ! 
Doch, hin 


Gde 
Monroe und 


ſchien 


Dearborn St.ðů 


Kapital 





das ein! 
ſchmack 
einer 
— 


durch 
ungetrübt von 
ſaß vor 


fiel, 
der 


Als er * pracht des 


ſah ich, daß das * 
beit inne. 


— 
zın 
vwıl 


bi ser! 
möcht? 
wird 


hockte. Darüber hinweg 


über den Kunden. Wandte 


Ihna 
„Marie“ 


indem er die erſte 
diejes | 


jeltenen Namens ge 
3u mir aber jagte 


N 5 
„a 


Spik 
Ei gewiß, und 
ſeien die wichtig be 
Spießbürger dieſes 


Staffelei. maler 


muß fürn 
un-⸗ da s' 
\ nacha 

Da ſtand amal.“ 
Der Bibliothekar, x. 


ihn 


mir: 


an 


Lieblichkeit 
den 


trunkhaften Einſiedel 
„Spitzweg“, dach 
jäh war mir der 

Nahrungsmittel 
Zceit! Gute, 
. aud) bier! 


mals jah. 
und 


dies 


artig!“ 
Münchener Nor— 
leb'n muß 

halt ad 
‚ madıte cr. | N. 
der Herr ın 


„Sm“ 
tie dieſem 
ſagte er. 

Sie ja ein 


ein, 
den 


ſagte er. 


r Argwohn wuchs: kurzer 
len, 
dem 
der 
ſtadt“ 
alles 


ich intereſſiere 
Die Marie fam! 
Mochte 
Ich trat hinter den 


wirklich, 


über die eine gütige 


auf Leinwand zu bringen 
Er pinſelte an dem ſchwarzen Haare 
ſchönen 
bemühte ſich tiefernſt um die Falten— 
Gewandes 
Bild trat, 


vundern 
was 
Entſchuldigen's 
ſcho 
gern mög'n .. 
ſah ihn erwartungsvoll 
er war ein wenig verlegen. 
„Mei Sohn nämli, der is a Kunſt— 
Naa, 
Geſchäft 
Schadaallerie kopier'n 
jetzt 
probiers 
alsdann ein 


L 


r nahm 
der Wan 


hielt e5 mir entgegen. 
der beiten Nach 


„G'fallns Ihna? 
der Menſch 
Und die 
heut halt immer noch beſſer als wie 
die Feuerbach Kopien.“ 

Und da die Marie 
nicht kommen wollte, 
Alte nun und wickelte mir den Aal 
um den ich bat, 
Cammembert. 
die München nach 
Bekanntſchaft ſchildern wol— 
verfallen in 
Kliſchee 
„Kunſtſtadt“ u. 
Iſarathen zu erſchöpfen und 
darauf Bezug 
Ich ſage nicht, 


Viele Fremde, 


Leben 
nehmen zu laſſen 
daß in München jeder kleine Kaufe, 
mann ein Hünjtler je. 


griechiſchen Frau 
Als 
hielt er in der 


ſich, 


bring’ n was 


berühmter. 
alleweil 


toa 


eing’zog'n 
halt id 


d lehnte; 
„Morgenſtunde“, 


ahmungen, 


„Ja, warum halten Sie denn 
Geſchäft?“ 
ſollten ein ſchönes Atelier haben. 
Die Bilder geraten Ihnen ja groß— 


fragte ich. 
Hm. 
Heringe 


noch 
erhob ſich 


den Fehler, 
„Bteritadt“ 
der 


der 


bier 


— 
Se 
Ze 


det 


ud 


Meberihuß 
$10,000,000 


Die Altien diefer Ban? find im Befig 
ber Aktionäre der Firit National 
Bank of Chicago. 


verſuchte. 
und 


ich vor 


Hr 
Ar⸗ 


daß ich hier 
zſammenbr ringen 
‚die Marie 


Si 


Gr 
die 


Un) 
bab’n, 
wieder 


Bild, das 
Schwind's 
und 
Es war eine 
die ich je— 


da 
ic 


Mber.. 
mandıntal 
gehen 


immer 


m 


und Schmitt mr 


mit 
und 


G'ſchpuſi—⸗ 


Aber ein 


einem Heringsladen, 
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Verkauf von Taſchentüchern 


5,000 Dutzend Taſchentücher für Männer, Damen und Kinder —Ver— 
laänfer⸗MuſterAuch die Anſammlung eines New Yorker Fabrilanten — 
Eine Gelegenheit, den Feiertags-Bedarf zu einer Erjparıt), von iemn 
Drittel bis zur Hälfte zu decken. Keine Tel.“, Poſt- oder C. O. D. Veitell. 

Taichentücher für Damen— Veitidte importirie Moveltivs aus THcet 
Shamred Yan — weise und zarte Farben-Effelte —in 3 Grubpen: 

IC 


ik 
&c Berte, Preis für den mor 
1215c Merte, ipesteller Preis T3c 
+ R « 


aigen Berlauf, zu 
19: Werte, Treis für morgen 100 


| 


! 
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a ee ee 
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* 


ert Floo· 


hübſche Keine Leinen Damen-Taidentü- 
weiße cher, auch feinſter Lawn und Vatiſte; 
hunderte von vrächtigen Faſſons 
20c wert, 12363; 2560 weri, 18e 
ı 156; 35c wert, 

Sclihte Leinen u. Baum 
wolle Mäntner-Taientücher— 
einige ivenig imperfelt, 


de Damen Taſchentücher — 
1 Ecke beitid:e Faſſons, ganz 
und farbige Stickereien, martirt für 
den morgigen Verlauf -— 5 5e 


Stüd für nur 
108 Initial - Ta» — 
Taſchentücher ſür Ainder. — 
e Ecke beſtidt; weich geroll 


ſchentucher ſñnr Män⸗ 
ner; 12 an jeden 
* 12 an je 15€ 56; T3c;, 106; 
a 123c & 15c 


argains in Winter-Unterzeng für Damen & 


NT 7252 75 772222035 7 3 ei 
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Preis, das 
Stüch 


ee 
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Gut paffende, aut aemachte Sleidungsitiide. Grohe Einfauf> dor i 
len Monaten ermögliäpeit Diele großen Griparnific. 


* ec 
* 


* 


Dutch Hals, Inric 
Aermel tnödel 
Lange Union 
ſür Damen, reg 


Dutch Hals kurse 
Aermel Korſet Schürer 
tr zamen, auch Xerd- 


Sen ımd Pants, reg. 
für 5c, für 


Zuits 


24* 


* 


und die Schuld getilgt hätte. 
Iſidor gefiel es nicht im „Hotel Trä—⸗ 


Richter Barrett 
dieſen Antrag zu verhandeln, denn 
Jemand, der don den Gerichten Recht 
verlangt, 


ſich alſo keiner Gerichtsimißachtung 
ſchuldig gemacht haben. „Wenn Sie 


ich über Ihten Antrag verhandeln“, 


ic) ja nicht zu appelliren brauchen“, 
meinte Herr Iſidor, und darin gab 
‚ihm der Nichter Recht. Seine Freun— 
‚din Nebella Baim wandte jih nun 


Für Kind und Kinbesfind. 

» erſchiedener Anſicht. James M. Arnold, welcher am 29. 
— Be unter oe * 

* 2 » Vermögen? bon $150,000, bis au 
Jſador Lomauskis Anrecht auf geodö in Liegenſchaften, geſtorben iſt, 
Gefängnißhaft. hat ſeine Tochter Blanche B. Ber 
Ton, Nr. 5730 Midway Park, zur | 
Nachlaßverwalterin und Haupterbin | 
'eingefeft. Grit ienn ber jüngfte | 
Entel volljährig geworben ift, joll der | 


Nachlaß aufgeteilt werben. Das 


Wesgalo Hallen & Go. einen —A— tament wuͤrde heute im Nachlaß— 
und Kaiſer & Co. — —— | ulm beſtätigt. — 


bezahlen mußten. — Countykom⸗ an Br 
miffür Seotts tenre Kraitwagenfahrt Um die Wirtihaftslizene. | 
| Baul Bergemint und Abraham | 

DEREN | galle, deren Lizens zum Betrieb von ; 

Aidor Lomansti war feiner Rofe, | Mirtfchaften in den Gebäuden, Nr. 
die fich hatte foheiden faffen, $9312126 Sid Wabafh Ave., beziw. Nr. | 
Nährgeld Tchuldiq geblieben und da}18 Oft 22. Straße, vom Bürger: | 
er, vor Richter Barrett geladen, nicht meiſter unlängſt widerrufen wurden, 
bezahlte, ſo hatte dieſer ihn, wie üb— haben heute im Superiorgericht ein 
ſich, geſtern wegen Gerichtsmißach- Mandamusverfahren behufg Wieder: | 
tung ins Countygefängniß geſteckt, erlangung der Lizenſen angeſtrengt. 
wo er höchſtens ſechs Monate feſtoge⸗ Neue Scheidungsklagen. | 
halten worden wäre, falls er nicht Unter den heute amaejirenaten | 


vorher fich eines Anderen beionnen _ . en 
Ic) eines een | Scheibungstlagen waren bie folgen: | 


Iben: Guft gegen Elfie Witt; hatten | 
‚am 12. April 1912 geehelicht und fid) | 
im lebten Dezember getrennt, teil! 
Frau Eljie nicht nur in U. Forfler, | 
fondern aud in anderen Männern | 
Berehrer gefunden haben Toll. Xeo: | 
nad altem nore gegen franf Hübner, hatten vor | 


mug feibit | 
S 8 * nn z r R ’ E — | 
Rechtsgrund reine Hände haben, batf | y,.; Xabren aeheiratet und haben ein 
Kind; Irunt, Shebruhb und Miß— 


* nn bandlungen. Als fie ihn, Taut der 
ven Grund für bie Gerichtämigade | gragefchrift, einft aufforberte, mit: 
tung bejeitigen, alfo bezahlen, werde ;gr Ipazieren zu geben, antivortete er, 


Geſetzlich geprellt. 


| 
| 
| 
| 
| 


ger“, er meldete Berufung an, aber 
lehnte e& ab, über 


jer habe mit einer Anderen eine Verz | 


erflär SR} 4 Atte i | 
erklärte der Richter. „Dann hätte Oprebung, 


I 


und als fie ihn an der 
|Zufammentunft zu verhindern Tuch: | 
te, Jol er fte ins Geficht geichlagen, | 
ein anderes Mal ins Schlafzimmer | 
ejchleift und mit Ermordung be= | 

| 


See Napfka Seite; 


(Nur 10 Ziüde an einen Kunden.) 


10 Stücke für 470 


Die Leinenwngren 


81 gebleichte Muſter-Tiſchtücher, 58 bei 


72 Zoll, ſehr gute Qualität, 67c 


42 

ſpeziell zu nur 
3000 Reſter von baumwoll. Diaper 
Cloths, in allen Breiten, etliche ſind 
halbe PDards und länger, 50 
ipeziell zu nur 

156 braunes halbleinen Craſh Hand 
tuchzeug. 18 Zoll breit, echtfarbige 

blaue Borte, nur 20 Yards an 


einen Kunden verkauft 
die Yard zu nitr 


15° 
Werte. 
Fabrilk 
Reſt er 
Belvet 
Finiſh Ki— 


BR 


— — — —— — —— 


Keine Boſt-oder Telephon-Beiteliungen 


andgefähtt. 


— 


STATE MADISON “u DEARBORN STS. 


Ä Nag Nugs 


500 ertra feine Onalität ſchlichte 
Center Rag Rugs, in blau 
braun, grün und roſa, mit fanch 
geitreiften Worders: 25x50 Zoll; 
die idealen Rugs fir Schlaf 
zimmer und Badezimmer; Aus— 
wahl von diefen $1.00 Rugs, 
jo lange fie vorhalten, zu 


69 


Gonats und Kleider, sunhr 


Müntel für Damen und Miffes, ans Zibelines, Bouc- 
Yes, Ehyindillas, gebrochenen Blaid3 u. Mifchungen ges 
macht, Sürtel-, Hafbaürtel- und Iofe Bad Wlodelle 

nit Sammmet: oder Selfssiragen md Manichetten, in | 
fhwarz, Naby, braun md Nodelm gemischten Stoffen, 


Gröhen für Damen ımd Mifies, Werte 83 99 
. 


bis zu 87.00, Musirabt zu 


J— 2 % .- 

Kleider von 2 bis 4 Ihr Nach. 
Prächtige neue Winterfleider für Mäddren, aus Got: | 
duroy gemacht, entzüdende Modelle, in Wine, Nabb, 

braun, grün, Maroon, Cadet, Burgundy ete., hübſch 

beſetzt mit weißen Repp-Kraägen, breitem Gürtel 
von Patentleder oder Self-Stoff, Skirts weit und 
voller Schnitt, Größen 6 bis 14 Jahre, 82 50 
*4.00 Werte, von 2-4 Ihr Nadınt., .o 
Mädchen-Kleider — aus Ginghams, Cham— 
brays und Pereale gemachi, hübſche Checks 
VPlaids und einfache Effekte-Middy Faſſons, 
in abſtechenden Farben bejeßt - 
z bis zu 12 Jahren 
zu nur 


(Hröhen ben , 


Die Ichönften Seidenftoffe für den Herbit 


87e für Seide, die gewöhnlich für 851. 19 und 51.49 verkauft wird 
von Yards einfacher und fanch Satin Meſſalines, Taffetas, Crepe de 


— eingeſchloſſen ſind hunderte 
Chines. Poplins u. ſ. w. — 


26, 36 und 40 Zoll breit, in Längen für Kleider, Waiſts, 
ſpezieller Bargain für morgen, die Yard zu nur 


Ürepe de Chines, jeidengemiicht, doppelbreite extra 


SS 


ſchwere Qualität, hübſcher Glanz— 


‚mit einem Habeas Corpusgefuh an|hroht haben. Margarete gegen Chas. 
Kreisrichter Ihomjon, und biejer | 9, Nuffel, feit 1911 verheiratet und 
‚tam heute zu der Anficht, dah der nach zimei Jahren auseinandergegan- 
“| Mann troß der Gerihtsmigahtung gen, Mikhandlungen. Freberid 9. 
») Berufung einlegen dürfe. Er bewil— 'gegen Liln Aiderdice; hatten am 10. 
ligte das Eeſuch, ftelite den Man | Oftober 1914 in New York ge: 
aber unter Bürafchaft. heiratet; im folgenden Mai hatte die 
| Trübe Ausfichten für Banfglänbiger. | Frau angeblih one Grund den 

Ne : Die Mehrzahl der Einleger in der! Mann verlaffen. 
En 2, RN dn |verfrachten Privatbant von Graham | 
ee canlemine — de a Ba er j '& Eons haben dem Vorfchlaa ihres 
2 Ben, Preis, Freitag, zu 69c Schupausfhuffes zugeftimmt, die - 
Be Ee  oridelung der Maffe den Händen | Pefninter demokratiſcher Politiler aus 
des Mafferermalters zu entziehen | dem Xeben gefdieden, 
‚umd einer der biefigen Großbanken! In ſeiner Wohnung in Palatine, 
zu übertragen, weil das Verfahren Ill. iſt Iſaak B. Kuebler, ein be— 
ſchnellet und weniger koſtſpielig ſein kannter demokratiſcher Politiker, an 
ſoll. Wie der Vorſißer des Ausſchuſ- der Bauchfellentzündung geſtorben.“ 
J Enuntnichreiter Sahort SM Ile» mir SER 9 
Buch über die das eheliche dägliche Streit können leicht vermie — — a A gr 
Ophr ; om; [DEN werden, At MELDE DEIAESER Deren. 
zeben im joeziellen md das Sami-, [eich su Anfana ein wenia Mühe |. gtoBie Sorgfalt bei der Abwide-, Seit der yeit, als John P. Alt: 
lienleben im allgemeinen zu einem | qufrwendet, u Da während der | en8 über fünfzig Prozent Dividende |acld Superiorrichter war, nabut 
nahezu vollfommenen Glück zu ge- Vrautzeit übliche Verhalten auch ine | 4 vie Binleger erzielt werben Tön- Istuebler regen Anteil an der Palitit, 
ttalten. Der Berfafier ift kühn ge- | Eheleben fortzujegen. ‚nen, weil das Grumdeigentum auf ımd als jener fich dann um das Amt 
nug zu behaupten, dak jede Ehe J der Weſtſeite, welches einen beträchtli- des Gouverneurs bewarb, machte er 
einigermaßen glücklich ſein könnte, ‚hen Zeil der Maſſe bildet. infolge ihn zu ſeinem Kampagneleiter. Als 
wenn beide Teile in erſter Linie die Berufskrankheiten. ber durchaus ungünſtigen Lage des Belohnung Für ſeine erfolgreichen 
gegenſeitigen Schwächen und Feh r ——— Grundeigentumsmarkts nicht annä- Dienfte erhielt er ſpäter den Poſten 
ler aneinander fiudiren und dann „SEben ſind die Reſultate einer hernd den Wert mehr beſitzt, wie in eines ſtaatlichen Getreideinſpektors. 
dieſe nicht etwa zu beſſern und aus— Inſhettion bon 130. Drudereien in den Bücherr der Bankfirma verzeich-Seit einer Reihe von Johren ver— 
zutreiben fuchen, fondern fie ftir, | Den ſieben größten Städten des Lan- net. trat Kuebler, der mit Roger Sulli- 
ſchweigend zu überſehen ſich bemü— des als Bulletin Nr. 209 des Bus | Der unſchuldige Käufer. nen, Sohn PB. Soptins, Nobn Bar: 
ben würden. Ginen tief eingewur· art rr Babor Statiſtics. u. x unſchuldige Käufer kam heute ton Payne, Edward F. Dunne u. 
zelten Karalterfehler, der meiſt ein | Pc, ment of Yabor, unter dem Titel |in Richter Ihompfons Gericht wieder 5, yo, eng befreundet war, Balatine' 
Nefultat schlechter Erziehung —A onen - Drudergewerbes ver» einmal zu feinem Recht. Der Vor= ;1 der demofratiihen Parteileitung 
[äßt man am beiten möglichit unbe EEE ——S — — if recht intereſſant. Von Ber- von Coot County. | 
achtet. denn ihm auszurotten iwäre; "20 „nurde unternommen, um Bere; trand Bruffiere, dem einft als „Wil- Der Veritorbene binterläft die 
ein Ding der Unmöglichkeit. J 08 | lionär Kid“ in hiefigen Finanztreifen gitwe und fünf Kinder. Einer 
dem DVorbandenen mE man Nil | zen aiftinen Gubfiansen in Org, | etannien Präfidenten der Elaffified zo Söhne, Sarrı N, bat den! 
abfinden und nur dafür forgen, dab; — — Einzelheiten = - WERTE, ——— eines Hilfsſheriffs inne. 

isubt, und inzelheiten ſich Haltan F. Co., welche große 


keine neuen ſchlechten Gewohnheiten — 
— der Induſtrie zu beobachten welche 6* — er. 
durch das Verhalten de3 einen zum | inan ae, DESE  Vändereien in Florida für Anfiedler * — 
‚‚emen unmtttelbaren Einfluß auf Die | aufteilen, veranlafien, da er ver: In der Weltftadt verirrt. 
ſprach, ihnen 4000 Anſiedler bin- | 


anderen hervorgerufen werden. „Es Gefunbheit — 
Drucken, nen ſpäteſtens zwei Monaten durch 


iſt eine betlagenswerte Tatſache, 35 “ 
schreibt Mr. X. RN. Miller, „dah|.e Brozeffe beim 
Eheleute alle die Heinen Söfti- | >@rifigiepßen eingefchloffen, wurden | Anzeigen zu verjchaffen, mit der An: 
Feiten und Rückfichten. die fie im | uPirt. Ku wurde feftgeftell, daß | zeigenfirma einen Vertrag zu machen 
Menichen oft | ie den Drudern drohenden Haupt: und für den. vereinbarten Preis 
peinlich gewiſſenhaft beobachten, in ‚gefahren, Een - Handſatz. Schuldſcheine auszuſtellen, welche 
ihrem eigenen Heim allein — — * <imotopegießen, Stereo Bruſſiere in hieſigen Banken dis— 
ander gänzlich außer Acht laſſen. — en Bleilentitte. W. E. Page kaufte für die anſcheinend von italieniſcher Ab— 
Die mancherlei Liebenswürdigkeiten aefchmol — 8 en ._ a en O0 bon dieſen Schuldſcheinen. ſtammung ſind, konnten ihre Namen 
und reizenden Aufmerkſamkeiten, or; * = J m nonlens | Hallan & Co. veriveigerten bei deren | nicht angeben. Die Polizei nimmt | 
mit denen fie ft gegenseitig be! Be in a ee negen; | Fälligkeit die Bezahlung unter der) an, daß fih das Pärchen verlief. und | 
dachten, als jie noch Brautlente | Wpfenteerpropugten —* —E — die Claſſified Ad, Co. habe ift bemühn, die Eltern ausfindig zu! 
waren, hören in der nur BR) nigen a a Prekrolf — leine eingige ihrer Verpflichtungen machen. 
bald auf. Welches Natur- oder %o- | peaucht werden: J—— en E erfüllt, Page Hlagte zwei der Schu'b- 
bensaejet bedinat das? Mt = Ba > = — * — ſcheine über 82500 ein, und da Hal— 
wirklich nicht notwendig, höflich und}, —6 J a x 80. ihre Behauptung, Be en —— 
rückſichtsvoll gegen einander zu fett, | in Solsaltohof — —— er hun mit jener Anzeigenagentur in Lie Polizei und der Koroner ha⸗ 
wenn man beſtändig beiſammen ! ppeip, a Koͤllet R ae ä Verbindung und ſei kein unſchuldiger ben eine Unterfuhung eingeleitet m und weichen tronen — 
weilt? Im Gegenteil, gerade dann | 4er eu nn nn Käufer, nicht, nachmweifen konnte, fo | Verbindung mit bem Zobe * ge: | — — a we U Nahen - 
müßte jeder doppelt Lemiibt fetit, per Fpben und er mußten die Giefchmorenen, auf Wei- wiſſen Fred J. Wright, Nr. 22, W. Geftzidte Sappen- und Scari-Zete — a | N tag 
jich dein anderen angenehm zit ma= | vnfeinpiiniten Sie Ti Aulsahlche zone ‚fung don Richter Thomfon, zu ſei⸗ FE SEN, - BG 4 Ylau und Weiß, Old Roſe und Weißn * v 
den. Gerade iveil man immer af] mit Gensiertnene bebedfte 2 en Gunſten entj&eiben. Hallan & | genannter „Flut z Manager“ n ber ganz Weiß, das wars 5 RR 
einander angewwiefen iit, Toll ee: — nit. müffen alfo $2500 nebſt Zinſen Fitma Mandel Bros. war. —— Hũte koſtenfrei garnirt. 
ji gegenfeitig jene Söflichleiten | Sernerhin ift bag ee bezahlen, cu) twohl jpäter alle andes |iwurbe mit zerſchundenem Geficht ges. 
und Fiebevollen Nüciichten erweiien, | unaefund. weil es in rn — Schuldſcheine. ‚fern in feinem Schlafzimmer ent⸗ 
die der Gebildete zum Beiſpiel —v I — Erhalten Schmerzensgeld. ſeelt aufgefunden. Wie en Her 
einen willkommenen Beſuch doch Fchlechter Furt erfiillt Sind tneit 00 Jeanne Reynolds, Wittwe des bergsvater H. Zurmbull behauptet, 
—— ee  thlechter Lurt erfüllt find, meil der =, A Killia 3 ‚wurde er Sonntag Abend von Näu- 
jtet3 in Bereitichaft hat. Nente rat] ffoine Aufwand phyſiſcher Anſtren — — Silliam — eg — 
wird umenpfänglie fein für ritter- ana in Starung der Birfulation wurden bon Gejchivorenen in a und um 
A gegen Kali⸗ richter Baldwins Abteilung —VV— erleichtert, 
nn A Schadenerſatz gegen die Eity Rail: — 


> oder doch en es md Empfindſamkeit 
ſen des eigenen sbemannes. Las reſultirt und weil die Wirkun Ad 2 1 

| t gauf wab Co. zugeſprochen. Als Rey— Einbrecher im Unterrog. 
nolds an der 35. und Süd La Salle 


zer Ser —*— —— Nerven groß iſt. Der Bericht 

nach zarten, kleinen Beweiſen der zeigt, daß amerikaniſche D en L . * ER ; 

3 t zeigt, daß amerikaniſche Druder weit Siraße aus einer Gaffe herausge⸗Die Polizeibeanitin Margaret! 
fahren ivar, ivar ein Straßenbahn Wilfon hut Auguite Grimpe, Wr, 


. bon der es weiß, daß ſie ihm mehr der Tuberkuloſe unterworfen! 
gehört. Und Feine Unhöflichkeit ſind als ſonſtwie beſchäftigte Män— ———— Br u u 
i ſchäftigte Män wagen in ſein Fuhrwerk hereingefah- 675 Sheridan Ave., und Teſſie 
ten, und er war getötet worden. 2544 Lincoln MAve,, 


mono Bel- 
dets, Län— 
gen bis 10 
Nards, 180 


wi. 133 
Nard 20 
27-zöll. fancy 
geſtreifte Outing 


Flanele 
in hellen Farben 


ſpez. Frei— 1080 
tag. Yard, 2 
273511. gebleicht. Sha 
fer Flanell, mittel— 
ſchwer, wendbare Qua— 
tät. weicher 124 
Finiſh, Yard, 20 
2,500 Yards Reſter von al 
len Sorten Flanellen; ein— 
ſchließlich gebleichtem Shakter, 
Canton, einfachem und geitr. 
Outing Flannelettes, Velours, 
Cream weißen wollenen Fla— 
nellen, Eiderdowns etc.in Län 
gen bis 10 Nards, einfache und 
fanch Gewebe, helle und dunkle 
Farben, alle für Freitag markirt 
zu 


jehr herabgejeßten Preiien 
Die Korjets 


Standard Marfe Korjet3, mittelhohe Birite, 
langes Skirt, ertra qut geiteift 

autes Material, angebrochene 

Größen, zu mr 


f 
50€ weiße Baumwolle geiliehte Leibchen ı. Bein 
Hleider für Dameır, zu Te 
1.00 und 1.25 Dienardı | 
Merle Union Tuit: 


4 i 
Damen, anusgeſchnittener 
dals und 


hoher 89 zebrochene 
Hals, zu ẽ * Ben, zu 
1.50 Monardı Marfe Mutter Union Suits für Da- 
men ſchwer gerippt, Baumwolle ge 
fließt, 


Finiſh, Schwarz, Weiß und alle Farben, 
2* 3 2 22 

zügliche dauerhafte Qualitüt — wert bis 
Vard offerirt zu nur 


Straſßen- und Abend-Schattirungen — vor- 


delt 


# 
* 


er) 


* 
J 


450 


grant 


⁊ 


u. ecream 


für Ic * er olle „ge 
le 


Roveltn Plaid Satins und Taffetas — ſchwere Qualität ſür Waiſts und Kleider — hübſche 
Farben-Kombinatienen für den Herbſtgebrauch — 


rg a ae 
ſpeziell morgen die Yard fjur nur 


we 
—R 


a 
ee 
* 
nr 


* 
+ * % 
4 


* 


27-zölliger Cordnroy Sammet — in die— 
ſer Saiſon äußerſt beliebt für Suits und 
Mäntel — dieſes iſt eine extra ſchwere 
Qualität — breiter Wale Effekt — rei— 
cher, feidenartiger Sheen — in Schwarz 
und farbig — die allerneneiten Herbit= 
Karben regulär bis zu $1.25 wert — 
ipeziell fiir Freitag die Nard 

verfauft zu wuc 


4Mzölüige Drei Satins — reicher Gharmenie ! 
Finiſh feine ſchwere Qualität — weich 
und ausgiebig — in Weiß, Schwarz und 
allen neueſten Straßen- und Geſellſchafts— 
Schattirungen eine Seide, welche in 
dieſer Saiſon äußerſt beliebt iſt — die- 
ſelbe wird regulär für 82.00 verkauft 
ſpeziell morgen die Yard 
offerirt für nur 


u. 
Dh 
** 


nur 


4 . are 


Staat Kuchbler geftorben, 


»  Gefahriignale in der he. 'jeins nun faunmt geraten: 
den Te ih Tag 
And eme derartige Ehe 


— 
mn 
305 


2 * en \ ” a 
Waiſts von 8 bis 11 Uhr 
sreitan Bormittan von S bis 11 lihr, 

prachtvolle weiße Lawn Waiſts für 

Domen, hübſche Muſter, ſchön ver 
ziert mit Stickerei, Spitzeneinſatz 
und Edging, eine Auswahl von 

Modellen, Größen 36 bis 44, 

wert gut 65e, zu 


eher wer— 
Tag zanien. 
iſt nicht 


= N Mer 
Dauerſchweigen wie der 


| 
| 
| 
| 


nr 


„Las tdeale Heim“ betitelt ſich 
ein kürzlich in London erſchienenes 


Kundt, 


— 
+ 
leider fiir 
Tommy Tuder-Anzüge für Knaben — einfach graue, 
Rfeffer und Salz und gejtreifte fanch Imeeds, bis zum 


Halſe zuzuknöpfen, hübſches Tie. Größen 3 81 83 
bis zu 9 Jahren s2.75 Berte 


Pinch Back Anzüge für Knaben, angenähter Gürtel, 
Patch Taſchen, aus mittleren und dunklen Caſſime— 


res gemacht — Größen 7 bis 16 Jahre 82 23 
- gewöhnlich 53. 00 — zu nur ... . 
Knickerbocker Hoien für Knaben — alle Nähte 
ſind taved Größen 6 bis zu 16 Jahren — (nur 

drei Paar an 
das Paar offerirt für nur— 


Dauerhafte Korſets, mittlere Büſte, lange 


Stirts, gute Stoffe, nett beiesi, „Nippeb“ 


in Waiit and leidıt gernndete Hüften * 


gute Strumpfhalter — 
angebrochene Gröoßen, — 


Geſtrickte Unterwaiſts für Knaben und Mädchen — 
gut gemacht und dauerhafte gute Knopflöcher — die 
Knöpfe ſind ſehr feſt angenäht, Metall-Tube an der 
Seite für die Supporters in angebro 

chenen Größen — ſpeziell verkauft 

für nur 


jeden Kunden 


In der Scheune auf dem Grund- 
ſtück Nr. 827 Gilpin Place wurden | 
heute ein breijährigeg Mädchen und | 
ein ziwetjähriger Anabe, mohl Ges | 
Ifchwifter, verlaflen aufgefunden und 
nach der Bezirfsmahe an der ©. 
I@lart Straße gebradt. Die Kinder, 


Pencil geitreifte Nemmgarıı- nnd nemifchte 
Reinkleider für Männer Größen 32 bis zu 


12 gewöhnlich für $1.45 ver $1 00 
fauft, fpeztell zu nur ......... ° 


sur Kinder 
Babied — 


slaneli - Unterröde für 
ti Bambrice-störper 
ſpeziell für nur 


Verkehr mit anderen 


Putzwaaren 


Hübſche ſeidene Sammethüte, jo popn 

— 
von großen, mittleren und kleinen For 
men, geſchmackvoll mit Blumen, fancy 
Straußenfedern. Pompons und Bän 


dern garnirt, ſchwarz und 82 73 
farbig, wert 654. 50; Freitag. . 
Seidene Sammet und Hatters Plüſch 
Hüte, fertig zum Tragen, Maätroſen 
und drapirte \sffefte, ge: $1 43 
wöhnlich 52.75, zu nme... AHoFe 


Ungarnirte Sammeti-Häüte —— mit Shirreb Edge 


| 
I 
! 
| 
| 
f 
! 
| 


mit 


*heo 
ii 


Boliene geitridte Bands für Ba— 
bies mit Straps über der 


—— em 
VBerdähtiger Todesfalt. 


treifte Flannelette Klei— 
er für Babies — Größen 
ot } Monaten bis zır 
-— speziell für 

offerirt 


ı Sorhz 


zu 


Ir, 
nal 


y 3 fü + gr bit el id st “ % er u — * on 2 Zcdiwere gerippte graue 
z * < ur Swegater Coats f. Kna— 
Popu are Herbſt-Rleiderſtoſſe SP” — 8 Ziele Be 
ne — Freitag-Verkauf Das 

das Std zu mir 


670 


Schwer gerippte 
Sweter Coats 
ir Männer— 
Shawlkragen, 
Maroon und 
Navy, wert 

32. 50, zu 


1,500 Yards Reſter von Kleiderſtoſfen, 3 Ktiſten Fabrikreſter von feinen franz. 
u. Suitings, ſolche wie Storm Serges. Serges Storm Setges, Granite Clothes. 
Poplar Cloths, Melroſe Clohts, fauch Melktoſe Cloths, Mohair Brilliantines ete. 
Check und Plaid Suitings ete. in hellen in Cream, Schwarz und einer großen Aus 
I md Dunklen Karben, ebeufo in Schwarz, ; Ivadl von populären Ztaple:- Schattirungen 
in Längen bis m 6 Jards, 2 in Längen bis zu 7 Yards 756 und 50 
bis Bde Werte, Yard zu | d5e Werte, Freitag die Pard zu ..... OUC 
Reiter von allen Arten reinmwoll. und Worjted Ktleideritoffen nnd Suitinns, 
reinwoll. Sabardines, Storm Serges, franz. Serges, Boplins, Wielrvie 
Cloths, Taffetas, ſauchy Chef und aeitreiften Snitings ete., in Waiit-, Stirt-, 


Iren: und Snit-Längen — alle bedeutend herabgeiekten Nreijei 


martirt jpeziell Freitag zu 
4 Kiſten Refter von reinwollenen Storm! 1,250 Varbs Kabrifreiter von 42 


z 
fi 


empfindet das Tiebende Werb fo Dit- | ner, STEINER: 
bis 50 zölligen 


ter wie die vom Gatten. Zwiſchen 
Eheleuten ſollte ohne Unterbrechung 
die ausgeſuchteſte Höflichkeit, die 
zärtlichſte Rückſichtnahme und die 
herzlichſte Liebenswürdiagkeit 
obachtet werden. ſelten 
trifft das zu! gibt Ehepaare. 
die Wochen Monate hindurch 
kaum ein Dutzend Worte miteinan-— 
der wechſeln. Nicht, weil das Weib— 


be⸗ 
Wie aber | 
und 


Die Unterſuchung von 200 Dru— 
ckereiatbeitern in Boſton und Chi— 
cago ergab, daß nur 93 oder 46.5 
Prozent frei waren von bemerkens— 
werten Symptomen angegriffener 
Gejundheit, daß die übrigen 107 
nicht gefund waren und 18 bon die- 
fen an chroniſcher Bleiveraiftung Tit- 


‚ten. Sranfbeit erzeugende Zuftände 


wurden in 130 der beiuchten Anlagen 


‚gegen Gountylommijfär Scott, 


Ave. überfahren worden war, fpra- 


Menze, Nr. 
unter der Anklage verhaftet, am 10. 
September den Einbruch in die 
Wohnung von R. C. Chapeck, Nr. 
5759 Winthrov Vpve,, verübt und 
Shmud im Werte von 5350 ge: 
‚Ntohlen zu haben. Gin Teil des ge 
jtoblenen Gutes und andere wahr 
iheinlih aud geitoblene Wertiachen | 
in ünd angeblich in den Wohnungen 


In der Klage vor Richter Barrett 
von 
deſſen Kraftwagen Albert J. Hertel 
Nachts an der Aſhland und Archer 


chen die Geſchworenen dem Kläger 
84000 Schadenerſatz gegen Scott zu. 
Die Agentenkommiſſion. 


52500 erkannien Geſchworene 


Serges, franz. Serges, Banama Clotds, | 
Suitings ete., in hellen u. dunklen ar 
beit; zahlreiche im Navoblaı und in 
Scivarz,, in Längen von Y5 bis zu 1”% 
Yards. wert gut das Doppelte. 
Uhr Nachm. ſoweit ſie reichen, Stück zu 


6b9e 590 480 390 290 


+) 
um = 


feinen franzöftichen Zeraes 
Zerges, 
| Suitg, 
ri 
su 7 
| iveziell für Areitag die Yard offeriert 
‚gu mc 


mittelfdiiveren Drei; 
Zuiting Serges und fo wetter 
Kleider, Sfiris cir 
ineblau und in Schwarz 
Yards reguläre 


vpaſſend für 
meiſtens alle in Ma— 

in Längen aufwärts bie 
*1. 00 und 81.25 Werte 


1.69 


* er s a = : der Häftli u > d 32 | 
‚angetroffen, obiwohl jih im allgemei= | Kreiärichter Torriiong Gericht heute der Häftlinge ge nn — 
| oO SL \ —F— 


* 
nen in den Iekten Jahren eine Beile- dem Grundeigentumsagenten Glon ſchlagnahmit —* — 
rung ber ſanitären Verhältniſfe be- gegen die Grundeigentumshändier DA die beiden Mädchen in dringen. 
merkbar gemacht hat. 'Ntaifer & Co. zu. 8 war verein, | dent Derdadit, and eine Anzahl 

Bon 1900 bis 1915 erhöhte fich; bart worden, daß ihm alle Kommif- anderer Einbrüche veritdt zu haben. | 
dag Durcfchnittsahter der Mitglie: |Tton über $1350 zufallen folle, falle mie 
der der International Typegraphical er eine Liegenfchaft an der Ede der das war der Grund? 
Union von 41.25 auf 50.84 Sahre. 72. Strafe und Grand ve, ver- 
Die Anzahl der Sterbefälle von | kaufe. 


Er fand einen Käufer in dem 
1893 bis 1897 war 2061, ımd von reihen Jtaliener Arado, ehe aber der 
1913 bis 1915 faft die gleiche, Dod: 


Verkauf zu Stande fam, batte ein 
waren in erfterer Periode. 66.8 Pro- anderer Agent ihm den Kunden fort: 
zent der Verftorbenen unter 45 Jah- geiänappi und den Handel abge: 
gen acöffnet, anitatt immer eiwas ren, in der Iebteren dageaen nur!ichloffen, auch ven Kaifer & Co. die 
beiprechen, zu beraten, fich zır er- 38.9 Prozent. Die Zahl der Todes- : NRommilfion erhalten. Lebtere Firma 
zählen haben. Sehr tenwerament- | fälle an Tuberfulofe verminderte fi | wird aljo die Kommilfion, welche 
volle Menfhen Fönnen in einen jol- | von 312 Prozent in 1900 auf 19.1 132500 beträgt doppelt bezahlen müf- 

: hen Zuftand dauernden Stumm» Prozent in 1915. jen. 


en nr y 

Schube für Damen und Snaben 
chen trogt und der Mann verdrich- h hof 
ih iii. O nein, darüber iit man l vw 
längit hinaus. Man bat fich eben 
nicht3 zu jagen und geht aleichailtia 
neben einander ber. traurig 
it ein Joldhes Verhältnis! Maß an 
Senmmit in der rau vorhanden iit, 
mus Dabei veröden: jedes herz 
lichere Gefühl muß erſtarren. In 
Geſellſchaft weiß jeder von beiden 
amüſant und feſſelnd zu plaudern, 
daheim aber wird der Mund nur zu 
den allernotwendigſten Mitteilun— 


Damen-Schnhe, und 
Modelle 


Gunmetal Kaoalbleder, 


Schnitt 
Knöbfen und Schnüren, 
Patent Colt 
ſtin und Kidſtin, hohe und niedrige Abſätze, Tips 
ind einfache Zehen, Größen 3 bis 7 


—2* 


wert $2.50 bis 33, 


regnlarer 


Styles, 


zum 


von 


gemacht 


Mie s1.25 
Marquiſette 
Gardinen an 77e 


Marauiiette Gardinen, nett gemacht mit Hohlfaum 
t i5 oder GEceu, 


taitte, in 81. 23 wert. Te 
Vaar nissen 


ſpeziell das 

Filet. Cabſe Net und Nottingkam Spiten— 
Nottinghamt Spiten Gardinen, 2% Yarda 
Gardinen, einfaches lang, Fabrik Secon— 
—XF J und Allover- nur leichte Faden Unc— 
Entwürfe: 21, und 5' nelmäßigfeiten, wert auf 
Pards larna, im Weiß, reg. Wene bi3 $1.00 dns 
Elfenbein ımd Ecru far- | Baar freatell für 
big, wert bis au $3 77 Sreitag dad Etüd vffe- 


das Baar $1 rirt 
. ®. 


au nur ... tur 


Durch Trinken bon Sarboliänre 
‚berjucdhte die 19jährige Della Dam, 
Nr. 3618 Lowe Mve,, ihrem Zebeit | 
‚ein Ende zu machen. Ste wurde, 
aber noch rechtzeitig entdeit und, 
nach dem Countyhoſpital überführt, 
wo es den Aerzten gelang, ſie außer 
Lebensgefahr zu bringen. Sie wei— 
gert ſich, anzugeben, was ſie zu der 
Verzweiflungstat trieb. 


Hohe Schuhe für Knaben, zwei Schnallen, ge— 
$1.57 


Scyuhe für Feine Sinaben, gemacht von Bor Kalbleder, 
leicht „ihop worn“, Größen 9 bis 
fonit.$1.00, zu... 


macht ven Bor Kalbleder, mittel- 


ſchwere Sohlen, Gr. zu 





NEE en 


ea en 3 — —— 


D— ———— Verlangt: Männer und Knaben Verlangt: Mänuer und Knaben. Verlangt: Frauen und Mädchen. Verlangt: Frauen und Mädchen. Zu vermieten Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hansgeräte n. f. wm 
me. — „Dur Betters“, | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 1 Ei. das Uert) (Anzeigen t unter diefer Rubeit 1 Gent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Eent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent d. Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile. 


„Grand — „Der Richter von | erlangt: Engineer für Fleine, gut ausgeftat- | „ gerlangt: Eriter Klaffe iunger Barbier ftetig. gäd d rik ı db 7 ! { : 
Verla ermieten: 4 immer; Zotlet; $7. 1815| Butihergefhält, 50 Meilen von Chicago, | Bu berfaufen: Nücdenherd. 706 Bells ir 
tete Chtfeite 3 : -| 9056-3 = Asarı Ten en und Kabrifen Hausarbeit a1 | » : 
— „RBarlor, — and Bath” wandert fein ee, Get a re us | — Derlanat: Erfte Slaffe Ködin. 1234 N. wire — —— —— — — — — A a De ee — 
Buriest z ‚tors; nur ein steffel_ zum Heizen; ftetige Ar: | — — — nn — — Clart Straße. bofe | Zu vermieten: 3 belle Zimmer, in Front. | der mindeitens über $1500 verfügt, berlauft | Derfaufe jehr guten Kodofen, billig. 2924 
and Toten. ‚ beit für die rihtine Perfon; fein Trinler; Al Verlangt: Tüchtiger Junge, um fi allge | a ee Te SE a KOM, 1802 Larrabee Sir. tverden. Die beutige durchfchnittiihe Tages» | Lincoln Ubde., 2, dioor. — 
he 1: tb Chair,“ ter und KXobhnaniprüdbe anzugeben. DO 479 | mein nüglih zu madhen, Dscar.Xeiftner, 321 | De . Verlangt: Mädchen oder Wittwe für allae»| ______ = } 


' NR C 54 099 5 2 0 ⸗ Re DE ee ee | einnabme ift nur $120, Tann aber wieder auf | — — . \ 
Bals Firſt.“ Abendvoſt. doſtſa W. Randolph Str. midofr — — meine Hausarbeit. 3929 N, Hohne Ave. Zu vermiet en; 6 Zimmer in Hit erhaus, | $300 täglide Einnahme fpielend gebradht wer— | Verfaufe Gas Range $ $5 umd einen Kocofen 


No 
.Dd, Boy!” — — — — — — — — dofrſa 810. 1847 Clebeland Abe. ton ! 83 1 o 2 
San Y - 2 | x 2 = — ‘ | den. Nüperes bei Nemeth, 1564 R. Haliteo | $3. 165 W. Locuft Str., 1. Flat. 
„Ganarb Cottage”, Be 2 S Verlangt: Bäcker an Cales. 11749 Michigan —— — — — — * — ——— f anne — 
„Seventeen.“ Berlangt: Schlädter, um in der u N — Berlanat: idchen für allgemeine Haus: | Etr. 24,28fp,1,4,T08 | — 


. x s ; Avenue. i ne Haus⸗ ( 4 s 8 Ye — jr — 
Mifter ntorio,” Wurft- Abteilung zu arbeiten. Spremt | enue —— | arbeit. 3 —— auter Lohn und gutes | Zu vermieten: 4 Zimmer-Haus und 1 der | — — ——s —— |. 9 verfaufen: Univerfat Küden-Kohlenofen, 


Q 2. . 2 | 2 S 

er — Mr > * a AR Land oder deriaufe das ganze Srunditüd, 39. f $ { t ficheres | bode Shelf, garantirt, el — 
‚Ibe Men —— Came Bat” | por: Gabel Packing Co., 221 N. Verlanet: Junge mit Erfahrung in Bäderci. [gem — Margate Terrace. Phone: Suͤnnh— | Straße und 61. be. is — = Kante ein Roomingbaus; c5 beimat en There | 1943 Shernieid Abe. eganter Bader, $14. 

„Ser Itoudado ’ fr | Nakbaufrage 8 305 ın 297 Dolineor 2 n Er pr e —— * Le 
Matagar: nn as jeden Nach | Beoria Str. nu een er BE NEN dofeta | 54 Bim.; Miete $135: Einmahme $475; lange | — — —— 
mittag und Abend. Du * —— — Metal Mr, — — en | Verlanat: Acliere Frau oder junges Mäd⸗ — rg Leafe; gute Yage: billig, mr 8500 Inzabl. „a perfaufen: : töbel, Gasofen und großer 
hats nfcvp, .ı5 Kor.d Ave. — Jeden beiten mus: Sue en a Ars | Berlangt: Suter Porter Im Galoon. 4556 Berlanat: : Erfelirene Sie au | heit, dus mebr auf gutes Heim fieht als bobei ts sis. on — VB * Zimmer, zweites Flat; N A —— — — ———— — — er. 1868 Burling Ste. 1 Sl. 
b 9 i 3 Soiteu PR 3 TER Pe N. Clark € ! 58» * » Lohn, 3 ir gamilie, 2 im Geichäft. I. Deibler = N Bauen. — tom: 2 — — 
‚ment - —— : Bpmmitingt Snitr dofr ! N. Clart Eir, dimide | Finiihers an Belzwaaren. Spredt vor! 5349’ Brya ‚ve tie, * Bee | - — — 10 Sim.; Einnabme $110; nur $375; ſehts an. verlaufen well Heizofen mittlerer 
olalfonzer — 2— ö—— — ——— —— * » 6) = ı | Ye tere Frau oder E hevaar obne ‚Kine der und! Manche Andere; Heizumg frei: alfı reeil »roge. 1609 Elifton Park Ave. Tel: Rod- 


auf dem 12. Slsor, State u. Randolph, | = 1 ee en en „sobhne Möbel lünnen freie Wohnung, icht und | Gebt erit zu Lange, 704 Nord Dearborm Str, | Well 6008, F doir 


Eenussnrugann 
nom Bros o 


Worin 





Berlangt: Ctarle Bench Arbeiter, Sandhmie. Verlangt: Schneider an Coats; ebenfalls | 


7 una nie fe e | Gebilfe, Ot 0) SU, Dibiiion © i | Nerlar F lteres M adchen oder junge | z —— — 
Co., 806 Dir Str., nabe Chicago und Halited. Sebilfe. Otto, 20 28, Diviiion Str, dimido | Meariball Field & 6 0. oo — tat; Ein, älter: — Be v5 Heizung baben, für Anitandbalten stlicher | ö 26feptmt € \ 
1 Wittfrau 
| } 


N 2 Mini ehe Aeitsiin — = k ] C ifice, 958 Center St. a ne — VBerlaufe Möbel, Eßzimmertiſch ũhl 
V > wm; — R *rwachſe l 8 6 ein R of 1 ED 346 Tr 8 8 4* J e, Etühle F 
. Seine Anzeigen, Berlang: Tinner für allgemeine Reper raur⸗ im: 'erlanat; Junge Männer fr Spippi inaroom | etail. wewed enen. Sutes — reſerengen —33 — — — — Verkaufe Gonfertionery und Jce Eream tiefen umd Got Blalt, Ste ohmafhine, Barlor- 
1 chg 


arbeien. 1950 Ssden Ave. dofrſa Ernft Saufmann, 37 ©, Was | — j Folgen Abe, 2. AIp8. m fon] Zu vermieten: 2—t Zimmer, $> und $10. Parlor; fehr gutes Geichäft; pradtvolle Ein- | möbel; Alles febr billig. 3651 Armitage Ane., 


— — m - — | bafh Ave. Zimmer 500 G. di mido — er * > ER 11 Herndon St., zwiſchen Garfield md richtung: wert ınebr als $4000; Riete mähia; j ra ven. dofrfafon 


N a * 2 9 — — —— — — Verlangt: Köchin in feiner Familie, Keine | N 
Berlangt: Ein ordentlicher Mann als Bor: x * — ER ’ A BERN. 1000 Webſter be. ta 
.. Berlangt: Männer Aue Quaben ter im Saloon: muy am Tifih aufwarten lön- _ Perlangt: Schneider; auter Tohn. 1019 €. said, Se ne ’ 109 0 Eilis Yve,, 2, Npt.| _ — — — une 
nen. Cbas. Mever, 1501 Dabton tr. dofr | '®. Straße, dimido Phone Hode par BUS, Su vermieten: 6 Zimmer . Zlat, billig. 9198 vr norhan: nehnte auch Bartrte Rart- If eitöitlig. 1625 Sarrabee Str, 9 

% ® lingeigen unter diefer Rubrif 1 Cent b. BE —— wi Split — — —— — Lewis Straße —— — — ns — Be — — Kart 2ofpimtz 
RR : | erlangt: Junger Elelt tifer als Helfer bei Berlangt: Erfahrener Dairy Mann; fofort Sseriangt: : Nädchen oder Frau, mu Enaliih | u⸗ — DIEERIEN SEES, SB ERIERE VEREINE -— 
| 5 

J 


Leafe Prei3 $2100: feichte Ybzahlung; Zeil — 
—— Cafh, oder Auto als Anzahlung; muß ver— 3u berfaufei uer Rocofen und Heigofen, 


—— —— 


Berlangt: Sinaben, über 16 Jahre | Reparatırrarbeiten in Sabrit. Zu erfragen: | Vorsufprehen. 2021 Ruble Str. dimide | ir pain „jonn,, ee Dane "| du „der emfeten: Fleiſcher N derbunde "| Delitateffen:, Grocerb:, Candy umd Jigar 9 — Lauf 

ı Amerie Spiral Pipe Works = 5 — — — — — — ı De alramiite, TUr Yausardeii, gic9 | mit Groceries; neue Firtures > Lounödale | ren-Ztore. befter. al is Se He Be he tions erlan 

alt, als Wrappers, Juſpectors n. Lauf Be Spizal Wine ZBOEID, 4. Bir. und 48, | erlangt: Zwei Männer für eine erittlat ige Beim. 131 NR. Brofpect Abe, Phone Part Ade., Ede Hamlin Ye, : Diaf Egeland, 1205 | ven zigre, Bere, ‚ae: Eng En ——— 2Se⸗⸗ ttober, 10 Ubr PBorm., 
jungen. Stetige Beihäftigung m. vor= | ___" | DOraanifation: guter Nebenverdienft oder volle Nidge 19094. dofrſa R. Aſhland Ave. bis 30 den Zag einzum t: | in’ unferem wert anfisraum, 2525 Cheifield Av, 


ei * Ecke Milwaulee Abe | Sa re > Dann 6 688 

z s a Inte > 26 e 8* — — — — * * * h zabit mel v wi Miete; ſchör 14im 
zägliche Gelegenheit für Avanzement. |, Der I nat: 2ediger, deutfher Farmurbeiter, | Zeit, Anfragen bei Joe stofer. Noom 320, 39 | dofrfa * * beriaujen Wir un den böciten Bieter den 
5 „nbalt eines Kordfeite Apartment-Haujes, 


. z rn 98 BR . 9 Sn en ! : | mer; muß fofort für $275 Men werden; ! 
Sprecht vor im Boſton Store. do — di | mı uß enpflüden und aut mit Pferder Ede La Salle Str., zwiſchen 2 und 5 ac, : Verlangt: = Frauen fur allgemeine — — zn en EEE Hälfte auf Zeit; wert über $400: arößter Ge ne 
Be — Fe | geben Önnen. Lohn, $40 per Monat. ir: | dimido Irſa Hausarbeit. Board und Zimmer, uber | „ 9 Seräneien: — —— 31. „eitaße, eu) Togenheitsfauf. 1533 Wells tr. DosT | Kigst hund Bein ve —— Chiff 
| beit das ganze Jahr. Albert Hartſtirn. N. 2. u ET — | ea = en; f Prest Zimmer, 99, elıt Zimmer, 56 md arvct — — — ne ‚ ngs, Betten, Treiters, Chiffoniers, 
Berlangt: Fitters an außeiſernen Kanton, SU. dofr | _Qerlanat: Maiciniften-Helfer, einer der mit  Bönnen zu zu ſchlafen. 4 | yanlet $5.00 oder dermiete ganzes Ge-| 74 Dimmer, aut möblirt, einichlieylih 4 fet- | „ecd. Mavagoni, Eichen, Eircalfian Walnut 
Ladenfront⸗ und Treppen-Arbeiten. ö——r — — — — — a. eltrizität gertraut ift, Nachazufragen 61 W. ! — GHoſpital, 1753 W CongreßS DO-—|a | bäude billig an einen auten Mieter, hatt: ner iuitos Gas Rauges et led Oo &aulelltüble, <tüble, zu Dining 
2 x 497 W 94 !..Berlanat: VBarbierpobl ainter. Adr, 2264 | Kinzie Straße. dimido S —— — — ⸗ ö— — ——— — Tragen 3241 Normal Abe. doftjalon | Miete en 5 »Sideboards, Couches, Due— 
Zullivan Ktorber Co. 2431 —* al. Elfton pe, e . wi | EERRENR m eo — Berlanat: Mädchen für allı meine Hausar- | - - — Fahre 8. ie — — wen ; 5 abempork: rior: umd Bibfiotbere 
Blace, weitlic von Weitern. D fon | — — — —  } beit. 1349 Winnemac ve, 1. Apartment. Su bermiete n: 15 Sadre etablirte Dental henommen "8500 Anzahlung, en 2 a * de, Bric⸗a-⸗B lgemälde, Vücher, Ge—⸗ 
— — — — — — Ber rlane at: Grundfehn ıu fler auf RT rm Stetige ! 5 I iv e | Office » nebit Wo Ihn ma; geb asgeleaeı ıheit fir = * A AAN — a Te l ſchirr, Küchen etc e 
| la arm. Stetig — L v Lebegssge heit “Ubzablungen. Ibe Werfeley, 10 Dit 6 Id 0 c. ce 
Seen Arbeit, freie Koft anter Le bu. Ed, Neichen- | Verlangt: Männer und Frauen — — — — — Bee ie Anfänger; zıt bezieben am 1, November 1917. tbaabtungen e Derleleh or. an eel 8 3 ction Soufe, 
ka | bach Lebanon, W isconfin, tottimE (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Et. das Wort) Arbeitiame Srauen | serlangt: Nu 1a08 Nädcen oder ältere srau | Nadhzufragen bei Chas, Nidter, 2100 Bel ö RN: v}epbstiraußer, Verfteigerer. 


— — — m vf ein Baby zu achten, Store 50 No, | mont Ab „f — —— — or .. | Sribatderfüufe tänlih. Offe un 
Knaben für Wagen. Berlangt: fine Lunch Koch, Stunden von | Verlangt: Mann umd Frau für Ileine Board- — WVood Sitr. sr doirla | - ———— — — ‚Zaitor ( in e: ae a zam Bas — en Fi er 
„dis 3; feine Sonmagarbeit, I241 ©. Wabafb | inabaus; Mena muk ein autor Waiter fein, | Im das Ginpadfen bon Poltelluns Fa ee Su vermieten: Groß „10 Zimmer Bobnung, | ce ."Rafeinen arbeiten, wird für $700 ber. | „telied der Affoc tatio of Chic. Auctioneers. 
Wir Sendtigen eine Anzahl bon auf: | venme Sr —* J Ne. für 2 und aligemeis ie — gen, die durch die Volt verfandt | —* ‚nor: hr en nn ne Be nn Room — nahe Ctaats "an Gafb r 8300, nene wie aud wenig aebrauchte Det —* 
geweckten, flinken Knaben, über 16) erlangt: Suter ftarfer Mann, m Muto tiperfide 235 9 en $i5 nd Sale "bone: Dreret 330. Hofe | m Bart. 6331 Netoport We, "Nr 2 en Reinerträgniß $ — weniger als den —— often. a 
Sabre alt, für ftetige Stellung. Oiute | mobils su malen. Guter Lohn, 4042 Midt- | —— ae —— — Cteltung werdienen, nacdent Ahr | — — !4620. Man nehme Irving Bart Gar — — 13 1385 neue Comb. Defen, 25 I. qarant., $47.50 


* kn a ı Ne (tea Tamilie A 0% .n SInt 41 J N re a 2 < erlanat: 7 ud r Mädcher : allgemeiite ! sr Gffes = — —“ Pa Te Pe N ist \ stochöten fiir 96 
Anfangs - (Sepalter. Sprecht vor:| * ” nagrtangt; Eine rc 1 Ga Flat en ——— * ſeid. — des an RL 5 be An za — raganſett Abe. oftwE} Grocerh- und Delifateifenitore n wtog abö Kol) Goin Hei Fooonecene Be - 
e m * inet: Mika Kneha ı ar oz ebe erit tleines inbans, müflen os beau Engliihen ift_ notwendig. N ! I DUNRUEBENEr AUUEDIENBG, IEUIE SSEIREHIEGE ARRERS i — toße, irbsliebiger ar: öberer „Did Boin Pei 
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cin glie Breite für 
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on Batıle Grcef; muß ieben werden ım 
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uß auf den 
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teinen Sohn nabmen fie mir weg ins mil 
tör Nerfaufe fiir s2100: $1300 D mehr 
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B ‚.arge id 
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W. Waſhin Str 


x Tenft 
el 


i icht 
Title suilding, 89; 
Geniral ar‘ 
12ja° & 


gton 


> Sabre im Geihäft arm felden X late, Rir 
Zaumeiiter bon Sau erit, Läden, 
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u. bauen Toını plett, : 
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Wir verleiben ‚Ser d auf Srundei genium und | 
sum Pauen zu niedri ten Sinfen, Offen Mon 
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State Zapinas ? Milmaufee MAde 
che Pauling Sir. 20* 
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to ne& Go, 
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Furriers. 
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: Börfemnolirungen, 


Chicago, den — ftober 1917. 
Die nachſtehenden Notirungen an der 


| Getreidebörie, vom Beginu der Börien- 
—ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, 


gan Blod. u, Randolyh Sir. Tel, 


I merden der „Abendpoit“ täglid) von Der 
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niedriger ad. Die Meldungen 
den Stand des Maifes haben 
gemeinen nie beifer welautet, 
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Eier und junge Hühner habe 
—— Tendenz; Schweine 
Lammfleiſch ſteigen, 
von Kartoffeln, deren Anfuhr in die 
ſer Woche fomeit t bedeutend geringer 
war al2 in ber eriten Häljte der ver- 
aangenen Woche. Die Wa 
Smporjchnellen des Wreiles für 
traut im Kleinbardbel, durch das ae 
tern Ubend Beunt uhigung herborge 
rufen wurde, findet in der Markt 
liſte für Engros-Händler keine Be 
gründung; hier ſiehen 100 Pfund 
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$1.40 verzeichnet; darnach bereck 
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Preiſe cine ud wegen geringer Vorrate 
an Kühlwaare und friſwen Material. 
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Denatur. Al fobol, "80-grad.. 
Holzailodol, :aradiger....... 
Sipes Japan Oel, Gallone. .. 


Aftienbörje. 

dachſtehend die gejtrigen Preife 

en der hiejigen Aftienbörfe: 
Altien. 


Berluufe Hoch Niedr. SHlu 
099 "= = 


...... 


| 
| 


NRadiaivr „.„.. 5 
Fiſh Vorzugs 
sattie n Besen, A 

Gh. & En. Nibs. > 

ı Do, Sorzugsalticit au 
Chi. Ry. S 124 12% 
Eudady *4 „18 118 118 
Siamend Math .... 15 t 119 119 
Edmund & Joites.... 5 3 30 su 
Hart. ©. & Pa 8 67 


is 
. DS. 


Amer. 292 
i Bo otb 
au 


| Ehi, 


8° 


85 > 
> 


zugsaltien — 
Lindſay Light ......2 
IND Weit Vorauge 

aftien .. .. 68 
Katioral Carbon .... 6 76 3 73 
BLENDE „u. 14 13 139 
IEubiic Service 

zunsaftien 

NER 6 


29%: 29: 0%, 


03%, 


150 

25.135 25 125 

. 50 31 ‘j os 
..1,353 
..656 
san 
saftien, 12 

Bonds. 


46ꝛ 


Sn am 
Norzug: 101 
1,000 Armor — 90 
6000 eb u L 
Con. Rys 58.. Sr 308% u 
Epi pP 
% He 
1,000 End. DB 
1,000 »Nort 


I 18,000 


1,00 
Hl98 
ar, 


884 


ls 


SS, 


11 5 . 1; 
ii 2. RM 43148.. 99 os 090,38 090,88 


Die nachſtehenden Nolirungen der 
hemigen New NYorker Börſe in den 
wichtigſten Aktien ſind um 2 Uhr 30, 


nach New Yorker Zeit, alſo 1Uhr 30 


Minuten nach Chicagoer Zeit, bei den 
hieſigen Aktienmakllern bekannt gege⸗ 
ben worden: 

Geſtr. Schluß. Hente 
American Can Co 
area ul Yoron 


s na Eijemann als, 


! ai tien 


r Vo 


‚ unter 


Un der Börle herrſchte heute aroße 
Depreſſion. Die Kurfe Faller und 
die Kaufluft tft eine allgemein 
‚Schwache. Die geltern pom Bräfiden- 
ten gezeichnete Kriegsprofitfleuer ſoll 
viel zur jetzigen Lage beigetragen ha— 
ben. Gutunterrichtete, die allerdings 
nur eine kleine Minorität für ſich 
bitden, behaupten jedoch, daß der 
niedrige Stand der Aktien bald 
einem Steigen der Kurſe Platz ma 


chen wird. 
—ñ 


Todesfüälle. 


veröſfentlichen wir die Namen 
üher dere i Zo) dem Gefunds 
vr anal na: 


2.8293 


Nachſtehend 


— > x 
Brumm, Mibert, 937 Newton 
Sullenbera, Nobn, 1220 Zedewid 
Jacobs Helen (ach. Sper in a) 
Nat, eb. 20 8, 1950 * Yabanfia Ave 

!strliner, Ndolpb, 67 3., 2510 2510 9, Yarın 
dale Abe 
Marx, Guſtav, 56 J.oau . 


Michael, 


Str 


Nichn iond zit 
PKeoria 
Ode 


Schlaukfopf. 


Litauer verſucht etwas Neues, um ſich 
| drücken zu lkönnen. 

Matt. Aleliumas, 2306 
Leavitt Str., ein Litauer und ehe 
maliger Untertan des Zaren, kam 
heute zum Vorſteher des Einwande— 
rungsbäros im Bundesgebäude, 
Sturges, mit einem etwas unge— 
wöhnlichen Anliegen. Er ſprach 
nämlich den Wunſch aus, ſeine im 
Jahre 1913 abgegebene Erklärung, 
amerikaniſcher Bürger werden zu 
wollen, 


Papier, 


Süd 


Zurückzugziehen. Auf Herrn 
Sturae s’ . erltaunte Erfundigung 
dent Grunde zu dieſem Vor 
boten erflärte der Biedermann, das; 
‚da die Yarenregterung inzwischen 
— worden und Rußland jetzt 
eine freie Republik ſei, doch wahr 
ſcheinlich wieder nach Rußland zu— 
rüchkehren werde. Nebenbei ließ 
er einfließen, daß er regiſtrirt ſei 
und ausgehoben werden ſolle, aber 
nicht die geringſte Luſt verſpüre, im 
amerikaniſchen Heere zu dienen. 
Sturges zuckte mit mehr oder we 
niger Bedauern die Achſeln und 
machte dem Jüngling klar, 
nicht zu helfen ſei. 
gs ie 
* Die Kaufafierin Sophia Hin 
hrengte heute im Kreisgericht eine 
Scheidungstlage gegen ihren Gatten 
den chinefiihen Wafchonfel Chan 
Hin an. Er hat fie nach fiebenjähri- 
aer finderlofer Ehe im Juni 1915 
verlaſſen. 
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gg enden aan nen TE ee he an nt 


tig, 


alſo ſein ſogenanntes erites | 


daß ihm 


tl Thealer. 
Buſh Temple) 


„Das fünfte Rad“, Luſtſpiel in drei 
Aufzügen von Hugo Lubliner. 
Wer ift das fünfte Rad? Natür⸗ 
lich ein Mann, der in ſeinem eigenen 
Hauſe nichts zu ſagen hat, den ſeine 


Familie, die Dienſtboten, die Freun⸗ 
de und Bekannten des Hauſes als 


eine Quantité négligeable anſehen; 
man muß ſich ſeine Gegenwart ſtill⸗ 
ſchweigend gefallen laſſen, aber man 
weiß nichts Rechtes mit ihm anzu— 
fangen und wird auch ohne ihn fer— 
In dem liebenswürdigen Luſt— 
ſpiel Lubliners bilden ſich die Be— 
teilltgten dies aber bloß ein. Sie 
glauben zu ſchieben, während fie] 
ſelbſt geſchoben werden, und zwar 


Jeben von dem Manne, den ſie als dem Kabaretunweſen ein Ende 


eine Null betrachten. Anton Geering, 
der durch eigene Tüchtigkeit reich ge— 
3* Fabrilam, hält ſich gern im 
Hintergrund, weil er weiß, daß ſeine 


Gedankenwelt und die ſeiner Frau, | Vertretern 


|der Tochter eines Akademiters, ſich 
or ji verjchiedenen Kreifen bewegen. Er 
fühlt, daß ſeine Frau die Sehnſucht 
nach der Welt, die ſie um ſeinetwegen 


verlaſſen, nach zwanzigiähriger Ehe 


| Immer noch im Herzen trägt, daß e3 
ihr Streben #it, wenn fie auch Selbit 
nicht mehr darauf hoffen kann, dort- 
hin zurückzukehren,! 


\perichaffen; und da er Verftändnig 
‚für diefe € mpfindungen und MWün- 
„ie befigt und Frau wie Tochter in- 


nig liebt, ſo ebnet er dieſen Plänen | 


|die Wege, ohne dah Diele 
feiner Frau bewußt wird. 
Seidemann ſpielte dieſes 
Rad“, das in Wahrheit das Trieb— 
—8 der Handlung tfi, mit aroßer 
Naturtreue. Er vermied es klug, 
das Rauhe und Ungehobelte im äuße 
ren Weſen des „Selfmadesman“ «ll: 
zuſehr zu unterſtreichen und ließ da 
für den inneren Wert des ungeſchlif— 


Mithilfe 
Conrad 


nur möglich war. Das feinempfun— 


dene Spiel Seidemanns war ein un—⸗ 


getrübter Genuß. 
Sehr gut war auch Frau 
wie ſie ſich ein— 


redet, unverſtandene und darum et 


was angebitterte Ehefrau des Vater 


Auch ſie hütete ſich ſorg— 
Dies 


Geering. 
farm vor' jeder Uebertreibung. Dies 
läßt ſich leider nicht von Fr. Zilla 
Vollmer-Tietgen ſagen, die, obwohl 
ſie im übrigen die Rolle der etwas 
ihrem Stande verheirateten 
und ncch mit ihrer Afklimatifirung 
beichäftigten rau recht nett ausfüll- 
te, mit ibrem lebhaften 
des Guten etwas zu viel tat. in 
der Rolle ihres Mannes Pohlmann, 
‘eines ebenfalls durch emfigen Fzleiß 


'zur Wohlhabenheit gelangten Fabri: 


tanten, eines Geitenjtüds zu feinem 
Freunde Geering, von dem er ih 
nur dureh fein hikiges Temperament 
unterscheidet, tat FFredi Anbrogio 
feine Schuldigteit, obwohl er gleich 
falls etwas zu scharf pointirte,. Das 
‚ Siebespärchen iın Stüde waren Lett: 
chen, bie 
Ehepaares s, und der Maler Fichtner. 
Bei dem Mädel war's eine Liebe auf 
den erſten Blick, beim jungen Maler 
lenkte erſt die Zuneigung zu dem ihm 
ſympathiſchen Vater das Augenmerk 
auf deſſen Föchtereen. Frl. Ganp- 
berg verförperte den verliebten, frifch- 
jbergnügten, fonnigen Badfifch mit 
|fprudelnder Lebhaftigkeit, Adolph 
Stoye den feines Wertes bemußten 
‚ Daler, der die große 
ganz Hlein imeniq verachten gelernt | 
!hat, mit der nötigen Trorfchheit und: 
Liebenswürdigkeit. Eine famoſe Lei— 

ſtung war der Karl 
Guſtav Kleemann. 


Eckersberg iſt 


tatſächlich das fünfte Rad amWagen; 


denn er ſcheint wirklich keine andere 
Beſchäftigung zu haben, als ſeiner 
Kuſine und einſtigen Liebe, der jetzi 
gen Frau Pohlmann, nachzuiter-en; ! 
nicht dab ihn Höfe Mbfichten dabet ! 
leiten. Bet Leibe nicht! Cr pflegt 
in ihr nur eine 
ſchaft. 

sn dem Grade aber, da feine Aus | 
'fine fich mehr in ihrem neuen SKreife 
eingemöhnt, wird er ihr läftia, und | 
fie Tucht ifn unter die Haube zu 
bringen. Er erweiit fi als ein ge- 
horjamer Schüler und macht fi an 
Lottchen heran; aber zu fpät: fie ift| 
bereits in fejlen Händen; und der 
alte Geering blitt ihn, ala er durch! N 


feine ehemalige Herzensfreundin um | 


lie werben läßt, verdientermaßen ab. | 
Kleeimann traf den oberflächlichen 
Charakter des feichten Genußmen- 
Ideen borireftlich und mußte auch ven 
ſpöttiſchen, leicht ſarkaſtiſchen Ton 
des abgeſtandenen Salonmenſchen 
entſprechend wiederzugeben. Willy 
Schubert als weltgewandter Refe— 
rendar war nicht recht befriedigend. 
Man ſah ſeinem Spiel das Gezwun-⸗ 
gene an. Daß derbe, fein fein mol- 
Iende, aber nicht recht fönnende Ber: | 
Iimer Dienjtmädel hatte Dank der! 
itberwältigenden Nomif Frl. Lo— 
‚Nints berechtigten Seiterfeitserfolg. | 
‚Conrad Seidemanns 
ſorgte für ein flottes 


em 


zin 


Spiel. 
BR. 
*t 


* * 


„Das fünfte Rad“ wird äm Sonn 
tag Nachmittag wiederholt. Heute 
Abend findet eine nochmalige un 
‚führung der FJunafrau von 
leans“ ſtatt. Am 
„Fräulein Joſette 
Luſtſpiel in vier Akten von Paul 
Gapvault und Robert Charvay, erft- 
rang über die hiefige Bühne, 
Angele Crone, die erſte Luſtſpiel— 
und Bofien-Soubrette, iwird bei Die- 
fer Gelegenheit in Diefer Spielzeit | 


zum erften Male auftreten. 
N | ööN —N N 


— Farmer: 
der jungen Ziege dort in Acht, 
beißt. — Sommerboarder aus Ka— 


lau: Das iſt ja das reinſte — a. ns Stu feinen Tod in 
en en de 


ziel. 


wenigftens ihrem | 


‚einzigen Töchterchen dort &ingang zu, 


„Tünfte | 


fenen Diamanten hervortreten, wo es 


Johan | aid. 7 ö 
trete Niemand, fpreche vielmehr nur 


Geſtenſpiel 


Tochter des Geeringſchen 


Welt ſchon ein 


Eckersberg von | 


ſtand 


Frl. 


— —— — 


Die Rabaretordinanz. 


Vertreter großer 
lokale machen dagegen Front. 


Vergnügungs⸗ 


Reaulirung hinreichend. 


Vertreter des Wirtsverbands befürwor 
tet Annahme der Maßregel und weiſt 
auf Bericht der Jugendfürforgege 
ſellſchaft über Kabarets hin. 


se 


Oppofitien gegen die bon den 
Bravern und Wirten befüriwortete 
‚Nabaretretorbinang, die beſtimmt iſt, 
zu 
machen, wurde in der heutigen St 
zung des jrabträtlichen Lizengaus- 
Ifchujfes, dem die Mapregel überi:- 
fen tporden if, von Befikern un) 

großer Vergnügungslo— 

fale erhoben. Sie erklärten, daß d’2 
| Maßregel ' bre Lokale, in denen große 
Summen angelegt jeien, rumıren 
würde, u. daß ftrenge 
Einer 


Mißbräuche zu beſeitigen. der 
Vertreter otejes Elementes erflärte 
'fih damit einveritanden, dab Die 
Stadt eine bedeutende Lizensgebühr 
für derartige große Lokale bereiine. 
Nachdem Anwalt J. Nordhold im 
Namen des Wirtsberbands⸗ erklärt 
hatte, daß der Verband für Unter— 
drückung der Kabarets eintrete, und 
daß die weitgehende Unterſuchung 
der Jugendfürſorggeſellſchaft gezeigt 
habe, daß 95 Prozent aller Kabarets 


y 


'anftößig Seien, 
‚Mahregel ans Wort. 
Staatöfenator Names N 
bour, der Vater der in der legten 
Tag una der Legiölatur von der us 
‚gendfürjorggefeltichaft. bejürwertelen 
!®orlage, welche die Tanzhallen ab 
Ihaffen follte, und Die von den 
Verbündeten Mereinen fcharf  be- 
fampft wurde, fprach als eriter ber 
der 
Barbour, 


ı Gegner 
nanz. der erklärte, er ver 
für ſich ſelbſt, behauptete, daß die 
Maßregel eine große Ungerechtigkeit 
gegenüber den Beſitzern verſchiedener 
großer Lokale bedeute, die viele 
Tauſende in dieſen Lotalen angelegt 
hätten. Einige der Beſtimmungen 
der Ordinanz ſeien ungerecht. Um 
Mißbräuche zu unterdrücken, brauche 
der Mayor nur die Lizenjen ber 
Lokale zu widerrufen, die nit an 
jtändig geführt würden. U. 3. Doyle 
als Vertreter der Brauer fragie den 
Stuatsfenator 
'ftaatzanwalt ſehr ſpöttiſch, wann er 
ſeine Anſichten ſo gründlich geändert 
die gegenteiligen Anſichten vertreten 
yabe. 
| Befürwortet hohe Lizensgebühr. 
John M. Kantor als Vertreter des 
großen Tanzlokals Moulin Rouge | 
griff die Mahregel ebenfalls fcharf 
an und erklärte, ihre Xnnal;me 
durch den Stadtrat würde die Stadt ;\ 
dem Gelächter, Dded8 ganzen Landes 
preisgeben. Gie gefährde berechtigte 
Inteteſſen und erreiche nicht, was 
man damit zu erreichen ſuche. Erhe 
bung einer hohen Lizensgebühr 
er erklärte ſich mit einer Lizensge— 
bühr von $1000 das Jahr einver- 
ſtanden — und ſtrikte Regulirung 
der Lokale durch die Polizei 
be bin, um Mipbräuche adzuitel 
len. 
Anwalt Harry Ganey, 
eines großen Reſtaurants 
| State Sirafe, aus. 

Als Vertreterin der Bolitical! 
\Equality League beglückwünſchte 
Frau Dobyn * Aldermen dazu, daß 
ſie gegen das Kabaret vorzugehen 
entſchloſſen feien. Sie erklärte, Die; 
ıD —“ ſuche zu erreichen, was 
die Political Equality League vor 
zwei . durchzuſehen verſucht 
habe, als ſie den Kampf gegen die 


an der 


ſüchtige Intereſſen ſprächen ſich ge— 
gen die Maßregel aus. 
Verhandlung vertagt. 
Nachdem noch J. L. Coats als 
Anwalt der American Exhibition 
Iceſkaters Aſſociation die Maßregel 
als eine Ungerechtigkeit gegen die Re— 
Eugen bezeichnet hatte, machte U. ı 
. Doyle alg Vretreter der Brauer 
* ——— die Anſicht des Poli— 
zeichefs über Kabarets einzuholen. 
Es wurde beſchloſſen, den Polizei 
gewaltigen zur nächſten Sitzung ein 
zuladen, die auf den übernächſten 
Miliwoch anberaumt wurde. 
— — — 


Auf freien Futz acieht. 


Doris (ifendrand wurde heute gegen 
Birrgfihaft aus der Haft entlafien. 
Deris Eifenbrand, die bor einigen 

Mocen ihren Gatten, den 3 

Dr. Georae F. Eiſenb rand, in ſei 

nem Sprechzimmer im Republic-Ge— 

bäude, Ecke State und Monroe Str., 
erſchoß, iſt heute gegen Bürgſchaft 


auf freien Fuß geſeht worden. Ihr 
Verteidiger, Staatsſenator James 
I. Barbour, ift auch ihr Bürge, und 
für fie mit Grunbdeigen- 
‚tum, das einen Wert bon $52,- 
‚000 hat, ein. Frau Gifenbrand ift | 


DOr-!im Gefängniß völlig zufammenge- |fige Präfident Kleve 
Samstag geht! 'brochen, hat Tag und Pacht geweint | einer ziemlich 
meine rau“, und befindet fich körperlich in höchtt | unterziehen 


elender Berfaffung. 


— —— — — 


* Mar Golden, der gejiern in jet 
ner Wohnung Nr. 2343 Cortez Str., 
von Leucktgas überwältigt, 
funden wurde, tit heute im Gounin= | 
hojpital aeftorben. 


der Leiche porgefundenen Papieren iſt 


Regulirung der FJ 
Lokale durch die Polizei genüge, um J 


kamen die Gegner der 


J. Bar⸗ 


vorgeſchlagenen Ordi— 


und früheren Hilfs⸗ 


habe, nachdem er in der Legislatur 


reiche 


zahnarz It 


En 
A 


Meine 


Nur Spezialität 
| llänier @ 2, 


Wartet zus bis 
Aint jeid, 


ihr beitlägeria feid, 


Kommt zmerit 
mir zu einer 
— 3 


Wartet nicht, big Ihe auf dem Were zum 


Wartet nicht, bis Ihr nelähmt jeid, 


Die beite — iſt es, die Ihr wünſcht 


für 


„606 


P ki Ehrlichs deutſches 
handin ng für Vintiraniheiten, 


Symptome: Schmerz; und Bein in der 
Süwäde, Verinft an Lcbenstraft, 


gen berbii ‚gen bon meiner bohdmodernen X 


Anſtecken de 


Krantheiten 
Heilmittel Neoſalvarfan — 5 4) ift die anerfannte Be 


Mangel an Eneraie, 


Blut: 


„914“ 


Baricoces 


Leiitennenend oder im Keens. Nervefität, 
Ih farnn Eu dauernden NRü: 
etbsde, ohne Euch vom Geihäft abzuhalten, 


Krantheiten 


Im Fall von anſtecenden Krantheiten wird meinen Patienten in lürzerer Zeit 


bolfen, 
ſchädiiche 


ſchnelle 


durch irgend eine andere 
e Cinſpritzungen an, die großen 
Heilung. 


als 


Methode 
Schaden anrichten, 


es 
Ih wende nicht ftarfe, Ihmersbafte, 
Meine Methode bringt 


Nieren, Diajen und proftatiihe Krankheiten beifern fih fuel 


Durdı meine 


——— 
Harnianre ſind birpto Die 

Bei Dielen Nraı nfbeiten können mebr 
irgend einem anderen erfraniten 
Ylafe werde ich mir nen 


Hemnt ungen, 


Schmerzen im Nrenz 
Ihr nicht vernäe släffigen dürft, 
Romplil 
N örperte 


Behandlung 


Nervoiität, Anictvellungen, 
\ ationen für Euch entfiehen, al3 bei 
if. Durch meine Unterfudung bermittelit 
au über die nranfheit Mar und durch milro- 


HTovifche Unterfit ara md Urin-MInalbie erlange ich dopyelte Eicherbeit über den Zi 


itand der Nieren, modurdb I cine ( 


Männer, nicht krank, aber kaum arbeitsfühig, 


Kraft, Zebense 


find, was Fur braucht, Kom 
verpflichtet Euch nicht dasır, Euch 
freundichaltlibe Unterhaltung, 


beute eine 
Kerden 
Abend⸗ 


an Sonntgen und 


DR. 


335 Süd State Str. 


wi 


Im 


| Spier alter Nafitie. 
| Sie hat heute wieder einmal ein jun 
| ge3 Wienichenleben gefordert. 

| Die Unfitte der finder, fich an! 
Kraftwagen zu hängen, hat wieder: 
um ein Opfer gefordert. Der 

Jahre alte Irving Fitzſimmons, deſ— 
ien Eltern 5922 Emerald Ave mwoh- | 
nen, En fi) von einem der Yellow 
Sab Eo. gehörigen Kraftwagen eine 
Strecke mitſchleifen laſſen. Als der 
Wagen an der Ecke der 59. Str in 
die Halſted Str. einbog, verlor der 
Junge ſeinen Halt, geriet unter die 
Käder und wurde auf der Stelle ge— 
tötet. Der Wagenführer Charles 
Tanger wurde in Haft genommen. 


5 


Die neue Partei. 

Die Prohibitieniſten, 
ortſchrittler und Sozialiſten und 
die Einſteuerleute, die ſich bemühen, 
eine Partei ins Leben zu rufen, be 
tieten heute in ihrer Konferenz ben 
Sntwurf einer Platform n für die neue | 
|pofit ifche Körperichaft. Der Entwurf 
rührt von dem ehemaligen Sogta: ı 
filten ° 
ſozialiſiſchen Partei ausgeſchieden 
iſt, weil er mit ihrer Haltung gegen 
über dem Krieg nicht einverſtanden 


iſt. 
| — — — 


Der zweite Prozeß. 


| 
1916 den Fahrradpoliziften Hermann! 
| Malom erfhoß und wegen diefer Tat) 
| don den Gefhmworenen des Richters | 
| Sabath zum Tode durd) den Strang! 
verurteilt wurde, wird am 4. No=!| 
vember, da das Staatsobergericht | 
ihm einen neuen Proz zeß bewilligte, 
vor Oberrichter Kerſten in derſelben 
Sache abermals prozeſſirt werden. 


ee 


Jahre alte Eduard Pau: 
lich von einem bet 


2 ea. oO 
” Der > 


mann, der fürz 


Seelenverwandt: | (gaharet3 beaonnen habe. Nur felöft:  Bomwman DairyCo. gehörigen Milc- 


en Haufe | 
pe. überfahren 
im fchmedifchen 
feinen Verleun 


wagen vor feinem efterlich 
13327 9%. Honne 
ipurde, ti heute 
Covenant Hoſpital 
gen erlegen. 


Kleine Ariegedeveſchen. 


Truppen fenern auf Ziviliſten. 

Waſhington, 4. Okt. Das Kriegs 
departement hat eine Unterſuchung 
angeordnet über kleinere Zuſammen- 
ſtöße zwiſchen Truppen und Zivili— 
ſten in Flat River, Miſſouri. Von 
dort waren etwa 1800 Oeſterreicher 
und andere Ausländer abgeſchoben 
worden, und um ein ähnliches Vor: | 
tommnik in Zufunft zu verhindern, 
wurde eine Kompagnie 
Niver aefandt. Die Soldaten follen 
fich teilweise nicht ordentlich betragen 
‚und au auf einen Ziviliiten gejchoj: | 


'jen haben, und Offiziere follen mit) 
einem Zeitungzmann, der unfreund=! 


liche Bemerkungen über die Soldaten 
veröffentlicht Hatte, in Streit aeraten 


Spielleitung yon $10,000 bon Hichter MeGoorty fein. 


— — — 


Eine Erinnerung an Grover Cleve— 
laud. 


1895 
dama- 
land babe jich 
ſchweren Operation 
müſſen. Woher es 
kam, wußte man nicht, aber es trat 
mit ſolcher — auf, daß 


Im Sommer des Jahres 
tauchte das Gerücht auf, der 


les vielfach geglaubt wurde, obſchon 
‚eine N Be eſtätigung nicht zu erlangen | 
aufges | var. 


Angelegenheit führte 
ziemlich lebhaften 
ſetzungen in der Preſſe, die auch da⸗ 


Die 


zu 


* Aus dem Chicago Fluſſe wurde durch nicht zur Ruhe gebracht wur⸗ 
Nehmen Sie ſich vor | beute die Leiche eines etiva 43 Jahre | den, da; im Weihen Sanfe amtlich | 
fie alten Mannes gezogen. Nach den an ı erklärt wurde, das Gerücht entbehre 
| jeglider Begründung. 


Nun erfährt man, da c8 trok- 


jes gefunden hat. Fig begründet war. Und zwar aus 


aute Geſfundheit bedentet Erfſolg und Glück 
Feſttagen 10 B 


Spezialist, 


ehemaligen | 


Ir 
Xohn Spargo ber, der aus der | Tr 


eh. Ze . 5535 Lloyd Bopp, ber am 14. Xuni! 
In ähnlichem Sinn ſprach ſich loyd Vopp ie 


Vertreter ' 


nach Flat 


Auseinander⸗ 


Grundlage für wiſſenſchaftliche Behandlung gewinne 


deren Lebensenergie im Schwinden 

begrlffen, ſeid bei Zeiten gewarnt. 
- 

nergie, Stärte 

mt zu einem fInndigen Doktor, 

hebandeln zu laffen. Sprecht dor und badt 

wen Ihr nicht nanz gefumd feid, Starke 

Dificeztimden: 9 Borm. bis 8 

vorm, bis 2 Nacbın 


IITNEY 


Ecke Congress Str. 
ol4dofondi? 


| einem Artifel, den Dr. WW, Seen, 
cin ehemaliger Brofeffor der Chi« 
rurgie am „sefferfon Medical Cole 
‚lege, in der jüngiten Nummer der 
| „Saturday Evening Bolt” vers 
- |öffentliht. Die Operation wurde 
| tatfächlich borgenommen, und zivez 
Ian 8. Suli 1893; nit im Weißen 
Danfe, jondern an Bord der Jadıl 
„zneida”, Eigentum de3 Commios 
dore E, E. Benedict. 
(Selegentlidy einer ärztlidden Ilm 
terſuchung, der Cleveland ſich am 
* Juni, einem Sonntag, unter: 
| 300, fand fein Hausarzt Tr. R. M 
O’Reilly im Mimde des Präfiden 
(ten eine rauhe Stelle. Ber nähe 
Irem Nacdjiehen wurde ein eiteriged 
| Geictoiir. entdeckt, deſſen bösartiger 
'Narafter von dem Pathologen dei 
INenıy Medical Mufeum in der 
Bundeshauptſtadt nach eingehender 
Prüfung feſtgeſtellt wurde. 
Die Operation wurde ozoge 
| von Dr. Sofevh D. Bryant bon 
New York;: Dr. Keen, Dr. €. ©. 
Janeway von New Horl, Br. 
 OMeilly, Dr. Sohn Erdmann md 
Ferdinand Hasbrouck, cim 
Zahnarzt, aſſiſtirten. Die Opera— 
tion wurde vom Innern des Mun— 
des aus vorgenommen. Es ergak 
ſich, daß der größte Teil des linken 
Kiefers nebſt einem Teil des Gau— 
mens entfernt werden mußte, und 
deinige Wochen ſpäter mußte noch 
ein Teil des benachbarten Gewebes 
entfernt iverden, das ebenfall3 ane 
ı geariffen zu fein jehien. 
| Kleveland bat die Dperation 
| fünfzehn Sabre ükerlebt. Da fie 
bom Innern des Mundes aus vor— 
genommen worden war, hatte ſie 
‚| äußere Spuren in Geftalt . einer 
INarbe nicht binterlaffen. Als die 
Operationswunde gehörig ausge⸗ 
| heilt war, wurden die entfernten 
Kiefer- und Gaumenteile durch eine 
Kautſchukplatte erſetzt, und ſo vor⸗ 
züglich wurde die Arbeit gemaäacht. 
daß Stimme und Ausſprache des 
| Präfidenten in feiner Weife beein. 
I180: wurden. Das im Sommer 
l 
| 
| 


| 
| 


‘ 
| 
| 
I‘ 


1803 fo eifrig Folportirte, fo heftig 
iummftrittene Gerücht wurde mit der 
Zeit fanımt dem amtlicdjen Dementi 
Tie beteiligten Nerzte 
Gebeinmiß qut zu wah- 
ren gewußt. Offenbar waren da« 
| mals Srinde innerbolitiiher Nas 
tur dafiir mahgebend, dab die an 
dent Bräfidenten vollzogene Operas 
!tion gebeimgebalten wurde. Das 
Land befand ji in einer fchweren 
iwirtichaftlihen Rrife, und wenn es 
befannt geivorden wäre, daB der 
Bräfident ich einer nicht ungefähr« 
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&o e alter Yunggefelle 
Widder Menih 


N, 





j Me \ —F * RE Laden offen von 8:30 bis 5:30. \ 2. Floor „2“ Eingang a 8 3 

de ne der Benin me | )N SIluge Leute können morgen eine | i — 300 Yard Spulen, 33€ Sandtaihen für Damen, 98 
deutichen uodesfürften, A | 2 — 4 Lingerie Tape, 5 Narb- | Eunfhine oder Ka⸗Bo Clea⸗ Die neue Poſitive Lock andtaſche in F 
Ric; nur unter ben von Reuter | =} FR Menge Geld ſparen 13 Be Faſteners, — Tape, 6 Yard ſhirred Effekt Stil, au ne rain N 
FR In allen Departments find grüne 4-blättrige Clover | 2 Zee Strigarn, Spule | 2 in 1 ober Shinofa Anoe | Und Pin Morocoo Leder gema.ht, fittep 
ings, ſondern auch andersioo LEN fx Signs, und die danach ſehen, finden die Bargains. Odds, * 5 | Baite, Schadtel Te. mit Hängejpiegel und mit Börſe — 


A 
e unter den deutſchen Duodez⸗ er kleine Partien, ſcharf reduzirt, um ſchnell zu räune. —— u —— on * 980 
urſten ganz originelle Käuze gege⸗1J Re a | — — * ME 50, Epule Siee, ' Main Zloor 9 ——⸗ 

ben. Ein mertwurdiger zienId war 

der aus Holland jtammende Bra} von 


8 k 8 i : 3 
Bentin!, der im Jahre 1787 Durch | R i ' 

Erbjgaft in den Belig der am Jade— 

bujen belegenen Grafſchaft Varel Ä 3 —— En 

Alam, Während der Yranzojenzeit war | U 3 

er zunadıt fanatiſcher Gegner der J 9 


jangen genommen wurde. Als man | \ I . . Win® . — 3 22 u . 
ion wieder freilich, jhlug er ins Ve= Aber ſchau mal, Heurt ‚wie $ stell | 851 roße! arnirte Sammet:Hüte er eg — 3000 Dard farbine — — 
—— * l s wird ſich für Euch bezah 
„wurde ſtanzoſſcher Bur⸗ | Eine unſerer feinen Faſſons iſthier abgebildet. | »* Pr 
eons die 3000 Einmonner Anh ſich dieſe Stamps anſammeln Es ſind moderne Hüte aus feinem Gele, — len, mehrere dieſer $1.79 Reauläre 41 —58 Qualitũt hJard 
Rapoleons die 3000 Einwohner zah⸗ f und garnirt mit dazu paſſenden Bändern. Mir Bluſen * Tanken, 3 g 
ſchaft „Es war nur eine kurze Zeit haben fie in Taupe, Schwarz, Pranıt, Marineblau, en Din Fit 12 ei yerde won umhrö 
lende Grafſchaft Varel. Nach dem Pur pie und Mi wor tle. Dder Fabrikant laufte das Material für ve Tische mit Seide w erden morgen umdrängt 
unglücklichen ruſſiſchen Feldzuge er⸗J zurif, wo ich dies Buch an- | MN diefe Haiftd, ehe die Breife au der icht 


. z . ge | ae ee jen Höhe emiporitiegen, und teilt die Gr. 2 ein mit Släufern, Ipeziell die, wo die hübichen Mejlalines ausgelegt 
machte in dem ın Holand geborenen 3 N fing und jetzt iſt es faſt voll x a fvarnik mit Eu er v d ©: g 


Grafen Das veuticye Yationaigefühl | IR Die Sachen, die wir morgen |! 83.95 ‚große ſchwarze un⸗ fü * BEN @ Voile ſind, 36 Zoll breit, reich in Finiſh und im Gewebe, alle gewünſchten 
und er beſchloß, die Ftanzoſen aus WW | N N im En cbe gu Agarn. Seidenſammethüte, | EG = Ei ER Stufen, 
Dflfriesland zu vertreiben. Weil es | IJ F IN, a — RE SR Ben hübſche Faſſons. wie Sailors, ni 2* * —— 
aber noch zu früh war, mißlang ſein fi ig Ztamps das Yu au füllen || Seiten-Nolls md 85 7 | 8 — ⸗ rn 


N e ; EN) EU ENG I a ai te Gifeti RE, — BE Die clegan 51.25 farbiger son ——— Se farbiges Zeiden- Boplin, 36- 
B,rhaben und er murde zum zwei— RE und Damm holen wir uns Die Same: Effette, * LE, u — a IN ten neuen Rüdjeite, 36-3Öllig. Dies für zwei zöll., gute, dauerhafte Cualität — 
ten Wale oefangen genommen, Ein | BEN N 1; Ba) N fleine Mabagont-Upr für den 33.95 erte TEN L | g ven Faſſons find Zatfons garantirte Ze side. Sn al: in weichem umd in a — 


franzoſiſches Kriegsgericht verurteilte | N j — Yırflak.“ | — RE Sl SS EN rent len ge Schatti Finiſh, Straßen es 
= * | k j x um“. til 3. » — 2 — N a 7 rım m ) Icbattirung Jar 
ihn zum Tode dur Erihießen. Zu | (\ —X— A 59e Strauffeber Demi-Plnmes, neue Karben, 38c. [B* AN Terrain .g ( FnaeN — ungen; Yard 
ſeinem Glüd tonnte er darauf hin NN Ind es wird ſich für n J zöllige Demi-Plumes, die moderne Garnitur der Saiſon; Ai y ge —* $1.75 farbige? Grepe de Ghine — 82.50 36-3ölliger farbiger Kleider: || 
rn, daß er einen ruffiigen Dre || and) bezahlen, Xreier, anjere ;n Tape, Marineblau, Schwarz, Rot, Sand, Purple, Cerife, Brai;, j MY 9 Stiterei -$ 40 Zoll breit; fehmwere, tedr damer- Zatin; reine Zeide a einer ausge h 
— > FE 3 — W Sure Yu fte Qualität; ° modernen Kar zichneten Se Drav 
— — — | „S. & 9.” nrüne Rabattmar: |Gitron, Braun, Roja und CId Roje; 59c Werte vu | wahl. — Fan — * — — —2 Da. — “sl ‚98 
5 ( |; ‚® a 2 2 — ven; „x pi; .ttaltiati, 
man es nit Derderpen wollte ums 4 r fen zu jammeln. Hüte kojtenfei garnirt — Bierter Floor. 1 . 
, | 


Leben zu bringen, gab man ihm die | 
Öteiheit wieder. 


M Sa rn. Ay 9 » - a E — — * 

Schon — Jahre vorher S * » $ BUN W eye $ Q 
—664 Unſer großer jäührlicher Tpeten-Räumungs-Verkauf — Werte bis 2Me die Rolle 
Gerdes, die er beim stuhbuten. geie- 5 e R ° e ns € e 
hen hatte, mit auf ſein Schloß ge⸗ « s a — . a j . : 

. > 8 a * DIN ‘ m k > 3 Nanı PFifth Floor M a 9 

nommen und zu feiner Geliebten ae» 8 NH Gine wichtige Steigerung im Wertegeben ko mint in dieſem Verkauf. Unſer Tapeten Depart Keine Poſt- oder Telephon-Beſtellungen werden angenommen. 
macht. Nachdem fie ihm drei Söhne J ment rühmt ſich eines wundervollen Geſchäftsganges in der vergangenen Saiſon und hielt 4 Br Ter Räumungsverfauf umfaßt einfase >0=zöllige Tatmeal Tapeten in lobfarbig, grau, mausfarbig 
geboren hatte, ging er mit ihr zus |M ——— Verkäufe, die große Aufmerkſamkeit erregten, zu den niedrigſten Preiſen. Dieſe Verkäufe, wie 2 blau, mit Schönen Cutont Borten vertauft. Schr feine I 
nacht vor dem Paytor in Akku eıne | Fi ; der tägliche Geichäftsganga, find das 


Serbit-Schattirungen, au in Wet). 


Sualitüt Schlafzimmer-Iapeten, in Satin gepresten 
— ei er Refnltat einer riefigen tolleftion Feiner Partien Tapeten — me — nn —“ — ————— gt er = neh 
vrllensehe ein un ös a — a 22 j "RER —— nee. : 2 E22 e ! t en allerneueſte nheurfen und „yarden, bübfche Vlanfs und Tehr Ychone, Dauerhafte Muche 

* ließ er ſich J ihr ffenttich a J Er W y zen \ rn > an ‚wie. eine ſchleuge Aumumg herbeiſieen inen Bann des nenen und Badezimmer-Blocks, in Tile-Effekten. Cutout-Borten bei der Yard, Tapeten für jedes Zimmer im Hauſe, 
en. Seiner Meinung nad hatte er J — Tapeten, die jetzt ankommen. 12bc, 156, 180 206, 25e und 29e Werte, 
dies eigentlich gar nıd)t nötig, denn 

als unabhängiger Yandesturit — jo if 

erklärte er in einer feierlichen Vers | 


ae in Kine Ielien Ber A| 100mm zo] Eptzieles im] Seine Koi oder Shonc-Betefiungen angenommen | Aprfets zu Font, 1] Großer Einkauf, von Bamen-Hänteln und Kleidern —eine 
feine eigenen kirchlichen und meltli: 'W eritoffe, Reiter 4 ES m BE Kr . — 
Sen Gelee su ac und dunaa su A| msn] Olleherin (EB PR Er — Gatjup || Feine Partie von Kleidungsflücen in eleganten neuen Hoden 


5 = '® Iparımp von 9, ei Lachs 9 . * —— 

u Für z.. — — dee N up a —1 MER © u EB ER E * — Großer Verkauf | gg Unzen Fla— nn | Vierter Floor. . sn 
tauung aber Doc großen — Zt hiß I — * ti n We BE eye : ne a re VO! Storjet3, Sum ſche — Extra ut! | Wintermäntel für Damen, zu einem Preiſe gekauft, für den wir ſie Beute 

denn fie wurden nad jeinem Tove | — In 3 a a |} und Dad Lacing-— | M — Q Inicht mehr erjteben fünnten, find in diefem Tettauf in einer Gruppe vereinigt. 

ala rechtmäßige Erben anertannt und die Yard Meet ala Winde, % * Re VW a } a s ‚mittlere Büſte und 1917 15e | t ieh , 


Cr ($ 9— 8 arte eo en. 
verauften dann ihre Grafichait an | nit Nudeln, u HJ U nt | eo Y BA RA E Bön | Ernte, verge laddenkleider Saaıı, reise sr 


: Er i F 156. De u ; he x ON ! amd Weißer Gomil, St. = ee Y NR . 
Preußen für über eine Million Ta-4J In nahegzu F Be ae a Se — : angebrod). Sorti- Keine Poſt ſchwarzem Thibet Cloth, 


a * vi v 5 
ler, wovon fie allerdings notgeorun= | PODEWR —— ——— ot SOrL.2 By mıcnt von Größen | oder Telephon- — 34 85 meiſt gegürtelt, mit Pelz, 
zen die Hälfte : an ihre meitverbreitete s u. jeder Farbe. ee Spi- ———— BER ESSEN ER “ x —— re X und Faſſons, wert Beſtellungen. * — — — — rn —— bei. Br N 
ı a8 Vaſemen tat, 18cC, 2 —& i3 m 52.00 en j 3 — riant hatte IAlle beliebten Modelle. 
Berwandtſchaft bageben mußten. ne Vafement, Stunden 8:30 bis 5:30 — „SE. & 9.” Stamps u Dafement. 5 xy er m j 
Im Sabre 1829 begab ſich der | TH \ anssufübren, und ver | f 2 
ruf von Bentint auf Reijen und * ν **6«* — ee eeeeeeeeeeeeeeleitnietiteetetetefeteeteten. —— u. — Sergetleider f für Damen, 
u 5 * erbi An en |} 

> s +, marst u { (4% eſt ir l 9 f ? F F ee L pen ! B ſier I & 5 B 7 TEN u | va i 1 S 3 | Mn} a 3 —* 53 niedrigen Mreis nie 
ließ feine Untertanen verwaiit zurück. J e rirfte Beſtickte Fancy Croß 4 eder * eres 51 0 Ba: Kinder J Sweaters | Salstradhten | Boile Bluſen * * — ⏑— nee Serbitmodelle, $10.75 
Sein Nachbar, der Herzon von Ol⸗ Mäͤnner— Damen- bar Damen— Kern : N ı bies u. Kin= ! Nnterröde | für Männer, Da: | * Muſter, Ueber: | Spea. Verkauf He f D y mit Praid befegte fra: ” 

| ü f ir x F— f er J 43 eldbẽe bi | u 1 I net Ander biak aller nm Je pt v“ » 2 5,61|| rs S 
denburg, der Anſprüche auf Varel er⸗ Handſchuhe — — Taſchentücher für Tamen N ons, Sti- der Sweaters v. Flannelette, | feineQ@ualität, in | 1E ie — — —* zoile Bluſen, Y n En a. Ztirt t Elegante Moden fir Straßen: * Office⸗ 

— — 2 * — Ds 3 e derei beiebt.d5c | mt Lv { 1C . al 2 j ie S | \ 
bob, benugte dieje Ybwejenheit und mug in weiß, | Inc dig 12956 | M, fardiaer ae pig | Wer | Nabies, dia | lee | allen sarben 1. | Salstragten, — | U, Fersen, und | A cin Model 5 oder Nachmittagsgebrauch, in verichteden. 


alle zu emiem reis, Die Nolle zu 


— — — — 


* Age . : : Bas Snnr 4 Alte - erie bis Nahe 19, Sröh en, 85.00: | auch fteife, feine: | Stoffe, auch in R EA nie PLbbild'a, | Bir nn . . * 
ebte ſich dort feſt. D ta 8tind das Paar für DQuaniaten, rollter aante, zu $1. 00, für | EWIRRRS | 4-12 Sabre, | Wert. {u | te ragen, Brei treiten, SI Wt., ee | og neuen Effekten. Einfacd aejchneid. oder | 
ſt. Vie noessınDder i 


*8 * pr - I ! | | i für Die | f Midon Alnfı fü =... Mei Hr elche Ihr $15 
hatten Sehnſucht nach ihrem fernen J l5c Ic 23C 58€ | Bam I BE | EU | 92.95 | Semun, LOC,): 65€ ” 'p ion ufen Mir || Hejtict, Aleider für weiche Sbr $15 zu 
’ . (a . 5 * fj Sn a nd — — hrs J — de vi rie fanch 
Landesvater und ein Schuliehrer *** e 4 2*6844*** ee ee teleietetentetentenien ee weletetatatetetetetenn iir Eym ind zu ‚ beza hlen erwartet. Gerad inten ar 
Olimanns in Sengwarden gab dieier 
Sehnjudt in einem Neujahrsgedicht J 51.50, 82, 82.50 Berferto 


— zu; * er | Bratd Trimmings, twollenbeiticdt, große 
poetiihen Ausprud, worin ein paar | y 1 
* u \ ’ € 
verfängliche Redensarten von „muah duſter Negligee Hemden für 


Senintivonelle Werte! Gute Qualitäten! Z 3.3 Nah lem || Stnöpfe, Tunics, Peg Top und Coat Ei 


6b.2 


te, au | fette, jehr fein geichneidert aus Terge in 


* 





— | Damen, zu 
Werte bis 511.95 zu 86.66, 1 ro öße rar —* —— — 


* * e — aa Recht borbehalten, Duantitäten zu befehränfen | ‘ 7 
Hier iſt ein ſchſagendes Beiſpiel was ein großer Einkauf, zur rechten Zeit und am rechten Platz, Yoitiye mit a) Menneiio, oc Cröbe beſhꝛeidert er v 


mithalten waren. Das Gedicht wurde | 
gedrudt, aber Die Kegierungsbehörde 
von Varel belegte die Drudicrift mit & Tauſende von ſchönen Muftern, qe- 
X 4 ı 
r gr‘ 8 J macdgt aus l ! M d 

Beſchlag. Als der Herzog davon er- 1 wre — ———— pe a 
fuhr, hob er die Beicblaanahme wie Grepe Pongee, Erhital Cloth, Bercal m . * — weiſt emaillirte Douche Kanne, 

> oe Pr , gebünelt, weih, Negli ee, nefält Hi Er $ d Cs ih . i Fi gs, 52.00 ert, zu IBe, } Ele egant geſchneiderte Model in I; mannt ih“ Serges, wollen. Boplin, Ga= 
Eat * 5 — — beleid genden in allen sen 017 2 MN Br EEE Moden il at cu: — nsbianie, alle Groͤßen, 50c0 Wert, hardine, Guͤnniburl, Burella, * allen Herbitichattirungen. Bejak von Nermni, 

)ES ) l n > ’ 9 —— BE r⸗ — en Nero; 

De Diners nicht DREIER * Herbit- Be zu 990 Bi: — EST PN Re Er — * 5 Vds. Afeptie Gauce, Zoc Wert, 3% Braid, Sammetknöpfen und Steppſtich. Faſſon, Stoff und Arbeit G 1 5 
tönne, jollte aber eine folde Abficht EM snessett Für mileeneennee, RUE AR Pe. FE: any Glenant geidjneiderte Modelle, Falten: — — J . BU. wie Ahr fie gewöhnlich in $25 Stleidern findet, marfitt 2... .. o 
vorliegen, jo jei es unter feiner Wür: ' a ar | BE; —338 wo a BE VE . Men! - Me iv 2Quart eú ùY Syringe, roter Gummi, 
de, davon Kenntnis zu nehmen und '# R. S. und Sclecto $1.00, $1.25 | BE: nA Ne A Re ng Stüferei- und Draid Bejas, nenejte Schat- | 51.00 wröpe a 


(Sarantirt cedite Karben) 


EEE Phaillips Milk of Magneſia, 50c Größe, 
unſern Kunden ſparen kann an den eorm hohen Preiſen. su 3—ẽc. | $17.95 


TEEN 


— — Ti a | Ascher Einkauf von 700 ferdenen und Serge-Blewdern | — — * Sn n 810.75 
| 
| 


——— ETPO ————— oem gr TEILT 


59€, 


F W Rs 2”. I mh 

> eu | Nenligce Muiter- Hemden f. Männer; | ik "ZN A Ant ala PÄNITREHN ni Bi i ie in Grün 9 B Sands Saniihing Cream, 25 Größe, 17. | # N y \ x) 

ſich an dem Dichter zu rachen. J — 3 5 n LIE: ——— — Yen JJ Gm: f 9 Da ER NEE tirangen tie in run Navy, rat, Sinds’ Soney and Nlmond Gream, die H0c- k \y I p X OT .. 9 
— — — 8 gebügelte und weiche Mırter, gemacht) Ba \ 17° Dart — 2 ar: /\ abe a RE 3 Größe zu Bde 114 | Je 


Bor den Augen jeiner ſechs J aus feinem Percal, Madras und — 9 LH is A Malz Au — . Nine. a ee Set ae | Eine Anſammlung angebrochener a tmelche ſchnell verlauft werden 
Kinder, deren jüngites zwei, deren | Creve Wongee; zum Ver— 60 et x " 5 P .. ee ie, $1.20 Gr übe, Sie, — müſſen, um Platz zu ſchaffen für neuere Winter— 
älteſtes vierzehn Jahre alt iſt, wurde Il kauf für nur... ............ c Ba | a a — Stoffe: Tat: a die — — | R Sortimente. Strift feine Patent und Kid Nuwpfs 
in Rutherford, N. J der 4Tjährige E nenn fs EN t 1 AR h IL | ae Life Duoy Seife, Stil 6%ae; Dupend Töe. | F 


— Be ‚ah dellote $5 Qualität. 
ru | ahrıc i . ' —— | RR F er, ; > } Java Reis Gejichtsunder, 3 | RE ſchuhe, alles tade Se 
EHriftian Hartwig beim Frühſtüde $1.50, 82.00, 82.50 — 2 Fo 2 2 A Pe | Seiner Weider Taffeta, reimwollener | ern Seite sine mw hir | — — — — —— 


» ne “ . —J—— u a» | ‘ —— . . — J——— 254 2* ltons 3 r u‘ — * e ‚09€, | *— af‘ N N f » 
erfchoffen. Unter der Anichulpiaung, | I | Mniter-Enjamas, gemacdıt aus | | Wa I Ei I ee 1 Seine und weicher Satin; in Größen für —— ae a ae ei. Me, or | Schuiſchnhe für gnaben, iunge Madchen 
die Kugel abgefeuert zu haben, wur⸗4 Pongee, Repp. Crepe, Domet; I} ae Ij | 'V 24 Ya es . Elivito Seite, Ztüct °C, Tugend Be, yo: a en 
Ö 8 | w u. ’ H \ | Een | ı® a $ 34 8 4 © . * u tie — 4 
te die um fünf —8*— jüngere Frau J fchlichte u. fanch Muster, mancde | EN —— | Damen von 34 bis 44; für Madden, 14, „;iellong Surup of Hypophos ———— 0 ‘ E Sorten für die Ihr gemölniich sı mehr bezah 
mit Seide beſetzt; —— ke \ 2 ; SE , ) Ss — — — Vor ie len müßt, forrefie ration, Dauer) 82. 45 
Saft En delene — mal inesielt für nur — gi IN T RAN —— is and 18. En 2 B. 2) große Auswahl von yalfons ‚ Kant. 
ımen. Die Familie war FJ 4 fü 


— — — 1 ’ P: — n * Gamaſchen für —— 
vor etwa vier Monaten nach Ruther- J 186. 25€ fei . h, N 7— 4 —— ER — T 69e RN 2 


250 feine baumwwollene Strümpfe für \ | A; , F — € Babies zu Filz Juliets und Slippers, für Maänner, Tamen 
ford gelommen und mohnte an | | Männer: nabtios; jhwarz, weit 123€ * und Kinder, zu herabgeſetzten Preiſen. 


Orient Way und Paſſaic Abe. Sie und farbig, zu........ —— EEE — EREETT EE TEE TRTT IHR, fa * Ber > F⸗ © | — een Vaby- zen: singe mit od, Dritter Floor. 
unterhielt teine en Nertehr mit den 5 Fließgefütt. Union Schwere Wolle Vro N —— —— FR ohn Su » donate bis 2 69€ | ! Hünner-Unsüne und lebersicher S1A4.>0) 
u = " er y4 Suite für Kinder — co Union Suits jür r t » ar i > z [ * — — * — —— 
Nachbarn und Mann und Stau '# aute, Ichwere Dura — natür lich 500 urne Wintermänte — * 5 PA —— a ——— Bags von M N h ich 
murden von Diejen als religiöfe za: MR ir —— 6 Gin i 3 * —— De le au ln. F Hänner: nzüge in p erzt rt 5 

ee? | i J * 980 20 Werte, zu Fr n rola ımd blanı, o 


4 nn — 4 Een : 

natiter betrachtet, ‚ie Gatten follen “5e. Söe i ießnei ı - _ Beiiridte Baby-Tuds, woib um) | Eine feine Bartie Anzüge in hübichen dunklen ns ıgen, gut gemadıte 
fi ters üb ligiöſe T + 2, She ihmwere fliehgeiütterteXtcib- 4 farbiq nn : : - 
ich öf erö über religiöje Ihemata ges | Men u. Beinfleider für Damen, zu IC Mäntel aus Neloer, Kerſey, Zibeline, Nral Lanım, elegante an ae und bejebte Ueberzieher aus ſchweren Stoffen, einfach gemacht oder mit Gürtel, 
fritten haben und von frau Hartz | sichneiderte Modelle voben Araoen bejeßt, viele gang ge i — rg ee ee J Self- oder Sammetkragen, alle Größen, 32 bis 44. 

E er En Den * Unien Suits für Damen, ſchwere fließge⸗ geſchneiderte Modelle, mit großen ragen beſetzt, viele ganz ge⸗ * * —— We ſpezieli zu | en * nu — 
wig, heißt es, habe ſich vor vier fütterte Baumwolle, Dutch Hal3, - 75 füttert, große Flare Effekte, rlel⸗ Modelle eingeſchloſſen — N ehe Tritter Floor. $5.00 Beinfleider für Männer zu 83.55 
Jahren, an religiöſem Wahnſinn lei- 1 Ellbogen- Aermel. ...... — IC Grögen für Damen und Miſſes. Baſement. De — — — — — — Feine Stoffe in geſtreiften, karrirten und hübſchen gemiſchten Muſtern. 
dend, eine Zeit lang im Kings — | . 


...... 


Zu 
⸗ 23 Anzügen paſſend. Sowie reinwollene und echtfarbige blaue Serges. — Ile 
Muſter-Halstrachten für nauge Dt rent e te ene c ( ge blaue erges all 


Srößen bis 44. 


Eounty-Hofpitai für Jrrfinnige be 52.00 farbiger Heider-Satin | 


> s i D ( N \ Ansſt 8 
funden. Hartwig war Zeichner von | ‚2 M $ A Arminiter Runs — Größe J d 19e Im Knaben Ansfattungööchartment 
Beruf und ftammte aus Normegen. J Frächtige ganzfeidene X 15 A f yie 23 8 ai ef! ne ei, 12 I ugs ? Rorfchiedene ermünichte Kacons | Kunior Norfolf Knabenenzüge, mit zweit Paar Hofen, Alter 


Nach Ausſage der Frau fell der großem Sortiment von > 9 bei 12 Suß, $ 98 und Moden in Organ dh, Georgette Heberzieher aus jehiweren Stoffen, in Trencyfaffon gemacht, brei 
- ; Ze *⸗ * * Geſellſchafts- u. Pro neueſte Faſſon Rollkragen und Manſchet— F kauft 3 Halstrachten, die meiſten gewöbhnlich ter Kragen, bis zum Hals zuzuknöpfen, Alter: 
Streit damit begonnen haben, daß mienaden- Abartirung. ten; mit Bitmnr Dutcht aub HEBEN Anden 1 verfauff zu 50e, marfirt zived3 — 19 Fi bis 10 Sabre, aufergewöhnlie e Weris 
ı j iihe en Krihs —* — * n, mit Schnu n ſsge⸗ Mi ’ ae — * 
Hartwig ſeiner Frau Aber den Früh 81.538 farbi F de Chine — Pr i Die mit einem langen feidenem Rämnung am Freitag c 
ftüdstifh hinweg das jünafte zmeis | $1.58 farbige Bsepe be Bine RN arbeitet * a 
jährige Kind der Familie auto ırt. ichmere ganzieid. Qualität, in einem | —* Nap gewebte Sorte, hübſche Wuſter J en 
Er will Frau J für ihr großen ‚Farben: Sortiment fir Ge: — 1,200 blau und weiß karrirte Gingham — 828.50 Werte — leicht fehler— 1.55 Imperial fertig gemiſchte 
i F. \ ) IR hal En ülfeihnn * nt £ £ 2 ir — rc ‚ \ L j TE a a . 
Ceben gefürchtet und einen Mevsfver W fellſchagitsn * ome⸗ —J— Hauskleider, mit großem — — haft. Hausfarbe, die Gallone Norieit QJubre, ei at — 
riff d.aei t bab Die FR naden = ahi, a gut gemacht, Größen 36 bis 46, 31 Wert, Bruſſels Carvet Muſter, 27x27 Zoll, J | ve und sutice, Aus Stoffen gemac ; 
a ur > ge — en. Eu 1e * auch weiß u. ichwars 4 eh u Aa * die Enden find ſchön eingefaßt zu s1.19 | 4 iteden lönnen, 4 j 
el traf Hartwig im die irne und Flannelette Nachtkleider. n ganz” fpesielt A r PER | Magiunaws für Sinaben, alle Größen bis 18. 
: t ch 20 M t ) ie | 8 ni e d bi und weiß und * und | N ; — *4 Eine große Auswahl von Farven. 4 ihiweren Z*oiten, beifen sarben ınd allen 
er ftar tinuten ſpä er. j Bettzeug | a 23 weil; und blau in wein ‚ ta und | Arminfter Garpet — 27x45 Bol Neht vorbehaften, Dxrantitäten | ! tönnen nicht iwieter unter s8.00 ufferizt — 
Na ch dem erein Glas Whi—— | | 334 weiß geſtreift, einige ſiniſſed mit Kragen grobe Auswadt don — zu beimrünten, eine Poſt- od. m ‚ Sojen für Knaben, von abrifre- | nabenträmpi, —— 
D ſties | fr 3 Fer er das Stüd zu i *3 Telephon-Beitellungen, fern md Furzen Längen echtiarbig: 25c : 
fey biß auf den lebten Irtopfen 7° Domeſtice Te am Hals ’ | N | 3 term und sen Lünge $1.35 250 2 :50e 


Et m n \ ' — x x = oge 25 Waidı : Brett | > von Zuitings, au 3 Baar für 
un u Me — * 2 * Er Garpet Schemel, arobe Zorite, beiogen : Ic Waſch retter, =... = = » 2 4 “ 
leert, ſchoß fih der 35 Sabre ale J Schwere Comforters, wefüllt mit | . Zr — — — — — mit ihwerem Asılton Velvet Teppich — * Jreg. Familien-Größe — were Nnaben-Sweaters, Shater Feine Knaben— Bluſen; ‚si 25* 


Joſ »ffr ? x a y : N: ! N \ eaulärer 60c Nert - °sielt ER j a 5 geſtrich: Ravy, Maroon 83, 65 <tandard sabr., beil 
Sojeph Donneliy von Long Island reiner weißer Watte, bezogen mit Bordered geſtrickte — für Damen vegulärer | ji 3 | \ 1. £rford: alle Größen 0: ars = 


, ; YAseki | \ ! gut gemadt, 17e. * ' 1 i 
City, in der Wirtſchaft von Qu uinn, Perſian —— * groß, vert ſpeziell zu nur Vafement. 1 1.15 Walh-Zuber— [RR Auabenfappen und Hüte, zum Teil m nuenband. wer ‚Dis is, u se 


ee 0 EN fen Berka für mar... Ds nn — Ba „51:5 Belh-Auser— ee se 
i Suael in den Kopf, der cc ® em Verlauf fur mu N galvanifirten Giien —| 2 Mar ir . 8 2 
ist ertiegen wird. Done IM | ————— ir 8 u: pe * u enge Zzeen — 3 Packete Macaroni oder Spaghetti, 26r 
melly ijt ein Sohn mon Jahn J. M| in weit, Grau oder vn * Große Schuh-Pargains —zur Hälfte der regulären Preiſe 


"sa floor. | | Novelty Knaben: Anzüge, Alter 2a bis 8 Jahre, hübſche 
na * [\ gqı ame, —— und bi — he mi ſchunge 


witen zit 


de Toilet:Bapier, gute ae Die gut bekannte Sfinner Marfe. 
Donneliy, der feit 25 Jahren Pars- | Schwere, 33.50 Wert | ve, Tugend 39e. 10 Stücke Kirk's Flake, Galvanic oder Swift's Claſſic Seife, 466. 
« . — J 2 — * — — S * 
maſter bei der Long Island-Bahn JJ für nur ° |  Wıundervoller VBerfanf von Männer und Damen-Scinhen, Sinaben- und Mädchen-Schul-Schuhen 9e Buck Säge, Hartholz-Rahmen, | 34 Barrel Sad Gold Medal Diehl, 33.49. _ 
it, und war felbit bei der Bahn an: ebleichter Tafel-Damait, 64 Zoll | rot amgeitrichen, 49e. 10 Pfund beſter qranulirtev Zuder in Tuch-Zad, 69e, mit 52. 00 Grocerh 
i i 10 ILL * ’ i x 2 — * 32 * * 34 t m. t N or.) M. 
—* I breit. ſehr dauerhafte Qualität und — Knaben: u. Mädchen-Schuhe, Biegſame Kinderſchuhe $1.15 Nesco Brat-Piannen mit Veitellung, oder 25 Pfund Sad, 51.73, mit $5 Veitellung; leiich, Zucer, Mebl 


gu 
” 2* iz ⸗ u > ON ? je 
Vorzı N in prächtigen Wuitern. 59c= — in Patents, mattem Calf oder Deckel. gemacht aus alattiem Stahl Seife, Butter, —— ange zeigte Viataron i, Frucht u. Gemüſe aus Feſchl often. 
Der Kajjierer Jacob 9. Wert; die Yard zu ip Kid⸗Leder, 
Stoner, von der Peoples Bank in Ne 


mit Sid oder Stoffoberteil — — — peziell. 75c. Bee Au — te große —* iße Kartoffeln, Peck 3 
—— 1— —“ 0 Bund Zükfartoffein, 3öe 
* | . / N 4 n a — 82.95 Electrie X e und Fleiſ f und 
* 333534 \e tanadifihe Furnips, 
Maynesboro, Wa, wurbe an da3 Ertra Qualität Dreß Percale, in |) — 8 8 51 29 & 97€ Ca Bügeleiien, 6 Bfp, u ) I BE IR Bfı ind fanch gelbe tamadiihe Zur 
T ſei N — rg Bagranae ud = 4 ’ * Größe Friſche Halibutsſsteals, auf —— 22€ 5 N n — — 
Totenbett ſeiner Schweſter, Frau — Dr ET au SR ” . ee VE SB 2 Größe, ganz der= jung geicnitten, Bund zu. Janch Michigan Selieric, Bund, er 
—“«“ * * Bas il a1 55 -— I IB ER “ J 4 * * n 5 * — we Woea 
Eliſabeth Lehmann, nach Hauffers— die Yard zu nur | Se * 37" > Trade Marf Patent u. matte | gid Glanzleder und mat 2* u —— ganz oder. .18e — Sach Enrights All o' the Wh 
* = r o x ar: . 4 = i ß . ( ı Lee, u . * 
toron geruten, deren Tod intolge BeſteO Qualität Belour F F zlannelette, * Leder Schnür- u. as % Heiz⸗Elemen voll ga— — — riſche Bloater Watrellen, 200 E Püchlen neihälter ed, geriebener hamwatl- 
von Brandwunden eingetreten war. in den neueſten Muſtern u. 19 Eu N Sinöpfichuhe für 82 95 ‚te Kalbleder- Schuhe für | vantirt, zu 91.95. ' B | wen. Hadvies, jriih nerändert, 15 a ee Cornslales 2öe. 
Die alte Dame, die 62 Jahre alt E Farben; marlirt Die Yard.. ce x ka j Männer, markirt » D Schnür— d 51.10 weiß emaillirter &S 2 | und. c 5 Eiund fancy Golden Zantes Kaffee, St. 
RL - - . — Tri — 8 fi | amen, Schnur— un M hl⸗B hält y 1 Krima Beef Roaſt, 6 und 7 . Riv- 9% | ⁊ d 10 4 Be s r 
war, wollte Feuer unter dem Waſch⸗ Echte Red Seal Dreß Ginghams, * Pan 5 ——— ö— r — —— —— —3 a 2 eh 2 ce gr wi gold * pen, Pfund. € 5 Bd, PWiüchle Cafe Zpertal staffee, $1.15. 
fefjel in der Waſchküche anmachen, in Streifen, Checks oder Plaids, in AGummiſchuhe für Damen Knopf-Faſſons, zu geſtreift, 20 Pfd.-Größe eaqaunlter Sieals, von ichteerem 22C, — * Cream gelber American Käſe, 


— — 6 A ; für 65c. ME | Trima Beef. Piund.. 
als Funken ihre Kleidung in a —— die 2De | en a ER NR und finder 49 c | 18e Dfenzsit, Bsäll. m |" Fanch Beat, Shuiter oder Gruft, De 1 Pfund Pücfe Ealumet Padyulber, 22e. 
eten. ut I FE £ = ä L | 


* 3 Radete Aunt Jemimas Pfanntuden oder 
 Kefet die „Sonntagpeit” 


5 
iſſ 
6 


Baſement NT “% — ze e “ glattes 5 für 1246. he | Minh, Fi friſch "oder eingemacht, — neuer Borrat, 40c_ Badet 
| chter Slot, J.. RT? 156, 7. Yloor, 


— — — 





